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Ausgabe Geroldsgrün

Titelfoto: Voradventlicher Weihnachts-

markt am 18. und 19. November in der 

TSV-Turnhalle  Lichtenberg

  Vier vielversprechende oberfränkische 

Bands: Die R.I.O.! – Clubtour kommt am 

24. November nach Hof

ANZEIGE

Meine Möbel
habe ich von Dietz.

Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

 0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr
www.dietz-moebel.de

Eine
Aktion

lokaler
Unternehmen

Ausstellungs-stücke
bis zu

50%
reduziertReparaturen und Neubezüge

(Polsterei)
 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben
unterstützt die Aktion: Kauft lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und
berät Sie freundlich und kompetent!

HERBSTAKTION

14,5 + 5% 

Aktions- 

rabatt 
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R.I.O.! – Clubtour 
kommt am 24. 
November nach Hof

Leserfotos der Woche

Himmelsspektakel

 Polarlichter in unseren Breiten? Das ist etwas ganz Besonderes. In der Nacht auf Montag war dieses seltene Naturschauspiel zu beobachten. Grund dafür ist 

eine momentan starke Sonnenaktivität. Begeistert von diesem seltenen Farbspiel waren Doris Spörl und Ilse Martens, die das Foto oben links im Bobengrüner 

Ortsteil Horwagen aufnahmen. Eine Auswahl davon, welche spektulären Farben die Sonne  in den Himmel zaubert, haben die WIR-Leserinnen Renate Munzert 

aus Obersteben (oben rechts), Martina Hagen-Wunner aus Straßdorf (unten links) und Dagmar Matla (Sonnenaufgang bei Bug) an die Redaktion gemailt.

 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Mahnwache in 
Schwarzenbach 
a.Wald

Seite 53

Wir suchen 

Verstärkung für unser Team

Ihre Kontaktdaten für Anzeigen  
und Prospektwerbung

 anzeigen@wirimfrankenwald.de

 Wir freuen uns auf Ihre E-Mail!
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Voradventlicher Weihnachtsmarkt am 18. und 19. November in der TSV-Turnhalle  Lichtenberg

Einstimmung auf die Weihnachtszeit
heuer wieder die Lichtenberger 
Bürgeraktion mit den Angebo-
ten von Zudelsocken, selbst 
gestrickten Strümpfen und 
Babysöckchen mit von der Par-
tie. Die Damen verkaufen ihre 
selbsthergestellten Erzeugnisse 
und unterstützen mit dem Erlös 
finanziell die Stadt Lichtenberg 
oder Lichtenberger Kirchenge-
meinde bei der Realisierung von 
Projekten. Auch für den Christ-
baum wird alles zu haben sein: 
Christbaumkugeln, Anhänger 
wie auch Beleuchtung. Es gibt 
eine große Auswahl an Büchern 
mit Romanen, Krimis und für 
Kinder und zudem einen Stand 
mit Bauernsalz, Eierlikör, Essig 
und Öl. Die Verköstigung der 
hoffentlich vielen kleinen und 
großen Besucher übernimmt 
der TSV als Ausrichter und bie-
tet Süßes und Deftiges. In der 
TSV-Wirtsstuben „Schlossklau-
se“, ebenfalls im Gebäude, kann 
man sich gemütlich zu Speis 
und Trank niederlassen und 
einen Plausch in geselliger Run-

Lichtenberg –  Der voradventli-
che Weihnachtsmarkt in der 
Turnhalle des TSV Lichtenberg 
steht wieder an und viele weih-
nachtliche Dekorationsfans 
werden diesem sicherlich schon 
entgegenfiebern. Die zauber-
hafte Advents- und Weih-
nachtszeit naht und damit auch 
die Zeit, um das zu Hause mit 
festlicher Dekoration zu füllen. 
Ideen und Anregungen können 
beim voradventlichen Weih-
nachtsmarkt in der TSV-Turn-
halle in Lichtenberg eingeholt 
werden – und natürlich gleich 
eingekauft werden. Ein weiteres 
Mal lädt das Orga-Team Brigitte 
Jahn, Esther Plank, Sabine 
Brunner und Ingrid Dannat mit 
Unterstützung einiger „TSV-
Männer“ zum Genießen, Erle-
ben, Entdecken und Kaufen ein. 
Das Wetter ist egal, denn die 
Stände werden in der TSV-Turn-
halle am Waldenfelsplatz aufge-
baut. Die Halle, der Vorraum 
und auch der Eingangsbereich 
im Freien wird im weihnacht-

der „staden“ Zeit.  An den Stän-
den warten liebevoll drapierte 
Deko und Geschenkideen aus 
Holzscheiben, Harzschmuck 
und Holz-Deko, Adventskränze 
und Weihnachtsgestecke vom 
Förderverein der Natur-Kita 
„Krümelburg“ und auch eine 
reiche Auswahl an „Flüssigem“ 
aus der Brennerei „Alte Schmie-
de“ mit Obstbränden und Likö-
ren. Als fester Partner ist auch 

lich-heimeligen Glanz erstrah-
len, Beleuchtung wird Licht-
spiele verbreiten wie auch die 
lodernden Feuerschalen. Am 
Samstag und Sonntag wird der 
Duft von Glühwein, selbst geba-
ckenen Plätzchen und Stollen 
sowie anderer Leckereien die 
Turnhalle und den Vorplatz 
erfüllen. Die adventliche Stim-
mung lädt wieder ein und weckt 
sicherlich die Sehnsucht nach 

de halten. Bei passendem Wet-
ter besteht auch die Möglichkeit 
sich draußen niederlassen, 
einen heißen Glühwein und ein 
paar duftende Bratwürste 
genießen. Vor der Halle wird 
zudem der „Süße Wagen“ der 
Mandelbrennerei Fuchs mit 
duftenden gebrannten Man-
deln, Nascherei und weiteren 
Leckereien zur Aufstellung 
kommen - und ein Grillwagen. 
Das Organisationsteam hofft 
auf einen weiteren Erfolg des 
voradventlichen Weihnachts-
marktes, denn der Erlös fließt in 
die Vereins- und Jugendarbeit 
des TSV. 

Vorweihnachtlicher Weih-

nachtsmarkt am Samstag, den 

18. November von 14 bis 19 Uhr 

und am Sonntag, den 19. 

November von 13 bis 18 Uhr in 

der TSV-Turnhalle am Schloss-

berg in Lichtenberg.

Info

Sie schließen ein Spar Depot® über den Lohn der kommenden Inspektionen ab und sichern 

sich somit einen unschlagbaren Vorteilspreis gegenüber dem regulär anfallenden Stunden-

verrechnungssatz. Mit Ihrem Spar Depot Ausweis müssen Sie bei den nächsten Inspektio-

nen den Lohn nicht mehr bezahlen. 

SPAR 
DEPOT

®

JETZT STABILE 
PREISE SICHERN!

Bei Wartungskosten bis zu

450€
SPAREN

ALLE INFORMATIONEN: 

www.schneidergruppe.de/spar-depot
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

10.11. – 16.11.:  Klick Apotheke Selbitz

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag,14.11.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 11./12.11.   Wilhelm Lehmann

                      Goethestr. 2a, 95182 Döhlau

                      Tel.Nr.: 09286 / 1030

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 10.11.:   Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 09282/963222

Sa, 11.11.: Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 09282/963222

So, 12.11.: Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 09282/963222

Mo, 13.11.: Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700  

Di, 14.11.:   Kleintierpraxis Konradsreuth, Tel. 09292/967877 

Mi,15.11.:    Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan 

Tel. 09287/889800

Do,16.11.:  Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

Fr, 17.11.:     Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de    Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

  05.12., 02.01.2024,          

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:  02.12., 

Naila:   06.01.2024- keine Führung Feiertag, 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Immer mittwochs von 16 bis 17 Uhr Im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball. Anmeldung bitte unter www.reha-

sport-wegner.de

Reha-Sport

Mo., 13.11.

Hof/Saale, BRK-Kreisverband, 

Ernst-Reuter-Straße 66 b, 14.00 

bis 19.00 Uhr, Mit Terminreser-

vierung!

Do., 16.11. 

95194 Regnitzlosau, Grundschu-

le, Schulstraße 11, 16.00 bis 

20.00 Uhr, Mit Terminreservie-

rung!

Mi., 29.11. 

 Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9, 16.00 bis 

20.00 Uhr, Mit Terminreservie-

rung!

Info:   Um Wartezeiten zu verkür-

zen, ist  eine Terminreservie-

rung nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine
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  Titelfoto: Voradventlicher Weihnachtsmarkt in Lichtenberg

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das Trau-

ercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das Trauer-

café ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen geliebten Ange-

hörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch Trost und 

Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach nur dabei 

sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot steht allen 

offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Der nächste Ter-

min ist am 13. Dezember. Um Anmeldung unter 0151/57830427 oder 

unter info@hospizverein-frankenwald.de wird  gebeten. 

Trauercafé

Postberg 2 | 95182 Döhlau / OT Kautendorf
Telefon 09283 88 33 99 5
Telefax 09283 88 33 99 7
E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen

die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

deutsche gesellschaft 

für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 

      »helfen« das schönste 

Zeitwort der Welt.
B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 

Ihre Fragen und begleiten 

Sie in diesem schwierigen 

Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof

• Landkreis Wunsiedel

• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :
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Vorbereitungskurs für die 

staatliche Jägerprüfung 2024

30.11.2023, 19.30 Uhr Infoabend im Vereinsheim

Froschgrüner Str. 14 a, 95119 Naila.

Informationen und Anmeldung bei Stefan Eul, 09252/350 77 20, 

s.eul@prodono.de, aktuell sind noch Plätze frei.

Termine der 
Jägerschaft Naila

Gitarrenspiel und Lyrik am 23. November im Großen Kurhaussaal

Hättste mal gleich gelebt

Bad Steben – Friedrich & Wie-

senhütter - die Alltagspoeten 

aus Berlin: das sind vom Leben 

geschriebene Texte gepaart mit 

virtuoser Gitarrenmusik und 

einer guten Portion Comedy, 

ein Stück Berlin für die Ohren. 

Warnhinweis: Nicht frei von 

bissiger Ironie! 

Gehen Sie mit auf eine Reise 

zwischen Melancholie und Sar-

kasmus, um die Widrigkeiten 

des Lebens mit Seitenblick und 

Augenzwinkern zu betrachten. 

Ein Programm jenseits und 

fernab von allen Trends und 

Mainstream, handgemacht und 

authentisch. 

Info: 

Eintrittskarten für dieses bril-

lante Programm der Extraklas-

se am Donnerstag, 23. Novem-

ber um 19.00 Uhr, im Großen 

Kurhaussaal in Bad Steben gibt 

es an der Abendkasse zu 12 

Euro  (ohne Gastkarte 14 Euro). 

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

13.11. – 18.11.23

Schnitzel aus der Oberschale 
vom Strohschwein  100 g 1,39 €
Mettwurst fein  100 g 1,29 €
Fränkische Rotwurst  100 g 1,39 €
Currywurst  100 g 1,19 €
Großmutter Bettys Wurstsalat  100 g 1,09 €
Südtiroler Stilfser 45 % F.i.Tr. 100 g 2,09 €

Ab Donnerstag, 16.11.2023
Gyrospfanne vom Strohschwein  100 g 1,39 €

Weihnachten steht vor der Tür … Mit einem Präsent aus ihrer Landmetzgerei Strobel liegen 

Sie immer richtig. 100 % regional mit unseren Spezialitäten und Produkten aus unserem 

„HeimatGenussOberfranken“-Sortiment.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie in den 

angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und 

Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger und natürlich komfortabel 

über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Markstein Rainer, Gumpertsreuth 

Rinder: Franz Gerhard, Draisendorf; Meister Wolfgang, Weidesgrün

Der Markt Bad Steben, Bayerisches Staatsbad 
im Landkreis Hof, ca. 3.400 Einwohner, 

stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Mitarbeiter/in (m/w/d) im kommunalen Bauhof Bad 

Steben, unbefristet, in Vollzeit (39 Wochenstunden) ein.

Ihr Aufgabenbereich umfasst sämtliche im Bauhof anfallenden Tätigkeiten, wie:
•  die Erledigung von Arbeiten im Rahmen der Unterhaltung, Instandsetzung und 

P� ege von kommunalen baulichen Anlagen wie Gemeindestraßen, Hochbauten, 
Niederschlagsentwässerungsanlagen, Park- und öffentlichen Grünanlagen sowie 
Spiel-, Bolz- und Sportstätten einschließlich deren Prüfung 

•  den Einsatz im allgemeinen Winterdienst in der Marktgemeinde Bad Steben mit 
deren Ortsteilen sowie die Teilnahme an der zugehörigen Rufbereitschaft

•  die � exible Mitarbeit bei allen übrigen anfallenden Arbeiten im Gemeindegebiet, wie 
u.a. Abfallentsorgung an den Wanderwegen und an Bushaltestellen, Mitarbeit bei 
der Ausgestaltung von öffentlichen Veranstaltungen

•  das Führen, die Wartung und P� ege von kommunalen Fahrzeugen, Maschinen 
und Geräten

• die Erledigung von kleineren Reparaturen handwerklicher Art.
Eine Änderung oder Anpassung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten.

Wir suchen eine/n motivierte/n und quali� zierte/n Mitarbeiter/in, die/ der die nach-
stehenden Einstellungsvoraussetzungen erfüllt:
•  eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem anerkannten Handwerksberuf 

oder im Straßenbau-Bereich einschließlich einschlägiger, mehrjähriger Berufs-
erfahrung 

•  ein freundliches und sicheres Auftreten, hohe Motivation und Zuverlässigkeit, 
Teamfähigkeit, Lernbereitschaft, Belastbarkeit und Flexibilität, zudem ein hohes 
Maß an eigenverantwortlicher und selbstständiger Arbeitsweise

•  gute Kenntnisse im Umgang mit kommunalen (Bau-)Maschinen, Geräten, Fahr-
zeugen und mit branchenüblichen Werkzeugen

•  wünschenswert ist das Vorhandensein eines aktuellen Führerscheins mindestens 
der Klasse C/CE, früher Führerscheinklasse 2

•  das Vorliegen einer Befähigung zum Führen einer Motorkettensäge (AS Baum 1 
oder Modul A) sowie zum Führen von Baumaschinen und/ oder Hebebühnen wäre 
von Vorteil

•  Bereitschaft zur Fort-, Aus- und Weiterbildung
•  Bereitschaft zur Leistung von Sonntags- und Feiertagsarbeit, Bereitschaftsdienst, 

Überstunden und Mehrarbeit.
Zur zielgerichteten und rechtzeitigen Aufgabenerfüllung wird erwartet, dass der/ die 
Bewerber/in den Wohnsitz in der Marktgemeinde Bad Steben oder in der näheren 
Umgebung hat bzw. nimmt.

Wir bieten Ihnen eine vielseitige, interessante und anspruchsvolle Tätigkeit, gute 
Fortbildungsmöglichkeiten sowie eine leistungsgerechte Vergütung entsprechend 
Ihrer Quali� kation und Ihren persönlichen Voraussetzungen nach den tarifrechtlichen 
Bestimmungen im öffentlichen Dienst (TVöD) mit den üblichen Sozialleistungen.
Daneben setzen wir in unserer Verwaltung auf ein Arbeitsklima, das von Innovati-
ons- und Teamgeist sowie guter Zusammenarbeit geprägt ist. Die Gleichstellung von 
Männern und Frauen ist für uns selbstverständlich. Schwerbehinderte Menschen (§ 
2 SGB IX) werden bei gleicher Eignung und Befähigung vorrangig berücksichtigt.

Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 
17. November 2023 an den Markt Bad Steben, Geschäftsleitung, Hauptstr. 2, 95138 
Bad Steben oder per E-Mail an geschaeftsleitung@badsteben.de.

Für weitergehende Auskünfte stehen Ihnen unser Technischer Leiter André Möller 
unter Telefon (0 92 88) 74 23 oder unsere Geschäftsleitende Beamtin Frau Grünert 
unter Telefon (0 92 88) 74 21 gerne zur Verfügung.

Die vertrauliche Behandlung Ihrer Daten ist für uns selbstverständlich. Entsprechen-
de Hinweise zum Datenschutz � nden Sie unter www.markt-badsteben.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bad Steben, 18.10.2023

Bert Horn
Erster Bürgermeister
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S E L B I T Z

2-Zimmer-Wohnung
ab sofort

ca. 60 qm, Küche, Bad, Balkon,
neue Fußböden, zentrale Lage,

Miete inkl. NK 480,- € (inkl. Wasser
und Heizung zzgl. Strom)

Telefon: 0160/2719280 Schlach� est
Gasthaus Ströhla
Schwarzenstein
Am Denkmal 3

Samstag, 18. November, ab 17.00 Uhr
Sonntag, 19. November, ab 11.30 Uhr

Verkauf auch über die Straße
Ihre Vorbestellungen nehmen wir gerne unter

Telefon 09289/6738 oder 09289/259 entgegen.

Dorfwirtshaus

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag
reichhaltiger  
Mittagstisch

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

GASTHOF RODACHTAL 
Schwarzenstein

Am 1. und 2. 
WEIHNACHTSFEIERTAG 

bieten wir Essen zur Abholung an

Speisekarte: 
www.gasthof-rodachtal.de

Über Ihre Bestellung 
bis 20. Dezember

freut sich Fam. Frank

Tel. 09289 / 239

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

HAUSHALTSHILFE

für 1 x 2-3 St. Wöchentlich

in Naila gesucht

Tel: 09282-2217045

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Helle, frisch sanierte

3-Zimmer (90qm) Wohnung
mit Südausrichtung im
Zentrum von Selbitz

inkl. Garage oder Stellplatz
zu vermieten.

Kontakt: 0178-6276318

SKIBASAR SNOW & FUN
am 18.11.23 in der FT Turnhalle (beim Festplatz)

Beginn: Samstag 9 Uhr Ende: Samstag 12 Uhr

Abholung der Ski ab 11 Uhr möglich

Abgabe der Skiausrüstung zum Verkaufen am Freitag von

16 bis 18 Uhr in der FT Halle. Bitte keine alten Skier abgeben.

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Kaufe Uhren

Armbanduhr, Taschenuhr,

Wanduhr u.a.

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 27
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265
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Trainer mit B-Lizenz

sucht einen

Fußball-Verein

mit Ambitionen.

Tel. 015734579850

Büromitarbeiter (m/w/d)

ab sofort in Issigau gesucht.

Wir bieten Festanstellung oder Teilzeit. PC-Kenntnisse
sollten vorhanden sein. Sie erwartet eine

abwechslungsreiche Tätigkeit bei guter Bezahlung
und ein absolut freundliches Team.

Bewerbungen gerne unter info@enrico-wieland.de
oder Tel. 0151/21216782

Großer Hausflohmarkt in

Schwarzenbach am Wald

Amselweg 13
von 10 – 17 Uhr

Samstag, den 18.11.2023

Deko, Porzellan, Gläser,
Bastelbedarf, u.v.m

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

Nietner Reinhard

Blankenberger Straße 11

95188 Issigau

Tel.: 09293-933833

Fax: 09293-933394

www.NR-Bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co KG
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S P E N G L E

Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach !

• Prefa Dach / Fassade • Schiefer / Ziegel
• Trapezbleche • Dämmungen

Sanitär– Heizung GmbH

Selbitz, Uhlandstr. 19, Tel. 09280/9819710

Naila, Neulandstr. 1, Tel.: 09282/932690

Sanitär – Heizung – Kundendienst
PLANUNG–INSTALLATION-WARTUNG

Ihr kompetenter Partner

für Ihre Haustechnik!

Service rund um die Uhr!

Heizung Selbstbauheizungen

Lüftung Wärmepumpenanlagen

Sanitär Regenwassernutzungsanlagen

Solartechnik Notdienst

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 - 1802042 

Unser Kundenservice ist erreichbar: 
Montag – Freitag von 06.00 bis 18.00 Uhr und  
Samstag                 von 06.00 bis 14.00 Uhr

EXZELLENTE MAKLER für  
EXZELLENTE KUNDEN

Sie haben eine Immobilie? 
Wir haben die passenden Käufer! 

Rufen Sie uns an!

Immobilien Hochfranken / Bad Steben

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten
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Schwarzenbach a.Wald – Goller & Götz spielen und singen zeitlose 

und ergreifende Songs der vergangenen 35 Jahre und von heute. Die 

„Besten Songs der Welt“ werden sparsam instrumentiert, wunder-

schön interpretiert und gefühlvoll gesungen. Die beiden Musiker aus 

Oberfranken verstehen es, das Publikum mit ihrem „Feeling“ für die 

Musik und ihrer Spielfreude zu begeistern. Lassen Sie sich deshalb 

von den Künstlern mit auf ihre musikalische Zeitreise nehmen und 

genießen Sie „finest acoustic music“.

Einlass und Verköstigung ist ab 17 Uhr.

Die Veranstaltung findet am 24. November um 20 Uhr bei schönem 

Wetter am Philipp-Wolfrum-Haus (Marktplatz 17) in Schwarzenbach 

a.Wald statt. Tickets gibt es im Vorverkauf für 10 Euro im Rathaus 

(Tel. 09289-5043), an der Abendkasse für 13 Euro oder unter 

www.okticket.de.

 Freitag, 24. November, 20 Uhr
Livemusik mit Goller & Götz

Frössen –  Der Grenzerstammtisch trifft sich diesmal am Montag, 20. 

November, um 19.00 Uhr im Gasthaus „Krämerfeld“ in Frössen/Thü-

ringen.  So wie bisher schon treffen sich die Gäste immer in einem 

anderen Ort nahe am ehemaligen Eisernen Vorhanges und heutigen 

Grünen Bandes. Dabei erzählen sie von ihren, teils dramatischen 

Erlebnissen an der damaligen Zonengrenze und der Nahtstelle zwi-

schen dem Warschauer Pakt und der NATO. Sie gehen bewusst alle 

zwei Monate in ein anderes Wirtshaus diesseits und jenseits des frü-

heren Grenzstreifens. Wie bisher freuen sich die Veranstalter über 

eine rege Teilnahme der Bevölkerung, von Urlaubern und Kurgästen.

Weitere Infos und bevorstehende Termine im Jahr 2024 sind in der 

Website www.grenzer-stammtisch.de ersichtlich.

Info: Der nächste Grenzer-Stammtisch ist am Montag, 15. Januar 

2024, 19.00 Uhr, im Sportheim in Bobengrün.

Grenzerstammtisch

SELBITZ, IMNOVEMBER 2023

Der Lebenskampf ist nun zu Ende,
du bist erlöst vom Erdenschmerz;
es ruhen still nun deine Hände,
und stille steht dein liebes Herz.

Unsere geliebte Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Schwester

Evi Wolf
geb. Fraas

*21. 5. 1938 †27. 10. 2023

ist für immer von uns gegangen.

Dein Sohn Andreas mit Claudia
und Benjamin

Deine Schwester Annelie mit Familie
im Namen aller Anverwandten

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Wenn die Kraft zu Ende geht
ist Erlösung Gnade.

Nach einem langen erfüllten Leben durfte unsere liebe Mutter
und Schwiegermutter

Frau Rosa Hellpoldt
geb. Dornheim

* 4. 4. 1930 † 18. 10. 2023

in den ewigen Frieden heimgehen.

Schwarzenbach am Wald, Enchenreuth

Theobald und Irene Hellpoldt
im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 15. November 2023 um 14.00 Uhr in
Schwarzenbach am Wald statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

Was man tief im Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, Patin
und Tante

Marie Rietsch
geb. Greßmann

* 30. 12. 1933 † 2. 11.2023

Zedtwitz, Forst 9, Hof, Issigau, den 9. November 2023

In stiller Trauer:

Herbert und Anita
Christine und Gerhard mit Philipp
Heike und Christian mit Lukas und Lara
sowie alle Anverwandten

Trauerfeier am Freitag, den 10. November um 14.00 Uhr in der
Simon-Judas-Kirche in Issigau; anschließend Beerdigung auf
dem Friedhof.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt dem Haus Regnitztal in Zedtwitz
für die liebevolle Pflege und Betreuung.

Überall sind Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an dich erinnern.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Hilde Bammert
* 06.06.1933 † 20.10.2023

In liebevoller Erinnerng:

Deine Ute
Heike und Hermann

Holger und Ulrike
Deine Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 17. November 2023 um 14.00 Uhr in Berg statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.
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barer Nähe zum Fahrzeug aufhielt 
- von der  Dame aber nicht ange-
sprochen wurde. Dieser Herr oder 
andere Unfallzeugen werden 
gebeten, sich bei der PI Naila unter 
09282/979040 zu melden. Die Poli-
zei ermittelt derzeit gegen „Unbe-
kannt“ wegen unerlaubtem Ent-
fernen vom Unfallort. 

der Rückkehr zum Fahrzeug konn-
te die Fahrzeugführerin einen 
Streifschaden an der linken Fahr-
zeugseite feststellen - ein Verursa-
cher war jedoch nicht mehr vor 
Ort. Der Schaden wird durch die 
Polizei auf etwa 2.000 Euro 
geschätzt. Aufgefallen ist hier ein 
älterer Herr, der sich in unmittel-

Gegen geparktes Fahrzeug 
gefahren und geflüchtet

Naila –  Am Freitagmorgen, 3. 
November,  in der Zeit zwischen 
08.30 und 08.45 Uhr wurde in der 
Heinrich-Lang-Straße am rechten 
Straßenrand ein schwarzer Klein-
wagen der Marke VW geparkt. Bei 

Darmgesundheit
Blähungen – Durchfall – Reizdarm – Verstopfung – 
Übergewicht
14. November 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: Heilpraktiker 
Hannes Laubmann; Gebühr 6 €
Was leistet die Naturheilkunde bei Erkrankungen des Magen-Darm-
Traktes? Sie erhalten wichtige Informationen und Tipps zu nachfol-
genden Fragen: Welche Rolle spielt unsere Darmflora bezüglich oben 
genannter Symptome / Beschwerden? Können Darmbakterien auch 
dick machen? Welche Medikamente belasten unser Verdauungssys-
tem? Nahrungsmittelunverträglichkeiten - das viel belächelte Volks-
leiden! Wie das Bauchhirn unser Denken und Fühlen beeinflusst. 
Warum schützt uns eine gut funktionierende Verdauung vor Krank-
heiten?

Leichtfüßigkeit
16. November 2023, Workshop, Donnerstag von 19-20.30 Uhr; Heil-
praktikerin E. Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €
Woher nimmt man die Energie für einen leichtfüßigen Gang? Je bes-
ser die Muskeln zusammenarbeiten, desto leichter und energiegela-
dener fühlt sich die Bewegung an. Desto mehr wird auch der Impuls 
zur Aufrichtung spürbar - was wiederum uns den Rückenschmerz 
erspart. Der Workshop ist geeignet für leichtere Bewegung im Alltag, 
bei Knie-, Hüftproblemen, LWS-Problemen, bei Senkfüßen, Spreizfü-
ßen, beginnendem Hallux / Anti-Hallux-Training.

Faszientraining
28. November 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: Werner Bay-
er; Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Körper im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk verbindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebungen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen - auch mit einer Rolle - helfen die Verklebungen zu 
lösen.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzenbach 

a.Wald; Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de; Verbindlicher Anmeldeschluss 4 Tage 

vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Aus dem Polizeibericht

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Shoppen und entspannen Sie mit unseren
gesunden BIO-Spezialitäten:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Die neuen Winter-Kollektionen
unserer Spitzenmarken sind eingetroffen!

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

Kronacher Straße 31 – 95119 Naila

Freitag, den 17. November 2023
16 bis 20 Uhr

Infos und Anmeldung unter:
0151/578 30 427

info@hospizverein-frankenwald.de
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Hof – Fans von handgemachter 
Livemusik aus Oberfranken 
kommen im November und 
Dezember wieder voll auf ihre 
Kosten: die R.I.O.! – Clubtour 
steht an. Vier vielversprechende 
oberfränkische Bands rocken 
gemeinsam die Clubs quer 
durch die Region. Mit dabei: 
Slam Elephant aus Bamberg, 
Enni aus Coburg, Para Sol aus 
Bayreuth und Farewell Farewell 
aus Hof. 
Jedes Jahr ruft der Bezirk Ober-
franken Bands auf, sich an den 
vier regionalen Vorentscheiden 
zur R.I.O.! - Clubtour zu beteili-
gen. Wer hier gewinnt geht auf 
Tour: fünf Gigs gemeinsam mit 
den Siegern der anderen Vor-
entscheide winken - die R.I.O.! – 
Clubtour quer durch Oberfran-
ken. So können die Bands Büh-
nenerfahrung sammeln und 
sich einem neuen Publikum 
präsentieren. „Zudem geht es 
um den Titel Oberfrankens Band 
des Jahres 2023: den Siegern 
stellen wir eine umfassende 
Förderung, Coachings, Auf-
trittsvermittlungen und einen 
Geldpreis in Höhe von 1000 
Euro zur Verfügung“, so Bezirks-
tagspräsident Henry Schramm.
Die Besucher der einzelnen Ver-
anstaltungen sind nach jedem 
Konzert dazu aufgerufen, per 
Voting für ihren Favoriten abzu-
stimmen. Der Sieger wird nach 
dem letzten Konzert in Kronach 
bekannt gegeben.

Enni (Coburg)

Irgendwo zwischen Indie und 
Deutsch Pop schreibt Enni aus 
Coburg balladeske Hooklines 
auf raffinierte Trap Beats und 
zimmert sich damit ihre ganz 
eigene Genreschublade. Obwohl 
das junge Duo erst seit kurzem 

Headbangen, ihr Kompass ist 
die Liebe zu den alten Großen. 
Jonas an der Gitarre, Daniel am 
Schlagzeug und Chris an Bass 
und Stimme. Die 3 Studenten 
aus Bayreuth fanden sich im 
Sommer 2022 zusammen und 
haben ein Jahr lang fleißig 
Songs geschrieben, Verstärker 
geschleppt und Konzerte 
gespielt. Die Früchte der harten 
Arbeit sind ein Debütalbum 
Ende dieses Jahres und der 
unbändige Wunsch, den wuchti-
gen Sound Para Sols in die Welt 
zu schallen.

zusammenarbeitet, ist ihre 
musikalische Chemie deutlich 
hör- und spürbar. Dabei setzten 
Enni und Parvus der Entfaltung 
ihres Signature-Sounds keine 
Limits. Für ihre Live Gigs haben 
die beiden eine Band auf die Bei-
ne gestellt,die dem Projekt 
einen ganz neuen Anstrich ver-
leiht.
Para Sol (Bayreuth)

Para Sol bauen psychedelische 
Klangwelten, hämmern treiben-
de Riffs und erzählen mit ehrli-
chen Worten. Sie schwimmen 
im Ozean zwischen Blues und 

erzählt und der dreistimmige 
Choral, der ihm recht gibt. 
Farewell Farewell (Hof)

Emo’s not dead! Zumindest 
wenn es nach der 2021 gegrün-
deten Formation Farewell Fare-
well aus Hof geht. Zuvor haben 
allesamt bereits mit verschie-
densten Bands und Musikrich-
tungen die Bühnen der Republik 
bespielt und haben es sich nun 
zum Ziel gemacht, das Publikum 
mit einer gewaltigen und 
zugleich melodischen Mischung 
aus Emo, Punk und Hardcore zu 
überraschen.

Am Freitag, 24. November, in der Linde in Hof: 

R.I.O.! – Clubtour präsentiert 
vielversprechende  oberfränkische Bands

Do, 23.11.

Live Club Bamberg, 19 Uhr

Fr, 24.11., Zur Linde Hof, 20 Uhr

Do, 30.11.

Glashaus Bayreuth 20 Uhr

Fr, 01.12. 

Paunchy Cats Lichtenfels 20 Uhr

Sa, 02.12. 

Struwwelpeter Kronach 20 Uhr

Der Eintritt ist frei

Die Termine

Slam Elephant (Bamberg)

Kraftvoll, energiegeladen und 
immer mit einer fetzen Gaudi! 
Das ist Slam Elephant –Heavy 
Funk Rock aus Bamberg! Das ist 
federleichter Gitarrensound, 
welcher sich schon im nächsten 
Moment in schwere Bluesriffs 
entlädt. Das ist ein Saxofon, 
welches deine Ohren zuerst mit 
malerischen Melodien 
umschmeichelt, bevor es sich 
wie ein Dampfer einen Weg 
durch deine Gehörgänge bahnt. 
Heavy Funk Rock ist der einsa-
me Wolf, welcher seine Story 

Vier oberfränkische Bands präsentieren sich bei der diesjährigen R.I.O.! -Clubtour (von links): Slam Elephant (Bamberg), Enni (Coburg), Para Sol (Bay-

reuth)  und Farewell Farewell (Hof). 

Nordhalben – Im zweitägigen Kurs „Kunst und Klöppeln“ kombinie-

ren wir Spitzenkunst mit Acrylmalerei. Schritt für Schritt entsteht 

unter Anleitung ein modernes Kunstwerk. Dieses zeigt eine geklöp-

pelte Katze an einem gemalten Fenster. 

In gemütlicher Atmosphäre und mit Snacks können wir gemeinsam 

kreativ werden. Der Kurs ist für Alle geeignet, da verschiedene 

Schwierigkeitsstufen vorhanden sind. Weiterhin besteht die Mög-

lichkeit nur an einem Kurstag teilzunehmen. 

Wann? Klöppeln: 24. November 18.30 – 21.00 Uhr

Malen: 25. November 14.30 – 17.30 Uhr

Kosten? 38 Euro und für Jugendliche 23 Euro (alles inklusive!)

Anmeldung: das.kloepelmuseum@nordhalben.de

Tel: 09267/375

Kunst und Klöppeln im 
Klöppelmuseum NordhalbenHerzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme beim Heimgang unserer lieben Mutter

Traudl Eberlein
in vielfältiger Weise bekundeten.

Unser besonderer Dank gilt:

dem Team der zentralen Diakoniestation Naila, dem Bawos Pflegeheim
Schwarzenbach/Wald, dem Praxisteam Dr. Eberlein, dem Bestattungshaus Hollerbach

und Herrn Pfarrer Grießbach für die tröstenden Worte

Bobengrün , im November 2023

Rainer, Karin und Guido mit Familien
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FUSSBALL

Freitag 10.11., 18.30 Uhr, A-Jugend-Kreisliga:

(SG)SV Froschbachtal - (SG) 1.FC Marktleugast (in Bad Steben)

Samstag 11.11., 11.00 Uhr, D2-Junioren-Kreisgruppe:

ATS Hof/West - (SG)SV Froschbachtal 2 

Samstag 11.11., 11.30 Uhr, C-Jugend-Kreisliga:

(SG)SV Froschbachtal - (SG) Region Selb/Schönwald (in Steinbach)

Samstag 11.11., 14.00 Uhr, 2.Mannschaft-Herren-Kreisliga:

ATSV Münchberg/Schlegel - SV 05 Froschbachtal II

Sonntag 12.11.,  11.00 Uhr, Frauen-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal - TSV Engelmannsreuth (in Thierbach)

Sonntag 12.11., 14.00 Uhr, 3. Mannschaft-Herren-Kreisklasse:

(SG1) Döbraberg/Geroldsgrün - SV 05 Froschbachtal III 

(in Schwarzenbach)

Sonntag 12.11., 14.00 Uhr, 1.Mannschaft-Herren-Bezirksliga:

SV 05 Froschbachtal - SV Poppenreuth (in Bad Steben)

TISCHTENNIS

Freitag 10.11., 20.00 Uhr, Herren II-Bezirkslasse A:

TTV Moschendorf - TSV Bad Steben II

Samstag 11.11., 15.00 Uhr, Jungen-Kreisliga:

TSV Bad Steben - TV Konradsreuth

Samstag 11.11., 16.00 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

TTC 1990 Hof VI - TSV Bad Steben III 

Samstag 11.11., 18.00 UhrHerren I-Bezirksliga:

TSV 1890 Stockheim - TSV Bad Steben 

Dienstag 14.11., 20.00 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

TuS Töpen II - TSV Bad Steben IV 

SV05 Froschbachtal

Döbra –  Am Samstag, 4. 
November fand in der 
Evang.-Luth. Bartholomäuskir-
che in Döbra die jährliche 
Hubertusandacht statt. Unter-
malt wurde sie vom Männerge-
sangsverein 1876 Döbra sowie 
von den Jagdhornbläsern der 
Kreisgruppe Naila. In der schön 
geschmückten Kirche erinnerte 
Pfr. Hohenberger an Hubertus 
von Lüttich welcher als Schutz-

patron der Jagd angesehen wird.
Einer Version nach ließ er sich 
nach der Erscheinung eines 
Kreuzes im Geweih eines Hir-
sches taufen, schwor der Jagd ab 
und wurde vom leidenschaftli-
chen Jäger zum Nichtjäger. Die 
Legende mahnt Jägerinnen und 
Jäger, achtsam und respektvoll 
mit Wildtieren und Natur 
umzugehen. Diese Grundhal-
tung ist eng verknüpft mit dem 

heutigen Verständnis von Waid-
gerechtigkeit.  In der Andacht 
bezog sich Pfarrer Thomas 
Hohenberger auf den Wolf, der, 
wie er sagte, auf dem Vormarsch 
sei.  Nach dem feierlichen 
Schlusslied des Männergesang-
vereins „Heimat deine Sterne“ 
lud er alle Anwesenden zur Ein-
kehr ins Gasthaus Synderhauf 
ein wo gerade die Wildwochen 
begonnen hatten.

Hubertusandacht in Döbra

Etablierte Zahnarztpraxis
sucht ab sofort (gerne auch für Wiedereinstieg)

ZAHNMEDIZINISCHE
FACHANGESTELLTE (w/m/d)

FÜR LANGFRISTIG ORIENTIERTE BESCHÄFTIGUNG

Flexibles Arbeitszeitmodell – Ansprechendes Gehalt
Attraktives Arbeitsumfeld – Moderne Praxiskultur

Wertschätzender Umgang in einem kompetenten Team

Zudem bieten wir eine Ausbildungsstelle als

ZAHNMEDIZINISCHE
FACHANGESTELLTE (m/w/d)

QUALIFIZIERTER SCHULABSCHLUSS ERWARTET

Sichere Ausbildungsstelle mit Übernahmechance
Praxisnahes Training On The Job – Attraktive Vergütung
Gerne Wechsler, Umschulende oder Quereinsteigende

Auf Ihre aussagestarke Bewerbung freut sich

DR. ANGELINA GUMP
Ihre Zahnärztin in 95131 Schwarzenbach am Wald

Marktplatz 4 · 0 92 89 - 61 16 · angelinagump@web.de

Wohin im medizinischen 
Notfall?
So funktioniert die Zentrale Notaufnahme der Klinik Naila

Vortrag für Patienten, Angehörige und Interessierte

Dienstag, 21. November 2023, 17 Uhr
Klinik Naila, Schulungsraum, Hofer Straße 45, 95119 Naila

Referentin: Gabriele Zinnert, Ärztliche Leitung der Zentralen Notaufnahme Klinik Naila

Erfahren Sie, wie die Abläufe in einer Notaufnahme sind und in welchen Fällen sie auf-

gesucht werden sollte. Gabriele Zinnert steht zudem gerne für Fragen zur Verfügung und 

gibt je nach aktueller Auslastung auch eine Führung durch die Notaufnahme vor Ort.

www.kliniken-hochfranken.de/themenabende

Die Plätze sind begrenzt, wir bitten daher um Anmeldung. Telefon (Montag bis Freitag): 
09251 872-163 bzw. -164, E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@kliniken-hochfranken.de

Sa., 11. Nov. 2023 von 11 - 13 Uhr

Martinsgans
zum Abholen. Bitte rechtzeitig  
bis 9.11.2023 vorbestellen und  

eigene Behälter mitbringen.
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A-Klasse Frankenwald Nord

So. 12.11.2023 um 15.00 Uhr

ATS Selbitz II – VfR Steinbach

VfR Steinbach

A-Klasse Frankenwald Nord 

SG Geroldsgrün II/Döbraberg II spielfrei

Kreisklasse Frankenwald

So., 12.11. um 14.00 Uhr: SG Döbraberg/Geroldsgrün - SV 05 Frosch-

bachtal III (in Schwarzenbach/Wald)

SG Döbraberg/Geroldsgrün

Sonntag, 12. November,  14.00 Uhr

SG Lippertsgrün/Marlesreuth – 

FC Martinsreuth 2

(Sportplatz Lippertsgrün)

TUS Lippertsgrün – SV Marlesreuth

Ehrenamtstag beim VdK Kreisverband Hof

Ehrenamt stärken – wichtiger denn je

Leupoldsgrün –  Mit dem 
Ehrenamtstag zum Thema 
„Resilienz“ haben die Gemeinde 
Leupoldsgrün, der VdK Kreis-
verband Hof, der Landkreis Hof 
und die Firma Hudetz eine Ver-
anstaltung für 40 Ehrenamtli-
che durchgeführt und dabei den 
Nerv der Anwesenden getroffen. 
Im modernen Leupoldsgrüner 
Bürgerhaus referierte Anja 
Kessler, Mental Coach der Firma 
Hudetz, über Stress, Resilienz, 
Selbstwert und die eigenen 
Stärken. Dabei traf sie genau 
den Nerv der Gäste. Diese 
lauschten intensiv der Rednerin 
und man merkte, wie sie in 
Gedanken ihren eigenen Alltag 
versuchten einzuordnen. Mit 
aktiven Tätigkeiten wie die 
Beantwortung der Fragen „Was 
gibt mir im Alltag Kraft? Welche 
Stärken habe ich?“ konnte sich 

jeder seine eigenen motivieren-
den Notizen mit nach Hause 
nehmen. Gastgeberin war die 
Leupoldsgrüner Bürgermeiste-
rin Annika Popp, gleichzeitig in 
ihrer Funktion als Vertreterin 
der jüngeren Generation im 
VdK-Kreisverband Hof. Popp 
zur Veranstaltung: „Unsere 
Gesellschaft würde ohne unsere 
vielen Ehrenamtlichen zusam-
menbrechen. Wir sind sehr 
dankbar für das Engagement 
eines jeden einzelnen und wol-
len mit der heutigen Veranstal-
tung auch etwas zurückgeben 
und Danke sagen.“ Und auch 
VDK-Kreisvorsitzender Bert 
Horn fand das Thema sehr wich-
tig: „Der Alltag verlangt uns 
allen immer mehr ab. Stress und 
Konflikte bleiben nicht aus. 
Daher ist es wichtig, unsere 
Ehrenamtlichen zu stärken.“ 

Für das leibliche Wohl sorgte 
das BRK Leupoldsgrün – eben-
falls ehrenamtlich. Bei leckerem 
Essen und guten Gesprächen 
klang der Tag aus und die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
gingen gestärkt nach Hause. 

Im voll besetzten Bürgersaal der Gemeinde Leupoldsgrün nahmen Annika Popp und Anja Kessler zu den Themen 

des Tages Stellung.

„Kantor meets Liedermacher“ in Bad Steben

Bad Steben –  Bereits zum drit-
ten Mal gibt es am Sonntag, 12. 

November um 16 Uhr in der Bad 
Stebener Lutherkirche eine wei-
tere Ausgabe von „Kantor meets 
Liedermacher“. 
Mit dabei sind erneut Gabi und 
Amadeus Eidner aus Chemnitz – 
zwei christliche Liedermacher, 
die seit nunmehr zwanzig Jahren 
regelmäßig in Bad Steben zu 
Gast sind, Manuel Schmid aus 
Altenburg – Frontmann der 
legendären Ostrock-Band Stern 
Combo Meissen und ebenfalls 
Liedermacher und der „Lokal-
matador“ KMD Stefan Roman-
kiewicz aus Bad Steben. Die 
(hoffentlich zahlreichen) Zuhö-
rer erwartet ein hochinteressan-

hören ist). Seien Sie dabei und 
erleben Sie aussagekräftige Tex-
te und packende Musik und vie-
les mehr am 12. November in 
Bad Steben.
Der Eintritt ist frei. Die Kirche ist 
moderat geheizt.

tes Gemenge aus zeitgemäßen 
Songs mit geistlichem Inhalt, 
traditionellen Kirchenliedern 
im neuen Gewand und „Cross-
over-Musizieren“ von Keyboard, 
Synthesizer und Kirchenorgel 
(was auch nicht alle Tage zu 

DanksagungDanksagung
Anlässlich meines Anlässlich meines 80. Geburtstags 80. Geburtstags 

möchte ich mich nochmals bei der  Freiwilligen möchte ich mich nochmals bei der  Freiwilligen 
Feuerwehr Tiefengrün, dem OGV Tiefengrün/Feuerwehr Tiefengrün, dem OGV Tiefengrün/
Gottsmannsgrün, der  Wassergenossenschaft Gottsmannsgrün, der  Wassergenossenschaft 
Tiefengrün, den  Fußballvereinen SG Saaletal Tiefengrün, den  Fußballvereinen SG Saaletal 
und FSV  Hirschberg, dem 2. Bürgermeister und FSV  Hirschberg, dem 2. Bürgermeister 

 Hans-Jürgen Kießling, Herrn Pfarrer  Bunzmann,  Hans-Jürgen Kießling, Herrn Pfarrer  Bunzmann, 
meiner Familie sowie meiner  Verwandtschaft, meiner Familie sowie meiner  Verwandtschaft, 
Freunden und Bekannten herzlich bedanken. Freunden und Bekannten herzlich bedanken. 

Ich habe mich sehr gefreut. Ich habe mich sehr gefreut. 

Tiefengrün, im November 2023Tiefengrün, im November 2023

Frank Kleeberg

Anlässlich meines 

97. Geburtstags 
möchte ich mich herzlich bedanken bei 
Herrn Pfarrer Graf, dem Posaunenchor, 

der Gemeinde Geroldsgrün und bei  meinen 
Freunden, Gästen und Bekannten, 

vor  allem beim Kulturverein 
für die  gewünschten 

 Lieder und für die  vielen 
 Glückwünsche und 

 Geschenke. 

Geroldsgrün, 
im November 2023

Betty Walter
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Filme und Gespräche über die deutsche Geschichte 

Von Stalin bis Schäuble

Altötting/Lichtenberg –  Die 
Bavarian Open gehören seit vie-
len Jahren zum festen Bestand-
teil des Kickboxkalenders. Aus-
getragen wird das hochklassige 
Turnier im Oberbayerischen 
Altötting.
An den Start für den TSV Lich-
tenberg gingen die Athleten 
Hannah Langheinrich, Jeremy 
Welte und Carina Quehl.
In der Gewichtsklasse Lk -55 Kg 
Jugend startete Carina Quehl 
gegen Lina Langguth (Herzo-
genaurach). Carina setzte ihre 
Anweisungen perfekt um, ließ 
ihre Gegnerin nicht verschnau-
fen und sicherte sich in ordent-
licher Manier den Titel.
In der Gewichtsklasse Lk -69 Kg 
Junioren startete Jeremy Welte. 
Jeremy stand im Halbfinale Otz-
turk Mehmet (Österreich) 
gegenüber. Von Beginn an zeig-
te Welte Kickboxen aus dem 
Lehrbuch und ging gut in Füh-
rung. Nach einer Minute musste 
er einen schweren Nasentreffer 
hinnehmen, wobei die Blutung 
nicht mehr zu stillen war. 
Daraufhin nahm ihn Trainer 

Bavarian Open in Altötting: 

Erfolgreiche TSV Kickboxer

Arlich aus dem Kampf, am Ende 
ein leider unverdienter dritter 
Platz für Welte. Hannah Lang-
heinrich startete diesmal in der 
Königsklasse Vollkontakt 
Damen +70 Kg mit erst 15 Jah-
ren.
Hannah stieg mit viel Selbstver-
trauen in den Ring und nahm die 
Anweisungen von Trainer 
Arlich hervorragend an. Im Voll-
kontaktfinale ging es gegen 
Laura Stettmer (Deggendorf). 
Hannah kämpfte taktisch klug, 
teilte ihre Kräfte ein und glänzte 

über  drei Runden mit harten 
Fäusten und Kicks wobei Stett-
mer harte Wirkungstreffer hin-
nehmen musste. Am Ende ein 
verdienter 3:0 Sieg für Hannah 
und der Titel der Internationa-
len Bayerischen Meisterschaft. 
Zum Abschluss der Saison kann 
der TSV Lichtenberg das erfolg-
reichste Wettkampfjahr feiern, 
somit wurden in diesem Jahr 
von Hannah Langheinrich, Jere-
my Welte und Carina Quehl ins-
gesamt 10 erste, 11 zweite und 8 
dritte Plätze erkämpft.

Bad Steben – Wie redest du denn mit mir? Oft verlaufen Gespräche 

anders als beabsichtigt. Wir kommen nicht ans Ziel, sondern lösen 

bei unserem Gegenüber Widerstand und Stress oder Unverständnis 

aus. Lassen Sie sich an diesem interessanten Wohlfühlabend ein auf 

eine spannende Reise in die Welt der erfolgreichen Kommunikation.

Erfahren Sie, wie es möglich ist, eine positive Gesprächsatmosphäre 

aufzubauen und aufrecht zu erhalten. Erkennen wie wichtig die rich-

tige Körpersprache für ein erfolgreiches Gespräch ist.

Testen Sie wie „aktives Zuhören“ bei der professionellen Gesprächs-

führung wirkt. Der Vortrag mit Gesundheitspädagogin Elke Sachs fin-

det am Mittwoch, 15. November, um 19.00 Uhr, im Vortragssaal des 

Kurhauses in Bad Steben statt. 

Eintritt: 6  Euro, ohne Gastkarte 7  Euro.

Die Eintrittskarten sind an der Abendkasse erhältlich.

Stressfrei und entspannt 
miteinander kommunizieren

Hof –  So bunt wie das Herbst-
laub ist das Programm der 13. 
Deutsch-Deutschen Filmtage, 
dies dieses Jahr vom 17. bis 21. 
November im Central Kino in 
Hof und im Capitol Kino in 
Plauen stattfinden. Insgesamt 
zehn Dokumentar- und Spielfil-
me flimmern dabei bei freiem 
Eintritt über die Leinwände. 
Nach jedem Film gibt es dann 
noch ein vertiefendes Gespräch 
mit Zeitzeugen oder Filme-
machern. Den Organisatoren 
Steffi Behncke und Jürgen Sta-
der ist es gelungen, mit Aelrun 
Goette und Wolfgang Ettlich 
zwei Filmpreisträger der Stadt 
Hof als Gäste zu verpflichten. 
Außerdem haben die Schau-
spielerin Nina Kronjäger und 
der frühere DDR-Wintersportler 
und Olympiateilnehmer Claus 
Tuchscherer ihr Kommen zuge-
sagt. Das absolute Highlight 
dürfte aber die Gesprächsrunde 
mit dem ehemaligen Bundes-
tagspräsidenten und Bundes-
minister a.D. Dr. Wolfgang 
Schäuble und dem damaligen 
ARD-Chefredakteur Thomas 

Baumann am Freitag, 17.11. um 
16.00 Uhr im Hofer Central Kino 
sein. 
Eine Dokumentation über das 
Leben und Sterben des Dikta-
tors Josef Stalin, ein Film über 
Honeckers Jagdrevier, ein Rück-
blick auf die Heimerziehung in 
den Jugendwerkhöfen der DDR, 
Flucht und Verrat eines ost-
deutschen Spitzensportlers 
oder eine Produktion über den 
Volksaufstand von 1953 – das 
sind nur einige der vielfältigen 
Themen im diesjährigen Pro-
gramm. 
Die Deutsch-Deutschen Filmta-
ge sind mittlerweile eine feste 
Größe im Rahmen der Erinne-
rungskultur der beiden Partner-
städte Hof und Plauen. Dabei 
werden programmlich und poli-
tisch alle möglichen Facetten 
der jüngeren deutschen 
Geschichte beleuchtet. Ob Kal-
ter Krieg, Mauerbau, Friedliche 
Revolution oder Grenzöffnung 
und Deutsche Einheit – die 
Macher der Filmtage suchen 
jedes Jahr spannende Filme 
über die Lebensumstände im 

ehemals geteilten Deutschland 
und präsentieren zudem noch 
Menschen, die etwas zu sagen 
haben. Der Stellenwert dieser 
Filmtage wird auch deutlich, 
wenn man sich die Liste der 
bundesweiten Kooperations-
partner ansieht: so gehört unter 
anderem  die Bundesstiftung 
Aufarbeitung genauso zu den 
Unterstützern wie die Landes-
zentralen für politische Bildung 
in Bayern und Sachsen, der Ver-
ein „Gegen Vergessen – Für 
Demokratie“, die „Deutsche 
Gesellschaft“ und die Sächsi-
sche Landesbeauftragte zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur.  
Das komplette Programm der 
Deutsch-Deutschen Filmtage 
ist auf der Homepage www.hof-
plauen-89.de nachzulesen. 
Auskünfte im Hofer Rathaus 
erteilt Jürgen Stader unter 
09281/815-1116.

Stellenausschreibung

Die Stadt Wallenfels sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter im städtischen Bauhof (m/w/d).

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Mitarbeit in folgenden 
 Bereichen:
•  Unterhaltung und Plege der öffentlichen Grünanlagen, Gehölzschnitt, 

Baumplege und Baumfällungen
•  Kleinere Arbeiten im Tief- und Hochbau
•  Friedhofs- und Bestattungswesen
•  Städtische Veranstaltungen
•  Winterdienst mit Einsatz auch außerhalb der normalen Arbeitszeit
•  Instandhaltung von Geräten und Ausstattung des Stadtmobiliars, Spiel-

plätze, in Kindertagesstätten und anderen städtischen Objekten
•  In allen sonstigen Tätigkeitsbereichen des städtischen Bauhofes erfolgt 

lexibler Einsatz nach entsprechender Qualiikation

Wir erwarten:
•  eine abgeschlossene, handwerkliche Berufsausbildung und mehrjährige 

Berufserfahrung
•  selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
•  wirtschaftliches Denken und Handeln
•  Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und 

Flexibilität
•  die Bereitschaft zu Mehrarbeit, Nachtarbeit, Winterdienst und zur Über-

nahme von Rufbereitschaften
•  Engagement für die Interessen der Bürgerinnen und Bürger
•  Fahrerlaubnis mindestens Klasse B/BE.

Wir bieten:
•  ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•  bei Erfüllen der Voraussetzungen eine unbefristete Beschäftigung und 

Vergütung nach Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages für den Öffentlichen 
Dienst (TVöD) mit jährlicher Sonderzuwendung sowie Leistungsentgelt

•  betriebliche Altersvorsorge und Zeitzuschläge für Arbeitszeit außerhalb 
der regulären Arbeitszeiten

•  die Chance zur berulichen Weiterentwicklung bei entsprechender Be-
währung mit zielgerichtetem Fortbildungsangebot

•  die Unterstützung beim Erwerb der Fahrerlaubnis für die Klassen C/CE 
zusammen mit der Bundesagentur für Arbeit.

Haben Sie Interesse? Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräf-
tigen Unterlagen bitte bis zum 03.12.2023 an die Stadt Wallenfels, Ge-
schäftsleitung, Rathausgasse 1, 96346 Wallenfels, oder per E-Mail an: 
christoph.hohlweg@wallenfels.de.

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der Bewerbung per E-Mail, schriftliche Be-
werbungen werden nicht zurückgesandt.

Für Fragen steht Ihnen der Geschäftsleitende Beamte,  
Christoph Hohlweg, gerne zur Verfügung 
(09262/945-13; christoph.hohlweg@wallenfels.de).

Gasthof

     zum

Goldenen Hirschen
Der Tradi� onsgasthof im Frankenwald

Feste · Urlaub · Veranstaltungen

Burgsteinstr. 12
95179 Geroldsgrün
Telefon 09288 / 234
Fax 09288 / 929136

www.goldener-hirsch-geroldsgrün.de

Ab dem 19.11. haben wir wieder wie folgt für Sie geöff net:
Montag: 17 bis 21 Uhr (Küche bis 21 Uhr)
Dienstag: 17 bis 23 Uhr (Küche bis 21 Uhr)
Freitag: 17 bis 23 Uhr (Küche bis 21 Uhr)
Samstag: 17 bis 22 Uhr (Küche bis 21 Uhr)
Sonntag: 11 bis 22 Uhr
 (Küche 11 bis 15 und 17 bis 21 Uhr)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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zum Beispiel Posselt, Beckstein, 
Stamm oder die thüringische 
Präsidentin Lieberknecht 
Bekenntnisse zu Leid und Trau-
ma durch Heimatvertreibungen
abgaben. Informationen und 
beiderseitige Aufarbeitung sei-
en heute notwendiger denn je
angesichts der gefährdeten 
Sicherheitslage, bei uns und 
weltweit. Gerade der jungen 
Generation müssen die Zusam-
menhänge und notwendigen 
gesellschaftlichen Verhaltens-
weisen zu Stabilisierung der 
Demokratien vermittelt werden. 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
bestärkte die SL-Mitglieder in 
ihrer wichtigen gesellschafts-
politischen Arbeit.
Nach Kassenbericht und Entlas-
tung der SL-Vorstandschaft dis-
kutierten die Mitglieder Flucht
und Vertreibung 1945/46 aus 
den deutschen Ostgebieten im 
Vergleich zu heutigen Fluchtbe-
wegungen. Die Nachwahl für 
den verstorbenen Kassier And-
reas Schiller fiel auf Simone 
Buckreus als neue SL-Kassiere-
rin.
Für langjährige SL-Mitglied-

schaft wurden geehrt:

Pfr. Msg. Herbert Hautmann für 
55 Jahre, Kriemhild Zeh für 45 
Jahre, Robert Markus und 
Michael Quecke für 35 Jahre, 
sowie Jürgen Nowakowitz für 10 
Jahre.

Geschichtsphasen. Den gesell-
schaftlichen, politischen und 
kulturellen Zusammenhalt der 
demokratischen Länder zu stär-
ken, sei lebensnotwendig 
geworden. Das Motto des Sude-
tentages „Schicksalsgemein-
schaft Europa“ bestätige unser 
Wirken für Völkerverständigung 
um des Friedens willen. Mit 
unserer eigenen Geschichte ins 
Reine zu kommen, die Gesell-
schaft zusammenzuhalten, 
erfordere, auch unserer eigenen 
Opfer zu gedenken, gegen Ver-
gessen und Geschichtsverfäl-
schungen,  konstatierte Markus. 
Er wies auf die intensive, erfolg-
reiche Arbeit der Sudeten-Füh-
rungskräfte bis hin zu den Ver-
bandsgliederungen und dankte 
allen Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen. Durch Sudeten-
deutsch-Tschechische-Kon-
gresse, diplomatische Vertre-
tungen und Dialoge, Museen 
und Partnerschaften sei die 
Sudetendeutsche Volksgruppe 
heimatpolitisch und kulturell 
nachhaltig gesellschaftlich ein-
gebunden, schloss Obmann 
Adolf Markus seinen Bericht.
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
griff in seinem Grußwort den 
Gedanken „Vergessen nein –
Versöhnen ja“ auf. Er erinnerte 
an die großen Sudeten-Volks-
tumsnachmittage in Naila, bei
denen hochrangige Politiker wie 

Naila –  Einen umfassenden 
Überblick über ein vielseitiges 
Veranstaltungsjahr der Sude-
tendeutschen Landsmann-
schaft gab Orts- und Bezirksvi-
zeobmann Adolf Markus bei der 
Jahreshauptversammlung der 
SL Naila. Dabei konnte er auf 
große Fortschritte in der sude-
tendeutsch-tschechischen  Zu-
sammenarbeit, begünstigt 
durch die neue aufgeschlossene 
tschechische Regierung unter 
Staatspräsident Petr Pavel und
Premierminister Petr Fiala hin-
weisen.
Nach der Totenehrung, im 
Besonderen für fünf im letzten 
Verbandsjahr verstorbene treue
SL-Mitglieder, freute sich der 
Obmann über zwei neue Mit-
glieder Heidrun Zenk und Uwe
Mildner. Er erwähnte die 
Betreuung und Besuche bei 
Krankheit und Jubiläen, durch
Kontaktgespräche und Info-
Schriften.
In seinem Rückblick beleuchte-
te Markus einige wichtige Ver-
anstaltungen. Am jährlichen 
Weltvertriebenen-Gedenktag 
 sei es für die Sudetendeutsche 
Volksgruppe verpflichtend, 
neben den Verbrechen mitsamt 
dem Holocaust durch die Hitler-
Nazis auch auf die millionenfa-
chen Verbrechen durch Stalin 
und Benes, auf Leid und Trau-
matisierung der 15 Millionen 

Sudetendeutsche Landsmannschaft Naila/Oberfranken

„Versöhnen ja, vergessen nein“

eindrucksvolle Gesten des 
tschechischen Respekts vor den 
sudetendeutschen Opfern und 
des beiderseitigen Leids seien 
förderlich. Der Sudetendeut-
sche Tag 2023 mit erstmals offi-
ziellen tschechischen Regie-
rungsvertretern, der jährliche 
Brünner Lebens- und Friedens-
marsch, gemeinsame Gedenken 
an Massaker-Gedenkstätten 
zeugten von gegenseitiger Ver-
gangenheitsbewältigung deut-
scher und tschechischer dunkler 

deutschen Vertriebenen hinzu-
weisen und zu gedenken.
Angesichts des Putin-Russland-
Krieges gegen das ukrainische 
Volk und des, durch den radika-
len Islamismus gefährdeten 
Existenzrechts Israels, sei das 
jährliche 4. März-Gedenken für 
das Selbstbestimmungsrecht 
der Sudetendeutschen immer 
wieder mahnend aktuell. Die SL-
Veranstaltungen behinderten 
keinesfalls die Dialog- und Ver-
söhnungsarbeit. Zunehmende 

Das Foto zeigt vorne von links: Jürgen Nowakowitz, Kriemhild Zeh und  

Robert Markus, hinten von links: Michael Quecke, Obmann Adolf Markus 

und  1. Bürgermeister Frank Stumpf

teltanne kleine „Geschenkan-
hänger“, die im speziellen auf 
die Abfallvermeidung hinwei-
sen. Unter dem Motto „Ich 
schenke gerne unverpackt“ sol-
len sie die Bürger motivieren, 
beim Schenken auf Verpackung 
zu verzichten. Die Geschenk-
kärtchen stehen zum Download 
unter www.azv-hof.de bereit. 

ratung mit Weihnachtsschmuck 
geschmückt, der von Bürgern an 
den Wertstoffhöfen abgegeben 
wurde. Mit seiner Vielzahl an 
unterschiedlichen und kunter-
bunten Kugeln, Strohsternen, 
Figuren und anderen Objekten 
ist der Baum sicherlich ein ech-
ter Hingucker!  Erstmalig finden 
sich in diesem Jahr an der Wich-

Hof  –  Auch in diesem Jahr sind 
die Besucher des Hofer Weih-
nachtsmarktes eingeladen am 
Wichtelbaum des AZV nicht 
mehr benötigten Weihnachts-
schmuck von zuhause anzuhän-
gen oder sich Kugeln, Sterne und 
Figuren auszusuchen und mit-
zunehmen. 
Der Baum wird von der Abfallbe-

Wichtelbaum des AZV steht auch 2023 
auf dem Hofer Weihnachtsmarkt

Schwarzenbach a.Wald - Höhepunkt der Reise sind die filigranen 

Muster des Antelope Canyon, die Glücksspielmetropole Las Vegas, 

geheimnisvolle Indianerkulturen im Chaco Canyon, Canyon de Chel-

ly und Mesa Verde. Die Reise führt nach Santa Fe, Taos Pueblo und 

entlang der legendären Route 66. Dies alles erlebt der Zuschauer auf 

dieser Bilderreise durch das Traumland Amerika, das nicht umsonst 

„God’s Own Country“ genannt wird, denn im Westen der USA findet 

man die grandiosesten Landschaften, beeindruckendsten Städte 

und skurrilsten Menschentypen der Welt.

Multimediavortrag am Dienstag, 21. November 2023, 19 Uhr im Phi-

lipp-Wolfrum-Haus (Marktplatz 17), Schwarzenbach a.Wald. Refe-

rentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3 €

 Dienstag, 21. November
Amerikas Wilder Westen
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Schwarzenbach a.Wald –  In 
diesem Jahr fand der Gottes-
dienst des Dekanats Naila zum 
Reformationstag in der Chris-
tuskirche Schwarzenbach 
a.Wald statt. Auch die Bürger-
meister des Dekantsbezirkes 

sowie Stadträte waren neben 
vielen Besuchern gerne der Ein-
ladung gefolgt.
Als Festprediger konnte der 
Jüngste im Frankenwald, Pfarrer 
Jonathan Jakob aus Schauen-
stein, gewonnen werden. Zudem 

wurde der Gottesdienst von der 
jungen Kirche „Overflow“ und 
Pfarrer Dominik Rittweg mitge-
staltet. Im Anschluss fand ein
gemütliches Beisammensein 
bei Essen und guten Gesprächen 
im Gemeindehaus statt.

Gottesdienst des Dekanats zum Reformationstag:

„Hoffnung will Mut machen“

Die Jugendlichen von „Overflow“ bei der Gestaltung des Gottesdienstes.

Herren:
     FC Wüstenselbitz: FSV Naila 1

Sonntag, 12.11.2023 um 14.00 Uhr, Sportanlage Wüsten-

selbitz

FSV Naila 2: Spielfrei

A-Junioren (U 19):
 VfB Moschendorf: FSV Naila

Samstag, 11.11.2023 um 16.030 Uhr,  Sportanlage Moschendorf

B-Junioren (U 17):   Winterpause

C-Junioren (U 15):
JFG Oberes Egertal: FSV Naila

Samstag, 11.11.2023 um 11.00 Uhr, Sportanlage Kirchenlamitz

D-Junioren (U 13):  Winterpause

E-Junioren (U 11):
FSV Naila 1: Winterpause

FSV Naila 2: Winterpause

Freitag, 10.11. KEIN Training

Freitag, 17.11. von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Frankenhalle Naila

F-Junioren ( U 9 ):
 Winterpause

ab Freitag, 10.11.2023: Training von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

 in der Frankenhalle Naila

Winterpause Bambinis (U 7):
Training am Freitag von 14.30 bis 16.00 Uhr in der Frankenhalle 

Naila

ab 17.11.20 in der Gymnasiumturnhalle von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Online:  http://fsv-naila.de

 FSV Naila

Bad Steben – „Herbstzeit ist 
nicht nur Jagdzeit, sondern 
auch Pflanzzeit“, betont der 
Kreisvorsitzende der Jäger-
schaft Naila im Bayerischen 
Jagdverband, Stefan Eul. Mit 
Manpower agierten einige Mit-
glieder der Kreisgruppe Naila, 
um den Entschluss die vorhan-
dene Streuobstwiese auf dem 
Naturgrundstück im Seifen-
grund zwischen Bad Steben und 
dem Geroldsgrüner Ortsteil 
Steinbach zu verbessern und zu 
erweitern auch umzusetzen. 
„Jäger sind bekanntlich nicht 
nur der waidgerechten Jagd, 
sondern auch der Hege und dem 
Naturschutz verpflichtet.“ Bei 
der Pflanzenauswahl achtete 
man bewusst auf hochstämmi-
ge und widerstandsfähige hei-
mische Apfel- und Pflaumen-
sorten; 30 Stück an der Zahl. 
„Die Anschaffung ist finanziell 
von der Bayerischen Landesan-
stalt für Landwirtschaft (LfL) 
gefördert worden“, informierte 
der Kreisvorsitzende und merk-
te an, dass alte Streuobstwiesen 
vielerorts neuen Landnut-
zungsprojekten weichen müs-
sen und somit zu den gefährde-
ten Lebensräumen in der hei-
mischen Kulturlandschaft zäh-

len.  „Streuobstwiesen sind 
nicht nur schön anzuschauen, 
sie sind auch natürliche Koh-
lenstoffspeicher und leisten 
damit einen aktiven Beitrag 
zum Klimaschutz.“ Weiter 
erläuterte Eul, dass die Fläche 
zwischen den im lockeren 
Abstand gepflanzten Bäumen 
auch als Weide oder Wiese für 
die Grünfutterproduktion 
genutzt werden könne. „Hier 
sind neben Wildblumen, Bie-
nenweiden und anderen Blu-
men für Bienen viele inzwi-
schen seltene Pflanzenarten zu 
finden.“ Der Kreisvorsitzende 
betont zudem, dass diese ein-
zigartigen Bereiche darüber 

hinaus einer Vielzahl von Tier-
arten Nahrung geben und 
zugleich wertvolle Rückzugs- 
und Entwicklungsgebiete bie-
ten. Dazu zählen auch bedrohte 
Arten, wie beispielsweise Feld-
hasen, Fledermäuse, Bilge und 
verschiedene Reptilien wie 
auch Vögel und Insekten wie 
Schmetterlinge, Spinnen, Wes-
pen, Wildbienen und Honigbie-
nen, die für die Bestäubung der 
Obstbäume eine wichtige Rolle 
spielen. „Mit der Aktion will die 
Jägerschaft Naila der Natur zu 
mehr Artenvielfalt verhelfen 
und somit einen wertvollen 
Beitrag zum Klimaschutz leis-
ten. 

Jägerschaft Naila pflanzt
 30 neue Obstbäume

 BLUMEREI  KLOSE 

WO: 
Gärtnerei Klose
Nordstr. 30
95131 Schwarzenbach  
am Wald

WANN: 
Mo. 8.30 – 18 Uhr
Di. 8.30 – 18 Uhr
Mittwoch 10.00 – 20 UhrMittwoch 10.00 – 20 Uhr
Do. 8.30 – 18 Uhr
Fr. 8.30 – 18 Uhr
Samstag 8.30 – 16 UhrSamstag 8.30 – 16 Uhr
Sonntag 10.30 – 16 UhrSonntag 10.30 – 16 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Advents-
woche

20. – 26. Nov.
2023
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ben e.V, dem größten Reha-
Sportverein in der Region mit 
derzeit circa 250 Mitgliedern.

Die Veranstaltung wird unter-
stützt von der Deutschen Herz-
stiftung, der AOK Bayern- 
Direktion Hof und der Staatsbad 
Bad Steben GmbH. 

Der Eintritt zur Veranstal-

tung ist wie immer kosten-

frei.

die Risikofaktoren, die Formen 
der Herzinsuffizienz, die Rolle 
der wichtigen Nachbarorgane, 
besonders Lunge und Niere, 
über Verhaltensmaßnahmen 
und Sport und vor allem über 
Behandlungsmöglichkeiten der 
Herzschwäche. In der Pause fin-
det eine Demonstration zur 
Laien-Wiederbelegung statt.
Wie in den vergangenen Jahren 
wird die Veranstaltung getragen 
vom Reha-Sportverein Bad Ste-

Inzidenz der Herzinsuffizienz

Leitlinie: chron. Herzinsuffizienz, NVL

09.00 -09.30 Uhr:  Begrüßung, Grußworte
09.30-10.00 Uhr:   Herzinsuffizienz eine Systemerkrankung
                                 Dr. med. G. Klein, Bad Steben, Privatarztpraxis 
                                 1. Vorsitzender Reha-Sportverein Bad Steben 
10.00 – 10.30 Uhr:    Das Herz bei Herzinsuffizienz
                                 Prof. Dr.med. A,-M. Sinha Chefarzt Kardiologie 
                                 SANA- Klinikum Hof 
10.30- 11.00 Uhr:     Pause mit Catering 
                                 Demonstration, Laien-Wiederbelegung 
                                 Reanimation( kleiner Kurhaussaal)
                                 OA Dr. Klieser, stellv. PDL Sr. Jutta Ring 
                                 Klinik Frankenwarte 
11.00-11.30 Uhr:      Herzinsuffizienz und Lunge
                                 OA Henning Müller, Pulmonologie, 
                                 Zentralklinikum Bad Berka
11.30- 12.00 Uhr:     Herzinsuffizienz und Niere 
                                 ÖÄ Dr. Mandy Schlosser, Nephrologie,
                                 Univ. Klinik Jena 
12.00- 12.30 Uhr:     Herzinsuffizienz und Sport 
                                 Dr. med. G. Klein Privatarztpraxis 
                                 1. Vorsitzender Reha-Sportverein Bad Steben 
12.30 – 13.00 Uhr:    Abschlussdiskussion

Das Programm

Schirmherr: Dr. Hans-Peter Friedrich, MdB 

Bad Steben – Seit 1988 findet 
alljährlich im Herbst der Herz-
tag in Bad Steben statt.
Nach nunmehr dreijähriger 
Coronapause soll der Herztag 
Bad Steben nun wieder in Prä-
senz stattfinden.
Er ist dem Thema. “Herzinsuffi-
zienz and Friends“ gewidmet: 
Herzschwäche als System-
erkrankung mit besonderer 
Berücksichtigung der wesentli-
chen Organbeteiligungen 
Die Inzidenz der Herzinsuffi-
zienz nimmt auch wegen des 
zunehmenden Alters der Bevöl-
kerung rasch zu.  Etwa 5 Prozent  
der über 18-jährigen und circa  
20 Prozent der über 70-jährigen 
leiden daran meist mit vermin-
derter Lebensqualität. Bei über 
90-jährigen steigt die Inzidenz 
bis zu 45 Prozent an. 
Bei schwerer Herzinsuffizienz 
beträgt die Ein-Jahres Sterb-
lichkeit bis zu 50 Prozent und ist 
damit höher als die von Krebs-
erkrankungen. 
Der Herztag informiert umfas-
send über die wichtige Thema: 

Herztag Bad Steben am Samstag, 18. November 2023 von 9 bis 13 Uhr im Großen Kurhaussaal Bad Steben

Herzinsuffizienz and Friends

Bei Unfall verletzt - Unfall-
verursacher gesucht

Issigau –  Donnerstagnacht, 2. 
November, kam es fast zu einem 
Frontalzusammenstoß zweier 
Fahrzeuge. Gegen 23.00 Uhr 
befuhr eine 15-jährige Selbitze-
rin mit ihrem Leicht-Kfz die 
Staatsstraße von Issigau in Rich-
tung Berg. In einer scharfen 
Rechtskurve kam ihr ein Pkw auf 
ihrer Fahrspur entgegen, da die-
ser Pkw die Kurve schnitt. 
Wegen der dortigen Leitplanke 
konnte die junge Kfz-Fahrerin 
nicht nach rechts ausweichen. 
Um einen Frontalzusammen-
stoß mit dem entgegenkom-
menden Pkw zu vermeiden, 
lenkte sie auf die Gegenfahr-
bahn. Hierbei verlor sie die Kont-
rolle über ihr Fahrzeug, kam von 
der Fahrbahn ab und überfuhr 
ein Verkehrszeichen. Dabei wur-
de die Fahrerin leicht verletzt. 
Der Unfallverursacher fuhr 
davon. Am Fahrzeug  entstand 
ein Schaden in Höhe von circa  
2.000  Euro und der Schaden am 
Verkehrsschild beträgt 250  Euro. 
Die Polizei Naila hat die Ermitt-
lungen aufgenommen. 

Aus dem Polizeibericht

Das starke Plus zu Ihrem Abo:

30 Tage 
für nur 

0,99€*

testen!

 Erhalten Sie zusätzlich Zugriff 

 auf alle Premium-Inhalte FP+

 der Verlagswebsite.

 fl exibel und monatlich 
 abbestellbar

Jetzt sichern:
www.frankenpost.de/plus

Stimme der Region

QR-Code scannen 
und online bestellen.

www.frankenpost.de/plus

* Exklusiv für unsere Leser: Weiterlesen für 1,99 €/Monat

* Angebot für unsere Neukunden: Weiterlesen für nur 5,99 €/Monat
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Dienstag 

- 16.30 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila: Minis (bis Jahrgang 2015)

- 16.30 - 18.00 Uhr Frankenhalle Naila: weibl. D-Jugend 

(2011/2012), E Jugend gemischt (2013/2014)

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila: weibliche B-Jugend 

(2007/2008 + 2009/2010)

Mittwoch 

 18.00 - 19.30 Uhr,  Frankenhalle:  männliche C + D Jugend (2009 - 12)

19.30 - 21.00 Uhr,   Frankenhalle: Jugendliche und Erwachsene m/w 

ab 16 Jahren

Freitag 

 17.30 - 19.00 Uhr,  Frankenhalle: weibliche B-Jugend (2007/ 2008 + 

2009/2010)

männliche C + D-Jugend (2009 - 2012)

19.00 - 20.30 Uhr,  Frankenhalle; Jugendliche und Erwachsene m/w 

 ab 16 Jahren

SPIELTERMINE 

- Samstag, 11.11.

Männl. D um 16 Uhr in Marktleugast 

- Sonntag, 12.11.

Männl. C um 12.15 Uhr in Hof

Fragen zum Training:  Martina Biegler (0160/94791439) ,  E-Mail: 

1.vorstand@hg-naila.de

Training

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila

HG Naila 

Bad Steben  – Auf etwa 20.000 

Kilometern entführen Sigrid 

Wolf-Feix und Rainer Feix ihre 

Zuschauer in den Nordwesten 

der USA.

Entlang des Pacific Coast High-

ways führt die Reise durch die 

Sierra Nevada und die nördli-

chen Rocky Mountains, von der 

Traumstadt San Francisco in die 

Stadt mit der höchsten Lebens-

qualität, Seattle. Dazwischen 

liegen nicht nur die wilden, 

malerischen Traumstrände der 

Pazifikküste, sondern auch ein-

same Wüstengebiete, schroffe 

Gebirgszüge und schneebe-

deckte Vulkankegel. Von Big Sur 

und Monterey geht es zum Yose-

mite National Park, zum Mono 

Lake, in die Geisterstadt Bodie 

und in die White Mountains mit 

ihren knorrigen Bristlecone 

Pinien. Weitere Highlights die-

ser Reise sind der Kings Canyon 

und Sequoia Nationalpark und 

der Redwood National Park mit 

ihren gigantischen Sequoien 

und Mammutbaumriesen. Vor-

bei am Lassen Volcanic National 

Park geht es weiter entlang der 

spektakulären Küste Oregons 

und der Columbia River Gorge 

mit ihren zahlreichen Wasser-

fällen zu einer der Hauptattrak-

tionen des Staates, dem dunkel-

blauen Kratersee des Crater 

Lake Nationalparks. Durch 

Geisterstädte und entlang der 

berühmtesten Vulkane 

Washingtons, dem Mount St. 

Mulitvisionsschau am    30. November  im Kurhaus Bad Steben

Pacific Coast Highway

Helens und dem Mount Rainier 

geht die Fahrt durch das östliche 

Grasland zu den Painted Hills 

und den Palouse Falls. Die 

atemberaubenden Landschaf-

ten des Olympic National Parks 

mit den wildromantischen 

Stränden Rialto Beach, Second 

Beach, dem Hoh Rainforest und 

die Pazifikmetropole Seattle, 

hinter deren Skyline die ein-

drucksvolle Silhouette des 

Mount Rainier emporragt, bil-

den den Abschluss dieser unver-

gesslichen Reise.

Infos und Bilder unter: 

www.wolf-feix.de

Info: 

Karten für diese faszinierende 

Multivisionsschau am 30. 

November um 19.00 Uhr im Kur-

haus in Bad Steben gibt es  zu 10 

Euro (mit Gastkarte 9 Euro) an 

der Abendkasse. 

Wann: Montag, 13.11.2023 

Um: 16.30 Uhr 

Wo: Evang.  Naturkita in der Schulstraße, Lichtenberg 

Der Laternenumzug:  Von der Schulstraße aus wird bis zum Rathaus 

gelaufen und dort ein Lied gesungen. Dann geht es weiter zum Schlossberg.  Nach den Liedern der Kinder 

darf man sich gerne bei Wiener, Lebkuchen, Kinderpunsch und Glühwein stärken. 

Unterstützt wird die Veranstaltung vom  Restaurant Harmonie (Kinderpunsch und Glühwein), der Freiwil-

lige Feuerwehr Lichtenberg (Begleitung beim Umzug), dem Posaunenchor Lichtenberg (die musikalische 

Untermalung), dem Elternbeirat (ORGA) und zahlreichen freiwilligen Helfern. 

 Einladung zum Laternenfest 
der Krümelburg in Lichtenberg 

 

OT- Dürrenwaid 49 

95179 Geroldsgrün 

tel. 09267-5924996 

Öffnungszeiten:  
 

Mittwoch – Freitag  9.00 - 18.00 Uhr     

Samstag                9.00 - 13.00 Uhr 

 

 
 

Unser Weihnachtsmarkt 

Hält ab 15.11.2023 

Floristische dekoration  

für Sie bereit 
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Lippertsgrün/Schwabach –  
Am Wochenende des 28. und 29. 
Oktober fand die 1. Bayerische 
Meisterschaft im karnevalisti-
schen Tanzsport statt. Auch die 
Jugend- und Juniorengarde des 
TSC der KA des TuS 02 Lipperts-
grün waren dabei und zu Gast in 
Schwabach bei Nürnberg.
Am Samstag gingen die 20 
Mädels der Juniorengarde an 
den Start. In der Disziplin Tanz-
garden durfte die Lippertsgrü-
ner Mannschaft als erstes auf 
die Bühne, erhielt solide Punkte 
und erreichte einen super Platz 
in den Top 10. Ebenfalls wurde 
der neue Schautanz erstmalig 
auf der Bühne präsentiert. „Die 
Schule für Gut und Böse“ erhielt 
ebenfalls gute Punkte auf dem 
ersten Turnier. Für die 11 bis 14 
Jahre jungen Tänzerinnen war 
dies ein toller Start in die neue 
Session.
Am Sonntag waren dann die 34 
Kinder der Jugendgarde dran! In 
den neuen Marschtanzkostü-
men, die in den Vereinsfarben 
rot und blau gestaltet sind, zeig-
ten die sechs- bis zehnjährigen 
Mädels ihren ebenfalls neuen 
Marschtanz und erreichten 
damit einen guten 6. Platz von 
12 gemeldeten Garden. Im 
Anschluss war es für das Tanz-
mariechen Milla Krauß so weit! 
Auch sie darf sich bei starker 
Konkurrenz über einen guten 
Platz im Mittelfeld freuen. Der 
letzte Start der Lippertsgrüner 
Karnevalisten war der Jugend-
Schautanz. Mit „Achtung, wich-

und Coburg. Auch hier werden 
die Gruppen und Solisten wie-
der den Lippertsgrüner Verein 
vertreten und ihr Können unter 
Beweis stellen.

Tanzmariechen Milla Krauß erreichte 

einen guten Platz im Mittelfeld

Wochen fleißig an den Tänzen
weiterarbeiten. Schon in weni-
gen Wochen finden die nächs-
ten Turniere statt, unter ande-
rem in Leinfelden-Echterdingen 

Somit konnten auch die jüngs-
ten Turnierteilnehmerinnen 
erste Erfahrungen sammeln.
Die Tänzerinnen und ihre Trai-
ner werden in den nächsten 

tig: Trenne richtig!“ zeigte die 
Gruppe einen klasse Tanz und 
überraschte das Trainerteam, 
sowie die mitgereisten Fans, mit 
erfreulichen Einzelwertungen. 

Die Jugendgarde mit den neuen Marschtanz-Kostümen in den Vereinsfarben.

Die Juniorengarde mit dem Schautanz „Die Schule für Gut und Böse“. Die Juniorengarde erreichte im Marschtanz einen super Platz in den Top 10.

TSC der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Gute Platzierungen bei Gardetanzturnier in Schwabach

Beim Schätzspiel gewonnen

Issigau – Bei der zweitägigen 
Schau für Kaninchen mit den 
Vereinen Bobengrün, Straßdorf, 
Marlesreuth, Culmitz und als 
Ausrichter dem Kaninchen- und 
Geflügelzuchtverein  Issigau  mit 
127 Kaninchen von Senioren 
und acht Tieren von der Jung-
züchterin Casandra Benkner 
sowie der Lokalschau des KGZV 
Issigau mit 152 Geflügel von 
Tauben, Enten, Hühnern und 
Zwerghühnern fand auch ein 
Schätzspiel statt. Eine Anzahl 
von Kastanien sollten geschätzt 
werden. Die korrekte Zahl war 
111. Eine Punktlandung erziel-
ten Erika Schletter aus Naila, die 
gemeinsam mit Schwiegertoch-
ter Waltraud Schletter den Teil-
nahmezettel ausfüllte. „Den 
Präsentkorb teilen wir uns“, 
freuten sich die Gewinnerinnen.

Naila – Bereits am Sonntag, 

12.11.2023  startet in der

 Frankenhalle Naila 

um 10.00 Uhr der Kartenverkauf 

für die vier anstehenden großen 

Prunksitzungen  im Januar und 

Februar 2024 der  Karnevalsabtei-

lung des TuS 02 Lippertsgrün.

 Die Prunksitzungen finden dann

natürlich wieder in der TuS-Mehr-

zweckhalle in Lippertsgrün statt. Das 

Motto der Session ist „Meuterei am 

Haislaberch“. Die  Aktiven haben das ganze 

Jahr  fleißig trainiert und geprobt, um den Gästen wieder 

eine abwechslungsreiche Show mit vielen Tänzen, Gesang und Büt-

ten zu bieten. Termine sind: Die beiden Sitzungen am ersten 

Wochenende sind am Samstag, 27.01.2024, 19.33 Uhr und am 

Sonntag-Nachmittag, 28.01.2024, 14:14 Uhr. Am darauffolgenden 

Wochenende starten dann die Prunksitzungen am Freitag, 

02.02.2024 und Samstag, 03.02.2024, jeweils um 19.33 Uhr. Der Ein-

trittspreis pro Person beträgt 20 Euro. Der Einlass zu allen Sitzungen 

ist immer eine Stunde vor Beginn der Veranstaltung. Eine Rücknah-

me oder Umtausch der Eintrittskarten ist nicht möglich!

TanzSportClub der Karnevalsabteilung des 
TuS 02 Lippertsgrün: Vorverkauf startet

Unser Bild zeigt (von links) Erika Schletter, Waltraud Schletter und Vor-

standsmitglied des KGZV Issigau Kathrin Munzert.
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erfüllt und bestimmt. Denn 
jeder von uns weiß, was das 
bedeutet sich der Wirklichkeit 
des Todes zu stellen durch das 
Sterben lieber Menschen. Eine 
tröstliche Antwort darauf fand 
der Wortgottesdienstleiter 
unter anderem  bei Joh 6,40: „Es 
ist der Wille meines Vaters, das 
keiner von denen, die er mir 
gegeben hat zugrunde geht, 
sondern ewiges Leben hat“. 
Vielleicht müssten wir lernen 
uns da tiefer hinein zu begeben, 
und aus dieser Zuversicht zu 
schöpfen, so der Redner. - 
Einen besonderen Gottesdienst 
für die Verstorbenen des ver-
gangenen Jahres zelebrierte am 
Allerseelentag Dekan Andreas 
Seliger in der Stadtpfarrkirche 
„Verklärung Christ“ in Naila. Es 
ist „ein heiliger und heilsamer 
Gedanke für die Verstorbenen 
zu beten“, so versichert uns der 
heilige Franz von Sales. An 
Allerseelen steht dieser Gedan-
ke im Mittelpunkt. Heilig, weil 
wir daran glauben, dass der Tod 
nicht das Ende ist, sondern das 
Ziel. Heilsam, weil uns dieses 
Gebet immer auch daran erin-
nert, dass auch wir sterben wer-
den – und wir dadurch bewuss-
ter leben, wesentlicher. 

Naila- Selbitz- Schauenstein- 

Marxgrün- Lippertsgrün- 

Issigau- Bad Steben- Lichten-

berg- Geroldsgrün- Schwarz-

enstein – Schwarzenbach –  
An den katholischen Gedenk-
tagen Allerheiligen und Aller-
seelen gedenken Gläubige der 
Verstorbenen, so auch im vor-
maligen Seelsorgebereich Nai-
la
In manchen Regionen werden 
die Bräuche der beiden Feste 
vermischt, obwohl sie aber eine 
unterschiedliche Bedeutung 
haben. Allerheiligen ist ein 
katholischer Feiertag und fin-
det jedes Jahr am 1. November 
statt. An diesem Tag gedenken 
Katholiken aller bekannten 
sowie unbekannten Heiligen. 
Auf dieses Hochfest folgt am 2. 
November der Festtag Aller-
seelen. Im Unterschied zu 
Allerheiligen wird an Allersee-
len der verstorbenen Verwand-
ten, Freunden und Bekannten 
gedacht. Brauch ist es zu die-
sem Anlass unter anderem den 
Friedhof zu besuchen. Aus 
organisatorischen Gründen 
findet die Gräbersegnung man-
cherorts aber schon am Aller-
heiligentag statt. Viele Gräber 
werden mit Blumen und Kerzen 

Allerheiligen – Allerseelen im Altlandkreis Naila

nung. Bernhard Kuhn bezog 
sich in seiner Ansprache auf ein 
Wort aus dem großen Requiem 
von Johannes Brahms: „Lehre 
mich Herr, dass es ein Ende mit 
mir hat, und dass ich dahin 
muss.“ Dieses Wort fängt in 
guter Weise die Stimmung ein, 
die den November-Monat und 
das Gedenken an die Toten 

diensten oder Andachten 
Friedhofsgänge statt, die 
Dekan Andreas Seliger und 
Gemeindereferentin Michaela 
Meusel gestalteten. In Schwar-
zenbach a.Wald hielt Wortgot-
tesdienstleiter Bernhard Kuhn 
in der Friedhofskapelle eine 
Wort- Gottes- Feier mit 
anschließender Gräberseg-

geschmückt. Diese sprechen 
vom Leben, das Christen für 
ihre Toten erhoffen. Sie legen 
Zeugnis ab von ihrem Glauben, 
dass die Verstorbenen Anteil 
haben dürfen an der in Christus 
verheißenen Fülle des Lebens. 
Im vormaligen Seelsorgebe-
reich Naila fanden an allen 
genannten Orten nach Gottes-

Gräbersegnung in Schwarzenstein . Dekan Andreas Seliger und Pfarrsekretär Bernhard Kuhn am Grab von Pfarrer 

Rudolf Unger. 

Hof –  Rund 1,8 Millionen Men-
schen sind laut der Deutschen 
Alzheimer Gesellschaft in 
Deutschland von Demenz 
betroffen. Die meisten von der 
häufigsten Form – der Alzhei-
mer-Krankheit.
Betroffene, Angehörige, aber 
auch Beratungsstellen suchen 
oft nach passenden Anlaufstel-
len vor Ort, um eine frühzeitige 
Beratung zu erhalten oder um 
Hilfsmöglichkeiten auszuwäh-
len. Hierbei kann der Demenz-
wegweiser Hofer Land, der nun 
zum vierten Mal aufgelegt wur-
de, eine wichtige Hilfestellung 
geben. Auf über 70 Seiten bün-
delt der Demenzwegweiser 
Hofer Land alles Wichtige und 
Wissenswertes rund um das 
Thema Demenz. Die Leser 
erfahren Allgemeines zum 
Krankheitsbild mit ersten 
Warnsignalen sowie ersten 
Handlungsschritten und kön-
nen sich dann zu verschiedenen 
Rubriken informieren, die aktu-
alisiert und zum Teil mit neuen 

Anbietern erweitert wurden: 
Erste Informationen und Ver-
mittlung, Beratungs- und Fach-
stellen, Regionale Kliniken/ 
Fachkliniken, Entlastende 
Angebote, Senioren- und Pfle-
geheime, Palliative Versorgung 
und Betreuung und Vorsorge.
Zum Beispiel informiert die 
Broschüre über die neu gegrün-
dete ambulante Ethikberatung, 
die bei ethischen Fragestellun-
gen die Kommunikation zwi-
schen Patienten und Angehöri-
gen sowie mit beziehungsweise 
zwischen unterschiedlichen 
Berufsgruppen fördern will.
Im Bereich der Entlastungsan-
gebote wird das Angebot der 
ehrenamtlich tätigen Einzel-
person erklärt. Privatpersonen 
können sich als solche registrie-
ren und hilfebedürftige Men-
schen ab Pflegegrad 1 durch All-
tagsbegleitung oder hauswirt-
schaftliche Dienste unterstüt-
zen. Ebenso unter dieser Rubrik 
werden die ehrenamtlichen 
Kulturpaten vorgestellt.

Das Projekt gibt älteren Men-
schen, Hochbetagten und Men-
schen mit Demenz die Gelegen-
heit, so lange wie möglich mit 
Unterstützung von geschulten 
Ehrenamtlichen kulturelle Ver-
anstaltungen besuchen zu kön-
nen. Um Menschen mit Demenz 
besser in gesellschaftliche Akti-
vitäten einzubinden, werden 
einige Anbieter vorgestellt, die 
mit der Schulung „Sport und 
Bewegung trotz(t) Demenz“ 
entsprechende Kurse anbieten.
Der Wegweiser soll insgesamt 
eine Orientierung bieten, um 
passende Hilfsmöglichkeiten 
besser organisieren zu können.
Info:  Gedruckte Exemplare 
können ab sofort kostenfrei in 
der Leitstelle Pflege Hofer Land, 
Berliner Platz 3 in Hof abgeholt 
werden. Der Demenzwegweiser 
kann auch auf den Seiten des 
Landratsamts Hof unter 
www.landkreis-hof.de/
file/2023/10/Demenzwegwei-
ser2024_4.-Auflage.pdf  
heruntergeladen werden. 

Neuer Demenzwegweiser erhältlich

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

19Wir im Frankenwald



Im Stadtgebiet Naila wurden im Oktober 2023 fünf Geburten und 15 Sterbefälle regist-

riert. Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 33 Sterbefälle und vier Ehe-

schließungen.  Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Stan-

desamt Naila beurkundeten Personenstandsfällen folgende 14 veröffentlicht:

Eheschließungen

30.09.2023  Thomas Andreas Heidenreich, Reuthleinsweg 11,  95138 Bad Steben

                       Ellen Erika Martius, geb. Richter, Reuthleinsweg 11, 95138 Bad Steben

19.10.2023  Karl Graham Harris, Münsterweg 11, 95032 Hof

                       Anja Christine Markus, Münsterweg 11, 95032 Hof

Sterbefälle

29.09.2023  Gisela Gerth, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila

01.10.2023  Auguste Mertens geb. Haas, Am Hügel 15, 95119 Naila

05.10.2023 Maria Miska geb. Schlotthauer

                      GT Marxgrün, Frankenwaldstraße 24, 95119 Naila

08.10.2023 Herta Helena Wilfert geb. Haas, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila

12.10.2023 Manfred Bruno Herman Schwadrys, Eichenweg 12, 95119 Naila

15.10.2023  Christa Käthe Schöpf geb. Becher

                       GT Hadermannsgrün, Von-Der-Grün-Straße 29, 95180 Berg

16.10.2023  Heinrich Karl Kemnitzer, GT Bruck, Brandsteiner Straße 3,  95180 Berg

18.10.2023  Marlene Hannchen Glotz geb. Günther

                       GT Döbra, Burgstraße 12, 95131 Schwarzenbach a.Wald

22.10.2023  Günter Anton Hofmann, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila

23.10.2023  Fritz Richard Adolf Rank, Poststraße 1,  95192 Lichtenberg

23.10.2023  Irmgard Antonie Schuberth geb. Hohenberger

                       Hauptstraße 2a, 95119 Naila

27.10.2023  Erika Evi Wolf geb. Fraas, Uhlandstraße 12, 95152 Selbitz

Vom Standesamt Naila wurden für Oktober 2023 folgende 
Personenstandsfälle beurkundet

Die Stadt Naila hat insgesamt 6.672,60 Euro an Nailaer Vereine ausbezahlt.

Nachfolgende Vereine haben für das Jahr 2023 einen Antrag auf Sportförderung gestellt:

AMC Naila                                                                               Freie Turnerschaft Naila

Fußball-Sportverein Naila Handballgemeinschaft Naila

LAV Naila Tennisgemeinschaft Culmitz

TuS 1902 Lippertsgrün                                                          Sportverein Marlesreuth

Turnverein Culmitz                                                               Wasserwacht Naila

Nailaer Vereine können bis zum 30.06. eines jeden Jahres einen Antrag auf Sportförde-

rung stellen.

Auch nachfolgende Vereine haben für das Jahr 2023 eine Förderung erhalten:

THW Ortsverband Naila                                          Sanitätsbereitschaft Naila

Volkshochschule Naila e. V.                                    Männergesangverein Lippertsgrün

Musikverein Marlesreuth                                        Katholische Kirchengemeinde Naila

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Marxgrün             Evang.-Luth. Kirchengemeinde Naila

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün Landeskirchliche Gemeinschaft Naila

Naila, 06.11.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Förderung für Vereine

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht 

vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 

Nailaer Künstler – Hannsjürgen Lommer

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen nach Voranmeldung

Die Stadt Naila hat, sowohl mit den Geschwindigkeitsmessgeräten, die dem Fahrzeug-

führer die gefahrene Geschwindigkeit anzeigen, als auch mit verdeckten Geschwindig-

keitsmessungen, einschlägige Gefahrenschwerpunkte im Stadtgebiet überwacht.

Hierzu zählen insbesondere auch die Bereiche vor den Schulen und Kindergärten.

Vor allem hier kommt es – insbesondere zu den Zeiten des Schul- bzw. Kindergartenbe-

triebs – immer wieder zu enormen Geschwindigkeitsüberschreitungen.

Die Stadt Naila möchte die Autofahrer dazu anhalten, vor allem jetzt in der dunklen Jah-

reszeit besonders an den Schulen und Kindergärten im Stadtgebiet die vorgegebenen 

Geschwindigkeiten einzuhalten.

Die hier angeordnete Geschwindigkeit beträgt 30 km/h.

Hierbei handelt es sich vor allem um folgende Stellen:

• Kindergarten Froschgrün, Berger Straße 3

• Kindergarten „Hand in Hand“, Albin-Klöber-Straße 9

• Grundschule Naila, Albin-Klöber-Straße 11

• Mittelschule Naila, Zugang Albin-Klöber-Straße

• Schulzentrum Gymnasium und Realschule Naila, Finkenweg 15 und 17

• Evangelische Schule Naila, Flurstraße 26

Naila, 06.11.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Geschwindigkeiten vor Schulen und Kindergärten

vom 13.11.2023 bis 19.11.2023 (Kalenderwoche 46)

Marlesreuth, Naila

Restmülltonne  (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Papier- und Biotonne (Abfuhrkalender 4) 

Müllabfuhr

Die DB Netz AG führt unten angegebene unaufschiebbare Bauarbeiten durch. Die Bau-

maßnahmen sind zur Aufrechterhaltung der Betriebssicherheit erforderlich und können 

aufgrund der gegebenen betrieblichen Voraussetzungen (Erfordernis und Einhaltung 

des Fahrplanes) nur in der angegebenen Tageszeit bzw. an Sonn- und Feiertagen durch-

geführt werden.

Angaben zu den Bauarbeiten im Bereich Unterklingensporn bis zur Unterführung

Frankenwaldstraße in Marxgrün:

12.11.2023, 23:00 Uhr-05:30 Uhr

Str.: 5021 Hof-Bad Steben km 21.709-km 23,152 Schwellenwechsel und Stopfarbeiten

13.11.2023, 23:00 Uhr-05:30 Uhr

Str.: 5021 Hof-Bad Steben km 21.709-km 23,152 Schwellenwechsel und Stopfarbeiten

14.11.2023, 23:00 Uhr-05:30 Uhr

Str.: 5021 Hof-Bad Steben km 21.709-km 23,152 Schwellenwechsel und Stopfarbeiten

Die Arbeiten finden während der Nachtzeit statt.

Auf größtmögliche Lärmvermeidung wird geachtet.

Naila, 07.11.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Bauarbeiten während der Nacht bzw. an Sonn- und Feiertagen

20 Wir im Frankenwald



dann wäre die Kronacher Straße unter Wasser gestanden“, betonte Rainer Lang. 
1.  Bürgermeister Frank Stumpf versicherte, dass Hochwasserschutzplanungen stattfin-
den. Stadtbaumeister Jörg Hohenberger informierte, dass vom Wasserwirtschaftsamt 
Hof der Hochwasserschutz für die Selbitz berechnet und geplant werden, aber die Kapa-
zitäten begrenzt seien. Lang merkte an, dass man ja einen Damm mit Rückhaltebecken 
für das Einzugsgebiet der Culmitz bauen könne. Stadtbaumeister Hohenberger betonte, 
dass die Verrohrung der Culmitz für ein Jahrhunderthochwasser ausgelegt sei und ver-
wies auf das Konzept Schwammstadt, um möglichst viel anfallendes Regen- beziehungs-
weise Oberflächenwasser vor Ort aufzunehmen und zu speichern, anstatt es lediglich zu 
kanalisieren und abzuleiten. „Wir haben schon vor Jahren begonnen, dass der Einbau 
von Zisternen in Neubaugebieten vorgeschrieben seien und bei Parkplatzbau gibt es die 
Auflage diese mit versickerungsfähigen Oberflächen erstellt“, erläuterte der Stadtbau-
meister und betont, dass das „große Umdenken“ für Hochwasserschutz schon lange da 
sei, aber die Umsetzung nicht von heute auf morgen erfolgen könne. Auf Rückfrage von 
Bürgermeister Stumpf teilte Lang mit, dass die Ängste nicht gebannt seien. 
Abschließend gab es noch den Einwurf „Bürgerwindrad“. 1. Bürgermeister Frank Stumpf 
erinnerte an die vor Jahren stattgefundene Umfrage an alle Haushalte hinsichtlich Sta-
tionierung von Windanlagen. „Damals sprachen sich 75 Prozent, die sich schriftlich 
gegen Windkraftanlagen auf dem Stadtgebiet von Naila dagegen ausgesprochen.“ Auch 
gegen die Planungen der Freiflächen-Fotovoltaikanlagen gab es Widerstand, sogar 
Rechtsstreite. „Die Zeiten haben sich geändert und wir werden uns damit beschäftigen 
müssen.“   (Teil 2 folgt in der nächsten Ausgabe)

Die Bürgerversammlung im VHS-Raum in der Walchstraße 15 war gut besucht. Es gab 
von 1. Bürgermeister Frank Stumpf einen Rückblick mit Zahlen und Projekten sowie von 
Alexander Schrammek von der Energieagentur Nordbayern GmbH ein Zwischenergebnis 
zum Energienutzungsplan der Stadt Naila.
Zahlen – Die Gewerbesteuer liegt bei drei Millionen Euro und die Gewerbesteuerumlage 
bei 309 Millionen Euro. Mit 3,950 Millionen Euro schlägt die Einkommenssteuerbeteili-
gung zubuche, die Umsatzsteuerbeteiligung mit 700.000 Euro. Die Schlüsselzuweisun-
gen betragen 2,456 Millionen, die Kreisumlage 4.051 Millionen Euro. Die Verbindlichkei-
ten sind mit 3.537 Millionen Euro beziffert, der bisher niedrigste Schuldenstand. Die Sta-
bilisierungshilfe beträgt 300.000 Euro. Diese erhält die Stadt Naila seit neun Jahren, ins-
gesamt 6,57 Millionen Euro. 
Kinderbetreuung – Die Stadt Naila investiert jährlich rund 850.000 Euro in die Betreuung 
der Null- bis Sechsjährigen. Der Gesamtanspruch der Förderung nach dem BayKiBiG 
beträgt zwei Millionen Euro, die Gesamtsumme der Landeszuschüsse 1,157 Euro und der 
Eigenanteil der Stadt 851.663 Euro. Die Zahlen beziehen sich auf das Jahr 2022. 1. Bürger-
meister Stumpf erinnerte an die Verabschiedung der Leiterin des Kindergartens „Hand 
in Hand“ Christine Adelt in den Ruhestand und nannte als neue Leiterin Nicole Plate. 
Auch den entstehenden Kita-Neubau in der Albin-Klöber-Straße, Ecke Dompfaffenweg, 
dessen Träger und Betreiber der BRK-Kreisverband Hof sein wird, listete der Bürgermeis-
ter auf.
Bauprojekte – Generalsanierung der Grundschule Naila mit offener Ganztagsschule mit 
Gesamtkosten von 7.272 Millionen Euro bei einem Eigenanteil von 2.677 Millionen Euro. 
Sanierung und Umnutzung des ehemaligen „Weka“-Kaufhauses in ein Familien- und 
Bürgerzentrum mit Gesamtkosten von rund 9,5 Millionen Euro bei einem Eigenanteil von 
circa 1,3 Millionen Euro. Sanierung des Anwesens zur Nutzung als Dorfgemeinschafts-
haus, Raiffeisenplatz 4 im Ortsteil Marlesreuth mit Gesamtkosten von 1.050 Millionen 
Euro bei einem Eigenanteil von 480.000 Euro. Neubaugebiet Nördlich Stebener Weg mit 
Baukosten von rund 900.000 Euro mit 44 Bauplätzen von denen 17 bereits verkauft sind. 
Glasfaserverbindungsleitungen städtischer Einrichtungen mit Baukosten von zirka 
160.000 Euro mit Grund- und Mittelschule, Rathaus/Jugendtreff, Feuerwehr Naila, Fami-
lien- und Bürgerzentrum, Bahnhof und städtischen Bauhof. Bürgermeister Stumpf erläu-
terte, dass der Hauptserver im Rathaus Naila installiert werde, sodass hohe Investitions-
kosten für jeweils eigene Strukturen in den Einrichtungen eingespart werden können. 
Kleinbaumaßnahmen an der Wasser- und Abwasserversorgung mit Neuerstellung und 
Erneuerung von Hausanschlüssen, Erneuerung von Schieberkreuzen und Hydranten, 
Wasserrohrbruchsuche und Reparaturen von jährlich 155.000 Euro. Teilerneuerung 
Trinkwasserleitung in Lippertsgrün, Pechreuther Weg auf einer Länge von 30 Meter mit 
Kosten von circa 14.500 Euro sowie in Mittelklingensporn auf einer Länge von 35 Meter 
mit Kosten von 18.500 Euro. 
Spielplätze und Freizeitanlage – Calisthenics-Anlage am Ludelbachgelände mit Kosten 
von 21.000 Euro bei einem Eigenanteil von circa 16.000 Euro. „Diese erfreut sich einer 
starken Nutzung“, bilanzierte Stumpf und dankte für die finanzielle Unterstützung einer 
„befreundeten Stiftung“. Spielplatzneubau im Baugebiet Linden mit Baukosten von 
25.000 Euro, die von der Stadt im Gesamten getragen werden. Errichtung einer neuen 
Stelenanlage und weiterer pflegefreier Gräber im Friedhof Naila mit Kosten von 43.500 
Euro. 
Abbruchmaßnahmen – Rückbau der Mühlstraße mit den Anwesen 7,9, 11 und 13 sowie 
einer dahinterliegenden Scheune im Rahmen der Förderoffensive Nordostbayern mit 
Gesamtkosten von 275.000 Euro bei einem Eigenanteil von 37.200 Euro. „Die dabei frei-
gelegten Keller unter der Sägleithe werden für die Nachwelt erhalten bleiben“, informier-
te Bürgermeister Stumpf und auch, dass die Fläche zur Bebauung angeboten werde. 
Abbruch des ehemaligen Kino im Marlesreuther Weg 1 mit Gesamtkosten von 163.000 
Euro bei einem Eigenanteil von 131.000 Euro. „Es soll eine Verbindung zwischen dem 
Marlesreuther Weg und dem Ärztehaus geschaffen werden“, informierte Stumpf und 
ergänzte, dass Gespräche mit den Nachbarn zur Neuordnung der Grundstücke mit 
Begradigung der Grenzen geführt werden. 
Wie geht es weiter nach dem Abriss der Gebäude, Albin-Klöber-Straße 27 und 29 wollte 
ein Bürger wissen. „Die Engstelle ist vorerst mit den geförderten Maßnahmen gebäude-
mäßig bereinigt“, informierte Stumpf und auch, dass mittelfristig die Engstelle beseitigt 
werden solle. „Es ist nicht ganz einfach“, betonte der Bürgermeister und listete auf, dass 
eine barrierefreie Kreuzung entstehen soll, Untersuchungen hinsichtlich Ampelanlage 
und der dort stehenden Schaltkästen hinsichtlich Elektrik laufen. Am Ende soll die Eng-
stelle beseitigt werden und das verbleibende Grundstück wieder einer Bebauung zuge-
führt werden. 
Angst gibt es mit Blick auf die immer wieder auftretenden extremen Regenfälle. „Wir 
waren 2021 gerade an der Grenze.“ Dabei wird erinnert, dass der Siegelbach den Kinder-
garten Froschgrün unter Wasser gesetzt hatte. „Wenn das Culmitzbecken von Schwar-
zenbach am Wald beginnend von dieser Niederschlagsmenge betroffen gewesen wäre, 

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Bürgerversammlung der Stadt Naila – Teil 1: Baumaßnahmen, Abbrüche und Neugestaltung

Aida Elharti aus Sarcelles (Frankreich) und Fahd Bourba aus Berg wurden im Standesamt 
Naila von Angelika Waldeck getraut.  Begleitet wurde das Paar von den Trauzeugen Walid 
Maoujoud aus Plauen und Mehdi Touil aus Coburg sowie von den Familien des Paares.

Hochzeit in Naila
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Aus Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Neu in Naila: 

Duftengelchen Scentsy

tie“, sagt sie. Auch handele es 
sich beim Wachs um Niedrig-
schmelzwachs, das nur erwärmt 
und schmilzt, aber nicht ver-
brennt. „So entstehen keine gif-
tigen Stoffe und man kann lange 
das Dufterlebnis genießen.“ 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
gratulierte mit Blumen zur Neu-
eröffnung, wünschte viele 
zufriedene Kundinnen und Kun-
den. Er meinte, dass jeder, der 
Düfte mag, hier genau richtig ist. 

Direktvertrieb. „Sie werden aus-
schließlich von Beraterinnen 
vertrieben.“ Stefanie Püttner 
erläutert, dass die Öle und 
Wachse eine sichere Alternative 
zu herkömmlichen Kerzen seien, 
ungiftig und flammenlos. „Auch 
testet Scentsy Family keinerlei 
Produkte oder Inhaltsstoffe an 
Tieren und wird dies auch es in 
Zukunft nicht tun“, betont Ste-
fanie Püttner. „Auf die Lampen 
gibt es eine lebenslange Garan-

Duftventilatoren und Pods, 
Raumdiffuser und Öle, Elektri-
sche Duftlampen und Wachs:  es 
duftet. Und das in verschiedenen 
Duftfamilien von fruchtig, 
frisch, blumig über Bäckerei, 
Zitrus bis hin zu würzig und Höl-
zer. „Duftengelchen Scentsy“ 
hat Stefanie Püttner in der Lich-
tenberger Straße 16 in Naila 
eröffnet. Sie betont, dass es die 
Waren nicht im Geschäft zu kau-
fen gibt, sondern nur über 

Unser Bild zeigt Stefanie Püttner mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf und den Kindern Ronja und Max. 

Der 19-jährige Leon Fränkel aus Berg hat in Naila im Schleifmühlen-

weg 9 die Firma Fränkel-Bau gegründet. Der gelernte Maurer bietet 

Baggerarbeiten, Pflasterbau, Innenausbau, Renovierungsarbeiten 

sowie Winterdienst an. Kontakt: mobil 0179/6903393. 1. Bürgermeis-

ter Frank Stumpf gratulierte Leon Fränkel mit einem Blumengruß zur 

Firmengründung und wünschte immer volle Auftragsbücher.

Fränkel-Bau neu in Naila

Die Siedlervereinigung Froschgrün fährt  am Freitag, 15.12. um 

14.00 Uhr mit dem Bus zum Weihnachtsmarkt auf Schloss Guteneck 

bei Nabburg in der Oberpfalz. Anmeldungen und weitere Infos bei 

Alfred Schuberth, Telefon 09282/1849.

Siedlervereinigung Froschgrün – 
Weihnachtsmarktfahrt

10.11 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora,

Festlegung der Termine für 2024
Gaststätte Froschgrün

12.11.  Reservistenkameradschaft Naila Teilnahme am Volkstrauertag DA / Zivil

14.11. 17.00 Uhr VdK OV Naila Stammtisch-Treffen GleisEins

21.11. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle Freunde des Modellbaus und der Park-

eisenbahn
Gaststätte Froschgrün

24.11. 18.00 Uhr OGV Marxgrün-Hölle Adventskranzbinden  Vereinsraum im ehemal. Rathaus Marxgrün

25.11. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

26.11. 14.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün  Siedler-Winterfest Am/im Siedlerheim Froschgrün 

28.11. 14.30 Uhr PröD Naila Monatsversammlung mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf Gaststätte Froschgrün

03.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

03.12. 14.30 Uhr VdK OV Naila Adventsfeier Gaststätte Froschgrün

05.12. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.
Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün

09.12. 12.00 Uhr VdK OV Naila Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Dinkelsbühl Treffpunkt Bahnhof Naila

10.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

12.12. 11.30 Uhr PröD Naila Weihnachtsessen

Gaststätte Froschgrün,  Anmeldungen bis 

1.12. bei Vorsitzendem Roland Strobel bis 

unter  09281/7531477.
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Die Vorstandschaft des VdK OV Naila lädt zu den folgenden Veranstal-

tungen ein:

Am 3. Dezember ab 14.30 Uhr findet die Adventsfeier in der Gast-

stätte Froschgrün statt. Die Veranstaltung wird musikalisch begleitet 

und für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Am 9. Dezember geht’s zum  Weihnachtsmarkt nach Dinkelsbühl. 

Nachdem sich bei der Herbstfahrt viele der damaligen Mitfahrer/

innen für dieses Ziel entschieden haben, geht die Fahrt um 12 Uhr am 

Bahnhof Naila los. In Dinkelsbühl besteht die Möglichkeit die fach-

werkliche Innenstadt sowie die liebevoll geschmückten kleine 

Buden in den engen Gässchen zu bewundern. Ein buntes Programm 

mit Bläserkonzerten und mehr unterhält außerdem die Besucher. 

Die Fahrt endet um circa  21 Uhr wieder in Naila und wird etwa  25 

Euro kosten. 

Anmeldungen wie immer bei Ingrid Moll Tel. 09282 95313.

Nächste Termine beim VdK Naila

Der Frankenwaldverein Lippertsgrün lädt am  Diens-

tag, 5. Dezember 2023, zur  Weihnachtsfeier mit Jah-

resrückblick im „Herrgottswinkel“ oberhalb von Wallenfels ein. 

Treffpunkt ist 14.00 Uhr in Lippertsgrün (Friedenseiche). Es werden 

Kaffee und Kuchen sowie eine Brotzeit angeboten. Dazwischen 

werden Bilder von Wanderungen gezeigt. Es werden Fahrgemein-

schaften ab Lippertsgrün angeboten. Anmeldung (Whatsapp, 

E-Mail oder unter 09282/8419) bis 20. November ist erforderlich, 

um die Anzahl der teilnehmenden Personen zu bestimmen.  Bei 

ungünstigen Wetterverhältnissen (zum Beispiel bei Eis  oder  Tief-

schnee ) entfällt die Zusammenkunft.

Weihnachtsfeier beim 
 FWV Lippertsgrün 

Am 29. Oktober wurde der Mar-
lesreuther Pfarrer Dominik Ritt-
weg in einem feierlichen Fest-
gottesdienst von Dekan Andreas 
Maar in sein Amt installiert. Ins-
tallation bedeutet, dass Pfarrer 
Rittweg nach seiner Probezeit 
nun die Stelle in Marlesreuth 
fest übertragen bekommt. Der 
Kirchenvorstand und Pfarrer 
Rittweg sind sich einig, dass der 
christliche Weg in Zukunft 
gemeinsam gelingen wird. Die 
Stelle in Marlesreuth umfasst 50 
Prozent des Dienstumfangs von 
Dominik Rittweg. Mit der ande-
ren Hälfte seiner Stelle leitet er 
die Junge Kirche Overflow, die 
dekanatsweit junge Menschen 
bei ihrem Glaubenswachstum 
unterstützen will. Dekan And-
reas Maar überreichte Dominik 
Rittweg seine Installations-
urkunde und lobte ihn für die 
bisher geleistete wertvolle 
Arbeit am Glauben, sowohl in 
der Kirchengemeinde Marles-
reuth, wie auch im Dekanat in 
der Jugendarbeit. Der Kirchen-
vorstand hatte noch eine beson-
dere Überraschung parat: Er 
überreichte dem neu installier-
ten Pfarrer die Ahnengalerie, auf 
der alle Marlesreuther Pfarrer 
seit 1901 mit Foto abgebildet 
sind. Dominik Rittweg wurde als 
jüngster Pfarrer in Marlesreuth 
mit aufgenommen. Die Ahnen-
galerie kann in der Sakristei 
besichtigt werden. Im Installa-
tionsgottesdienst stand dann 
noch eine zweite „Installation“ 
an: Manuela Lenz, die neue Kin-
dergartenleitung, wurde für 
ihren Dienstantritt gesegnet. Sie 
wird ab dem 01.11.2023 die 
Geschicke des Marlesreuther 
Kindergartens leiten, nachdem 
„Tante Evi“ (Eva Maria Heinrich) 
nach über 40 Jahren im Marles-

Aus Naila

Installation von Pfarrer Dominik Rittweg erfolgreich

Feierlicher Gottesdiest in Marlesreuth

lation ebenfalls bei. Musikalisch 
umrahmt wurde der Gottes-
dienst von Jürgen Hölzel an der 
Orgel und dem Marlesreuther 
Kirchenchor. Im Anschluss an 
den Gottesdienst hatte Dominik 
Rittweg die Kirchengemeinde zu 
Fleischkäs, Kaffee und Kuchen 
im Gemeindehaus eingeladen. 

reuther Kindergarten in den 
wohlverdienten Ruhestand 
geht. Nach der Predigt feierten 
die Gottesdienstbesucher das 
heilige Abendmahl und auch die 
anwesenden Kinder wurden 
gesegnet. Eine Abordnung der 
Partnerkirchengemeinde in 
Schauenstein wohnte der Instal-

 Dekan Andreas Maar segnete Dominik Rittweg und überreichte ihm die Ins-

tallationsurkunde. 

Manuela Lenz wurde von Dominik Rittweg, Mitgliedern des Kirchenvorstan-

des und Mitgliedern des Elternbeirates des Marlesreuther Kindergartens 

für ihre Tätigkeit als Kindergartenleitung eingesegnet. 

Naila – Im Rahmen der Katholischen Erwachsenenbildung lädt die 

katholische Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“ am 11.11.2023 von 

9.00 bis 17.30 Uhr zu einem Einkehrtag mit Pastor Dr. Jürgen Kämpf 

aus dem Bistum Fulda in ihren Pfarrsaal in die Ringstraße 14 nach 

Naila ein. Dr. Jürgen Kämpf ist in Naila längst kein Unbekannter 

mehr. Seit Jahren erfreut er die Teilnehmer mit seinen hervorragen-

den Vorträgen die er ihnen einfühlsam und verständlich vermittelt. 

Diesmal befasst er sich mit der Offenbarung des Johannes und fragt: 

„Ist das ein Buch mit sieben Siegeln?“ Eine Anmeldung ist wegen des 

Mittagsessen erforderlich: christiane.katzenberger@erzbistum-

bamberg.de

Die Offenbarung des Johannes –
Ein Buch mit sieben Siegeln? 

Neuer Elternbeirat im Kindergarten Marlesreuth

Die Antennengemeinschaft Marxgrün (AGM) lädt am Freitag,  10. 

November, um 19.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung ins Gemein-

dehaus Marxgrün ein. 

 Jahreshauptversammlung der 
Antennengemeinschaft Marxgrün 

Die Weihnachtsfahrt vom „Singenden Kaffeetisch“ geht am  Sonntag, 

10. Dezember, um 13 Uhr vom  Bahnhof Naila weg. Es geht nach 

Schleiz in die Bergkirche „St. Marien“ zu einer Kirchenführung,  

anschließend Gelegenheit zum Singen. Um circa  15 Uhr Weiterfahrt 

nach Plauen zum „Weihnachtsmarkt in den Weberhäusern – der ganz 

andere Weihnachtsmarkt“. Um circa 19 Uhr  Heimfahrt nach Naila. 

Fahrpreis:  20 Euro. 

 Weihnachtsfahrt vom 
„Singenden Kaffeetisch“

Das Foto zeigt von links:  Corinna 

Vogler, Nadine Wirth, Janine 

Hahn, Longine Westphal, Nadja 

Voit, Stefanie Knörnschild

es fehlt: Anna Degelmann
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Aus Naila

Kleingärtnervereinigung Naila e.V.

19 neue Obstbäume gepflanzt

den wie zum Beispiel der Bau 
eines Hochbeetes am neu ent-
standenen Spielgelände. 
Unter der Beratung der Ober-
landbaumschule in Harra und 
unter Maßgabe des Fördermit-
telgebers wurden vor allem die 
alten Sorten ausgewählt und 
letztlich in den schon bestehen-
den Blühwiesen der Dauerklein-
gartenanlage integriert. 
„Wir haben mit unserer Klein-
gartenanlage einen schützens-
werten Lebens- und Naturraum 
in unserer Hand. Diesen zu 
bewahren und gleichzeitig ein 
Freizeitangebot für unsere 
Kleingärtner- und Kleingärtne-
rinnen anzubieten, soll auch in 
Zukunft die Aufgabe des Vereins 
sein“, sagt der Vorsitzende Max 
Summa.  In der Kleingärtnerver-
einigung Naila e.V. werden dem-
nächst noch die Rosenrabatten 
entlang der Hauptwege nachge-
pflanzt, dann schließen die 
Gärtner- und Gärtnerinnen das 
Gartenjahr 2023 zumindest bis 
zum nächsten Frühjahr ab. 

rere Generationen zusammen-
helfen. Am Pflanztag selbst 
kamen jüngere wie ältere Mit-
glieder und pflanzten unter 
fachlicher Anleitung von Gar-
tenfachberater Roland Strößner 
insgesamt 16 Obstbäume (zum 
Beispiel Birne, Apfel, Quitte und 
Zwetschge). 
Für die Pflanzaktion selbst 
erhielt der Verein tatkräftige 
Unterstützung durch die Schü-
ler und Schülerinnen der 7. Klas-
se des Frankenwald Gymna-
siums in Naila, die vor ab schon 
Pflanzlöcher vorbereiteten und 
die noch übrigen drei Obstbäu-
me auf der Wiese am Bienen-
haus pflanzten. Unter der 
Begleitung ihrer Kunstlehrerin 
Frau Brigitte Stöber verbinden 
die Jugendlichen ihr Engage-
ment mit dem Fach Kunstunter-
richt auf besonders kreative Art 
und Weise. Seit 2020 gibt es nun 
den regelmäßigen Austausch 
mit der Schule, wodurch auch 
innerhalb der Gartenanlage 
Kreativprojekte umgesetzt wur-

In der Kleingartenanlage in Nai-
la am Dreigrüner Weg gab es 
auch Ende Oktober und damit 
zum Abschluss des Gartenjahres 
2023 noch was zu tun. 
Der Verein beteiligt sich an dem 
durch den Freistaat Bayern 
finanziell unterstütztem För-
derprojekt „Auf geht’s – Streu-
obst für alle!“ Damit soll vor 
allem der Gemeinschafts- und 
Grünbereich der Kleingartenan-
lage, die im vergangenen Jahr 
ihr 100-jähriges Jubiläum feier-
te, ökologisch sinnvoll aufge-
wertet werden. 
„Als Kleingartenverein stehen 
wir in besonderer Weise in Ver-
antwortung zur Umwelt und 
überlegen auch innerhalb unse-
rer Gartenanlage, wie wir viel-
fältige Lebensräume für die 
Tier- und Pflanzenwelt schaffen 
können“, so der 1. Vorsitzende 
Max Summa. 
Das alles gelingt jedoch nur 
durch viele helfende Hände. So 
ist die Kleingartenanlage in 
Naila auch ein Ort, an dem meh-

Zur Erntedankfeier in der katholi-
schen Kindertagesstätte Regenbo-
gen brachten die Kinder ihre Ernte-
gaben mit. Prall gefüllte Körbchen 
mit Äpfeln, Birnen, Gurken, Kartof-
feln, Tomaten, Trauben fanden in 
der Einrichtung Platz. An der Ernte-
dankfeier spielten die Kinder den 
Kartoffelkönig nach, sangen Ernte-
danklieder, um anschließend bei 
einem liebevoll hergerichteten 
Büffet gemeinsam zu frühstücken 
und die Feier ausklingen zu lassen.

Erntedank in der 
Kita Regenbogen

zeiten zu kaufen. Die Frauen-
Union Naila veranstaltet den 
Spielzeugbasar bereits zum 
zwölften Mal. Auch in diesem 
Jahr wird es wieder viele schöne 
Spielsachen, die zwar nicht 
mehr zum Alter und den Inte-
ressen der eigenen Kinder pas-
sen, die aber viel zu schade für 
den Dachboden oder die Müll-
tonne sind, zu kaufen geben. Mit 
Blick auf Weihnachten lassen 
sich hier auch große Wünsche 
zum kleinen Preis erfüllen. Alle 
Besucher und Verkäufer des 
Spielzeugbasars sind natürlich 
wieder eingeladen sich in der 
Cafeteria der Frauen-Union bei 
Kaffee, Kuchen und kleinen 
Snacks zu stärken.

Weihnachten und Nikolaus 
nahen: preiswerte Geschenke 
gesucht? Im Kinderzimmer 
muss wieder Platz für Neues 
her? Es ist wieder Zeit für den 
Spielzeugbasar! Am Samstag, 
18. November, veranstaltet die 
Frauen-Union Naila von 9.00 bis 
13.00 Uhr einen Spielzeugbasar 
in der Frankenhalle Naila, der 
Eintritt ist frei. Für den Verkauf 
beim Spielzeugbasar ist eine 
Tischkarte notwendig. Die 
Tischkarte für 5 Euro berechtigt 
zum privaten, nicht-gewerbli-
chen Verkauf an einem vor Ort 
gestellten Tisch (0,7 m x 1,2 m). 
Es gibt noch einzelne Tischkar-
ten im Biomarkt, Hauptstraße 6 
in Naila, während der Öffnungs-

Spielzeugbasar der Frauen-Union 
Naila am 18. November

Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen bei der 
Ortsgruppe des Frankenwaldvereins Marxgrün-Hölle  
findet am Samstag, 11. November, um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
Marxgrün statt. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingela-
den. 

Jahreshauptversammlung beim 
FWV Marxgrün-Hölle

10.11. von 16.00 bis 18.00 Uhr 

„Lust auf Bücher“ in der Stadtbib-
liothek, Walchstr. 15. Kaffee und 
Teetrinken in kleiner Runde. Wer möchte ein Buch vorstellen, wer 
möchte einfach mal schnuppern? Informationen Brigitte Witzgall, 
Tel. 09282/8901 und Marlies Osenberg, Tel. 017640762827

16.11, um 10.00 Uhr Leseclubbetreuer -betreuerinnen und Interes-
sierte für Kinder in der Stadtbibliothek Naila, Walchstr. 15. Teamsit-
zung und weitere Planung. Informationen und Anmeldung bei der 
Leiterin der Stadtbibliothek Helga Stampf, Tel. 09282/6864

27.11 von 14 bis 16.00 Uhr Netzwerktreffen zur Nach- und Vorberei-
tung des UNO-Welttages zur Überwindung von Armut und Ausgren-
zung im Bonhoefferhaus, Albin-Klöber-Str. 9 in Naila. im Rahmen des 
f.i.t.-Projektes “Sichtbar aber auch nicht stumm”. Informationen und 
Anmeldung bei Pfarrerin Rodenberg, Tel. 09282/9635617 oder Mar-
lies Osenberg, Tel. 017640762827. 

Termine der Mehrgenerationen-
Projektschmiede
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Aus Naila

Nach 12 bisher erschienenen Gerch-

Büchern schlägt’s jetzt 13! Mit dem 

neuen Band „Wenn‘s leffd, dann 

leffd‘s“ beendet der 83 Jahre alte 

Autor Gert Böhm zugleich seinen 13-

teiligen Bücherzyklus der Gerch-

Gschichdla. Auch in diesem letzten 

Buch macht sich Böhms Kultfigur 

„Gerch“ wieder tiefe Gedanken übers

Leben.

Einen Einblick in kosmische Wahrhei-

ten erfährt der geneigte Leser zum 

Beispiel im Gschichdla „Vorsichd, 

wenn drei Hofer na Weech erglärn“. 

Denn auf die Frage eines sächsischen 

VW-Fahrers, wie er am besten nach Neuhof kommt, gibt es am offe-

nen Autofenster ein wildes Durcheinander, weil ein Ehepaar und ein 

Mann mit Dackel dem völlig verdatterten Sachsen gleichzeitig drei 

völlig verschiedene Wege vorschlagen. Zum „Daablachn“ ist auch die 

Geschichte eines übergewichtigen Genießers fränkischer Kost. Die-

ser „Specker“ sucht nach mehreren erfolglosen Fastenkuren einen 

chinesischen Wunderheiler im Bayerischen Wald auf, der die Fress-

sucht angeblich durch Akupunktur bändigen kann – und lässt sich 

vom Chinesen vier silberne Nadeln ins linke Ohr stechen: „ana ins 

Schlachdschissl-Zendrum, die zweida aufn Energie-Bunkd fir 

Schweinshaxn, die dridda Noodl geecher die Lussd auf Bluud-, 

Leber- und Brodwärschd – und zern Schluss nuch a Gratis-Noodl am 

Ohrläbbla ols ganz allgemeiner Fress-Blogger“. Eine andere 

Geschichte beschäftigt sich mit der Untersuchung des menschlichen 

Verstands und gipfelt in der hochphilosophischen Frage „Wer iss nor-

mal – und wer iss bleed? Natürlich gibt es darauf eine 

Antwort, die klar ist wie „Glees-Brieh“. Die 50 schrägen, oft haar-

sträubenden Gschichdla aus dem fränkischen Alltag sind mal brül-

lend komisch, mal hintersinnig oder zum „Daablachn“. Ein Mundart-

buch voller Mutterwitz – und bestens geeignet zum Selberlesen, zum 

Vorlesen und als typisch fränkisches Geschenk für Weihnachten. Das 

Buch gibt es für 15 €uro bei der Frankenpost, im regionalen Buchhan-

del oder bei gert.boehm@t-online.de.

Stadtbibliothek Naila

Dienstag, 21. November um 19 Uhr

Der Eintritt ist frei!

 Stadtbibliothek Naila:  Das neue
 Gerch-Buch – „Wenn‘s leffd, dann leffd’s“

Das Foto zeigt von links:  Kristina Stumpf, Corinna Golz, Dominique Kolbe, Lisa Voit, Noreen Lang, Heidrun Seidel, 

Tom Handrek, Thomas Burger, Dr. Mareen Högner, Benjamin Kupijai, und Stefan Trommer. Es fehlt: Manuela 

Franz.

des Elternbeirats. Den ersten 

Einsatz wird der Elternbeirat 

mit einem Stand zum Naalicher 

Rupperichmarkt am 2. Dezem-

ber 2023 haben, wofür die Vor-

bereitungen bereits begonnen 

haben.

Högner, 2. Vorsitzendem Stefan 

Trommer, Kassier Tom Handrek 

und Schriftführerin Heidrun 

Seidel.

Bei der ersten Sitzung wurden 

die Termine des Schuljahres 

besprochen und die Aktivitäten

Anfang Oktober wurde der 

neue Elternbeirat der Grund-

schule Naila gewählt. Dieser 

bleibt für die kommenden zwei 

Schuljahre im Amt. Die Vor-

standschaft besteht aus der 1. 

Vorsitzenden Dr. Mareen 

Neuer Elternbeirat an der 
Grundschule Naila

TSC der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Wieder bei der 
Oberfrankengarde dabei !

Zu einem Informationsabend 

über ihr Konzept und dessen 

Umsetzung im Schulalltag lädt 

die Evangelische Schule Naila 

(Private Grundschule und Mit-

telschule) am 23. November 

2023 um 19.30 Uhr in ihr Gebäu-

de in der Flurstraße 26 in Naila 

ein. Der Abend richtet sich 

sowohl an Interessenten für die 

Grundschule als auch für die 

Mittelschule. Auch ein Querein-

stieg in alle Klassenstufen ist 

möglich, sofern Plätze frei sind. 

Im Anschluss an die Vorstellung 

des Konzepts, das eine Ganz-

tagsschule in beiden Schularten 

beinhaltet, steht genügend Zeit 

zur Verfügung, um Fragen an die 

Mitarbeiter zu stellen und das 

Schulgebäude zu besichtigen.

Info vor Ort 

In der Vorwoche fand das Training der Oberfrankengarde bei der Narhalla Hof statt. Nach einigen Jahren 

Pause ist auch der TSC der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün wieder dabei. Danke an Mia, Lena 

und Sanna, die den TanzSportClub dort vertreten und mit vielen weiteren oberfränkischen Tänzerinnen 

auf der Bühne (unter anderem  beim Prinzentreffen am 6. Januar 2024 in Hof) glänzen werden!  Vom Fast-

nachtsverband Franken (FvF) waren auch Trainerin Manuela Zeh, Iris Leichauer vom Tanzturnierausschuss 

und Präsident Norbert Greger dabei.

Gasthaus Weiß

Schlacht-

fest

Verkauf ab 17 Uhr

RODESGRÜN
Samstag, 18.11.2023, 

ab 17.00 Uhr

Sonntag, 19.11.2023, 
ab 12.00 Uhr

Verkauf auch  
über die Straße!

Telefon: 0 92 82/18 40
Freundlichst lädt ein 

Familie Weiß
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Zum Gedenken an die Opfer von Gewalt und Krieg aller Völker sowie
der Gefallenen, Vermissten und Verstorbenen beider Weltkriege veranstaltet die Stadt 
zum

Volkstrauertag am Sonntag, 19. November 2023

folgende Gedenkfeiern:
Schwarzenbach a.Wald   um 11.00 Uhr am Kriegerdenkmal
Schwarzenstein            um 10.00 Uhr am Denkmal in Schwarzenstein
Bernstein a.Wald             um 10.00 Uhr Gedenkfeier
Gemeinreuth                    anschl. Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal
Döbra                                um 11.00 Uhr am Kriegerdenkmal

An der Ausgestaltung dieser Feiern wirken mit:
Die Posaunenchöre von Schwarzenbach a.Wald, Döbra und Bernstein a.Wald, der Män-
nergesangverein 1876 Döbra, der evangelische Kirchenchor Bernstein a.Wald und der 
Musikverein Nordhalben sowie Abordnungen der Freiwilligen Feuerwehren und Vertre-
ter der VdK-Ortsverbände Schwarzenbach a.Wald, Schwarzenstein und Bernstein a.Wald, 
der Soldatenkameradschaft Schwarzenbach a.Wald, der Bundeswehr-Reservisten-Ka-
meradschaft Schwarzenbach a.Wald, sowie der Bundeswehr am Döbraberg.

Es ergeht hiermit herzliche Einladung
an die Bevölkerung des Stadtgebietes zur Teilnahme an diesen Gedenkfeiern.

Schwarzenbach a.Wald, den 24. Oktober 2023

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Totengedenken zum Volkstrauertag 2023

Frau Gerta Schmidt, Lerchenhügel 4
zum 93. Geburtstag (13.11.)

Herrn Dieter Scholz, Weststraße 6
zum 85. Geburtstag (13.11.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Am Donnerstag, 16.11.2023 findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

TAGESORDNUNG
1. Kommunales Förderprogramm der Stadt Schwarzenbach a.Wald; 
    Jahresbudget 2024 und 2025
2. Städtebauförderungsprogramm; 
    Jahresantrag für das Programmjahr 2024
3. Bestellung einer neuen Stellvertretung für die Standesamtsleitung
4. Feststellung der Jahresrechnung 2022 gemäß Art. 102 Abs. 3 GO;
    Beschlüsse über die Entlastung und Behandlung von Prüfungsfeststellungen
5. Friedhofsverwaltung;
    Entscheidung über die Einführung von Wiesen- bzw. Rasengräbern
6. Neubau Kindertagesstätte „Arche Noah“;
    Beratung über die Umgestaltung der Josef-Witt-Straße als Einbahnstraße
7. Bekanntgaben, Anfragen nach § 32 GeschO

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Dies 
wird im Vollzug der Gemeindeordnung Art. 52 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 der 
Geschäftsordnung bekanntgegeben.
Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD
Feulner
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates 

Sterbefälle:

Otmar Peetz, Schützenstr. 37, am 01.11.2023, im Alter von 84 Jahren. 
Herta Schmidt, geb. Goppold, Forststr. 6, am 05.11.2023, im Alter von 94 Jahren.

Aus dem Standesamt
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Bürgermeister Reiner Feulner 
begrüßte im Philipp-Wolfrum-
Haus über 40 Bürger ein-
schließlich der Ehrenbürger 
Dieter Pfefferkorn und Dieter 
Frank und betonte, dass er den 
Einwohnern Informationen 
geben will, wie sich Schwarzen-
bach a.Wald im letzten Jahr ver-
ändert bzw. entwickelt hat und was für die Zukunft 
angedacht ist. Dabei sollen auch die Bürger zu Wort 
kommen.

Vorstellung Bücherei

Die Bücherei – eine städtische 
Einrichtung – wurde von der 
Leiterin Angelika Mergner mit 
einer Präsentation vorgestellt. 
Sie erwähnte das Haus in der 
Zeppelinstraße 4 (Landgasthaus 
Döbraberg, Obergeschoss), die 
zahlreichen Medien und die 
schönen Räumlichkeiten. Hier kann in entspannter 
Atmosphäre auch mal ein Buch auf der orangen Couch 
angeschaut werden. Die Statistik von 2022 belegt fast 
11.000 Entleihungen, allen voran Krimis und Zeit-
schriften. Dabei kommen die Leser aus dem Stadtge-
biet und den angrenzenden Gemeinden. Mit einem 
Leseausweis ist die Ausleihe zwei Wochen gratis und 
kann auch telefonisch oder online verlängert werden. 
Für E-Medien gibt es keine Zusatzkosten. Es gibt ein 
Tauschregal und online kann vorbestellt werden. Was 
es alles zum Entleihen gibt? Einfach mal in er Bücherei 
zu den Öffnungszeiten vorbeikommen oder mal rein-
schauen unter: www.schwarzenbach-wald.de.

Bericht des Bürgermeisters

In seinem Bericht gab Bürgermeister Feulner anhand 
einer Präsentation einen Überblick in Zahlen. Schwar-
zenbach a.Wald ist im Landkreis Hof die siebtgrößte 
Gemeinde mit 4325 Hauptwohnungen. Das Durch-
schnittsalter liegt bei 50,44 Jahren , die Pro-Kopf-Ver-
schuldung im Jahr 2022 bei 874 Euro. In den letzten 
zehn Jahren hat die Stadt sechs Prozent Einwohner 
verloren. Dafür stehen vor allem die Sterbefälle, da die 
Zahl der Zuzüge, die der Wegzüge übersteigt.
Feulner gab eine Auflistung von Einnahmen (Gewerbe-

steuer, Schlüsselzuweisung, Stabilisierungshilfe) und 
Ausgaben unter anderem mit Wasserversorgung, 
Kreisumlage etc.
Anhand einer Bilderpräsentation zeigte das Stadtober-
haupt, was in Schwarzenbach am Wald unter anderem 
während des laufenden Jahres an baulichen Maßnah-
men getätigt wurde: Neubau Kindertagesstätte Arche 
Noah in der Josef-Witt-Straße mit 4,7 Mio. Euro; Trink-
wasserhochbehälter am Döbraberg mit 1,3 Mio. Euro, 
Investitionen Kläranlagen Bernstein a.Wald und 
Döbra, Sanierung ehemaliges Pelz-Spörl-Areal, Was-
serversorgung Sorg und Lerchenhügel und vieles mehr.
Veranstaltungen gab es viele – vom 24 Stunden 
Schwimmen über die zahlreichen Aktionen zur Wald-
hauptstadt, den FrankenWALdtag und das Ferienpro-
gramm bis zum Heimat- und Wiesenfest, Kinderfa-
sching und Weihnachtsmarkt.
Feulner verwies auch auf die große Nachfrage für den 
Hofer Landbus, die E-Schnellladesäule am Wohnmo-
bilstellplatz, die gute gesundheitliche Betreuung im 
Stadtgebiet oder die Beschaffung der Schutzanzüge für 
die Feuerwehren. Leider wurde auch das Thema Breit-
bandversorgung auf die Gemeinden abgewälzt. 
Schwarzenbach a.Wald arbeitet daran, mit Hilfe des 
Gigabit-Förderprogramms des Freistaates Bayern 
einen Glasfaseranschluss für jedes Gebäude im Stadt-
gebiet zu realisieren.
In die Schule wird immer investiert. Neu ist, dass 
dort in einigen Räumen die Ausbildung von den Forst-
wirte-Azubis der Bayerischen Staatsforsten begonnen 
hat.

Allgemeine Diskussion

Jürgen Kussatz wollte wissen, 
was auf dem Alten Rewegelän-
de entsteht und was für die 
Nordstraße geplant ist.
•Am ehemaligen Reweglände 
entsteht das private Wohndorf 
Windmühle durch den Bau-
herrn Gerhard Röttger. Die 
vorderen Chalets dienen touristischen Zwecken, 
dahinter entstehen Wohnhäuser. Das entspricht etwa 
einer Eigentumsgemeinschaft, erwähnte Feulner.
Für die Nordstraße, die zwischen Firma Knoll und Fir-
ma Schlee in einem schlechten Zustand sei, gibt es Pla-
nungen für einen Ausbau, allerdings gilt es verschiede-
ne rechtliche Regelungen zu beachten.

Jürgen Rank erfragte, was mit 
dem jetzigen Kindergarten in 
der Schützenstraße geschehe, 
wenn der Neue in der Josef-
Witt-Straße fertiggestellt ist.
•Es gibt Gespräche für eine 
Übernahme durch die Stadt, 
wir hatten auch bei der Fertig-
stellung ein Drittel finanziert, 
ebenso wie der Staat. Wie eine evtl. Nutzung sein 
könnte, ist noch nicht relevant, so der Bürgermeister.
Fred Hagen gab den Hinweis, 
ob man am Döbraberg, evtl. bei 
der Bergwachthütte oder 
einem anderen geeigneten 
Standort, ein Panoramafern-
glas aufstellen könnte
•Die Idee fand das Stadtober-
haupt gut und gab den Hinweis 
an die Bürgerstiftung (Vor-
standsmitglied) Jürgen Rank 
weiter.
Fred Hagen verwies dankbar auf die jährlichen 
Zuschüsse, die die Stadt an die Vereine gibt. Er fragte 
an, ob der Zuschuss bei den Kirchenchören aufgestockt 
werden kann?
•Feulner erwähnte, dass darüber der Stadtrat zu bera-
ten hat.

Bürgerversammlung in Schwarzenbach a.Wald

An einigen öffentlichen Straßen und Wegen ragen privat gepflanzte Bäume, Sträucher, 

Büsche, Hecken in den Straßenraum. Sie engen den Straßenraum und den Gehweg ein, 

behindern die Sicht und verdecken Verkehrszeichen. Die Stadt Schwarzenbach a.Wald 

ist als Straßenbaubehörde nach Art. 29 Abs. 2 und 3 BayStrWG befugt, die Beseitigung 

der in den Straßenraum hineinragenden Teile der Anpflanzungen zu fordern. Die betrof-

fenen Grundstückseigentümer werden gebeten, im Interesse eines reibungslosen Fuß-

gänger- und Fahrzeugverkehrs, die erforderlichen Arbeiten so auszuführen, dass auch 

Großfahrzeuge wie z.B. Müllwagen oder Winterdienstfahrzeuge mit weit abstehenden 

Spiegeln auch unter durch Schneelast herabgedrückten Zweigen fahren können und so 

ein zwangsweises Einschreiten der Stadt Schwarzenbach a.Wald überflüssig zu machen.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD, 

Reiner Feulner

Erster Bürgermeister 

Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG); Bessere Sicherheit für Verkehrsteilnehmer durch 
Beseitigung überhängender Äste und Zweige

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald sucht für die Wintersaison 2023/24

Aushilfen (m/w/d)

für den Skilift an der Bergwiese

Gerne Schüler, Studenten oder Rentner

Bewerbung  an die Stadt Schwarzenbach a.Wald, 

Frankenwaldstr. 16, 95131 Schwarzenbach a.Wald

oder per E-Mail: standesamt@schwarzenbach-wald.de

Rückfragen unter Telefon 09289/50-32, Herr Schmidt,

Ausführliche Informationen unter www.schwarzenbach-wald.de

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald sucht Weihnachtsbäume zum Aufstellen im 

Stadtgebiet.

Wer hat große Bäume im Garten, die er gerne der Stadt spenden würde?

Die Bäume werden vom Bauhof gefällt und abgeholt.

Bitte im Bauamt bei Heiko Lucas unter Tel. 09289/5036 oder 09289/50-0 melden.

Weihnachtsbaumspende 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Investition im Hallenbad

Kirchweihkaffee für Rumänienhilfe

Leckere Kuchen und Getränke standen bereit, als Matthias Wenzel, Organisator von „Christen helfen Rumä-

nien“ die Gäste im Philipp-Wolfrum-Haus begrüßte. Er dankte seinem Team für die Unterstützung bei den 

Veranstaltungen und der Abgabestelle in Kleindöbra. Wenzel konnte Dieter Pfefferkorn für den Nachmittag 

engagieren, um einen Vortrag über den Köhler Emil Reuther zu halten. Anhand einer Bildpräsentation wur-

de der Emil bei seiner Arbeit gezeigt. Er war der letzte Kohlenbrenner der Reuthers, 1931 geboren und 2014 

gestorben. Sein Beruf gehörte Holzmacher, Flößer oder Schanzenbinder zu den „Menschen der Nächte“.

Pfefferkorn erwähnte, dass Emil Reuther ein guter Musiker war, auf Hochzeiten gespielt, zwei Schallplatten 

aufgenommen hat und selbst Lieder komponierte.

FC Döbraberg 
Sonntag, 12.11. um 14:00 Uhr in Schwarzenbach

SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün gg. SV Froschbachtal 3

Samstag, 11.11. um 13:30 Uhr in Schwarzenbach

Damenmannschaft

FC Döbraberg gg. ASV Oberpreuschwitz/USC Bayreuth 2

D-Junioren

Samstag, 11.11.2023 um 11:00 Uhr

VFB Moschendorf gg. SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg

SpVgg Döbra
 Samstag, 11.11. 11.15 Uhr 

C-Junioren(SG) bei JSG Hofer Land 2 in Oberkotzau

14 Uhr Frauen (SG) gegen SCW Obermain in Konradsreuth

16 Uhr A-Junioren (SG) gegen ESV Hof in Schauenstein

Sonntag, 12.11. 14 Uhr Herren Heimspiel gegen VfB Moschendorf

Dienstag, 14.11. 19 Uhr A-Junioren (SG) gegen ATS Hof West

 in Selbitz 

 Freitag, 17.11. 2023 ab 18 Uhr Muckturnier bei der SpVgg Döbra

SV Meierhof-Sorg 
SV Meierhof/Sorg – SG Konradsreuth II-Wölbattendorf II am 

12.11.

 um 14 Uhr (Sportanlage Meierhof)

Samstag, 18.11.: Irischer Abend Vol.3 mit „Larkshill“ im Sportheim 

ATSV Schwarzenstein
Samstag, 18.11.2023, 15:00 Uhr

Jahreshauptversammlung

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Nur wenige Tage musste das Hallenbad wegen anstehender geplanter Sanierungsarbeiten geschlossen 

werden. Nachdem es für die bestehenden Duschen keine Ersatzteile mehr gibt, wurden im Damenbereich 

sieben von den 14 Duschen komplett erneuert. Die modernen elektronischen Duschpaneelen sind mit 

einem Touch Pad und Hygieneschutz ausgestattet. Dabei wurden auch alle Zuleitungen aus dem Kellerge-

schoss erneuert. Die Arbeiten wurden von der Firma Matthias Schlee durchgeführt. Die Kosten dafür betra-

gen 25.000 €.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Erst Kolonnenführer, jetzt 
Bereitschaftsleiter beim BRK 
und das seit mehr als 40 Jahren. 
Jetzt hat Wolfgang Thieroff sei-
nen 85. Geburtstag mit zahlrei-
chen Gratulanten gefeiert. Dazu 
gehörten die Familie, Nachbarn, 
Pfarrer Dr. Thomas Hohenber-
ger und Vertreter vom Bayeri-
schen Roten Kreuz, dem Obst- 
und Gartenbauverein, dem 
Frankenwaldverein und dem 
Männergesangsverein. Thieroff 
ist in Berlin geboren, der Vater 
stammt aus der „Stöck“ und 
während des Krieges ging es zur 
Verwandtschaft nach Haiden-
grün.
Bürgermeister Reiner Feulner 
übermittelte die besten Glück-
wünsche und dankte dem Jubi-
lar für seinen jahrzehntelangen 
ehrenamtlichen Einsatz.

Zahlreiche Gratulanten zum 85. Wiegenfest

Wolfgang Thieroff feiert Geburtstag

Das Bild zeigt Wolfgang Thieroff mit seiner Frau Helga, dahinter Bürger-

meister Reiner Feulner.

Eingeschult vor 50 Jahren

Ein besonderes Klassentreffen fand im Landgasthof Döbraberg statt. Nach fünfzig Jahren haben sich ehe-

malige Schüler/innen der Grundschule Schwarzenbach a.Wald über Ereignisse und Erlebnisse ausge-

tauscht. Die Klassenlehrerin der damaligen 1a, Monika Wolf, hat das Klassenfoto und einen Zeitungsbericht 

von 1974 zur Verfügung gestellt. Jeder gab einen Lebenslauf ab. Alle waren sich einig, dass es ein unver-

gesslicher Abend war, der gerne wiederholt werden sollte.

Bei ihrem ersten Elternabend haben die Eltern der Feuerwehrkita 

von SySTEP einen neuen Elternbeirat gewählt. Von links nach rechts: 

Paul Syvyk, Laura Stengel, David Krieg (1. Vorsitzender), Melisa Frank 

(2. Vorsitzende) und Simone Zerfass.

Elternbeirat gewählt

Der neu gewählte Elternbeirat von links: Katrin Heinrich, Palesa Hölzl 

(Stellvertreterin), Asnath Thron (Vorsitzende), Michaela Günther und 

Katharina Schich freuen sich schon darauf, was das neue Jahr alles 

bringen wird.  Im Bild fehlt Dominic Spindler (Schriftführer).

Neuer Elternbeirat im Abenteuerland

10.11. 19.00 Uhr OGV Schwarzenstein Stammtisch Vereinshütte OGV

26.11.  14.00 Uhr SV Straßdorf Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Alle Mitglieder sind eingeladen

01.12. 17.30 Uhr  OGV Schwarzenbach a.Wald Freitagstreff am 1. Freitag im Monat Vereinshütte an der Peunthe

Jeden 

Dienstag

18.30 Uhr und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-Gymnastik mit dem Pezzi-

ball; Anmeldung bitte unter www.rehasport-wegner.de
Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

„Nicht sehen können trennt von 
den Dingen, nicht hören können 
von den Menschen.“ Besseres 
Hören oder auch der Schutz der 
Ohren im Lärm gehört zur 
Lebensqualität. Ansprechpart-
ner dafür ist Hörgeräte Luchs in 
Naila in den Räumen des Kopf-
zentrums. Zukunftsfähige Hör-
lösungen durch modernste 
Technik sind mit dem Handwerk 
vereint.
Einladung zu dieser interessan-
ten Besichtigung durch die CSU/
ÜHL Fraktion. Treffpunkt: 

Dienstag, 14. November um 
17.45 Uhr bei Hörgeräte Luchs, 
Frankenwaldstraße 1 in Naila.

14. November, 17.45 Uhr

Besichtigung Hörgeräte Luchs

Vorschulkinder im Rathaus

Eine kleine Erkundungstour gab es für die Vorschulkinder der Kita Arche Noah. Von der Schützenstraße 
ging es mit den Erzieherinnen in die Frankenwaldstr. 16 zum Rathaus. Dort wurden die Jungen und Mäd-
chen von Bürgermeister Reiner Feulner begrüßt. Im Foyer ging es vorbei an der Miniaturausgabe des Prinz-
Luitpold-Turmes. Dann durften die Kinder einen Platz im Sitzungssaal wählen. Dort gab es vom Stadtober-
haupt einige Infos zu Schwarzenbach a.Wald. Groß wurden die Augen der Kids, als sie die Tresore im Kas-
senbereich sahen, im Einwohnermeldeamt Fingerabdrücke scannen und den Plattformlift nutzen durften.

der Lokalschau sind aber nicht 
nur Züchter und Kenner der 
Rassegeflügelzucht angespro-
chen. Auch der Laie erhält 
einen sehr guten Einblick in die 
Vielfalt der Rassegeflügel-
zucht und wer weiß, vielleicht 
findet ja der eine oder andere 
Gefallen an dem besonderen 
Hobby. 
Die Schau öffnet am Samstag, 
den 11. November von 13 bis 17 
Uhr und Sonntag von 9 bis 16 
Uhr. Nach dem Bestaunen der 
Tiere kann im Nebenraum bei 
kulinarischer Verköstigung 
gefachsimpelt werden. Vorsit-
zender Hornfischer dankt 
bereits jetzt Matthias Schlee 
für die Bereitstellung der Räu-
me und der Helferschar, die 
durch den Aufbau die Basis für 
ein Gelingen der Schau ermög-
lichen. 

Der Geflügelzuchtverein (GZV) 
Schwarzenbach a.Wald lädt zu 
seiner Lokalschau in die Räume 
von Matthias Schlee, Zum Gal-
genberg 14 im Ortsteil Bern-
stein ein. Acht Züchter werden 
67 Tiere in zwei Hühner- und 
vier Taubenrassen präsentie-
ren. „Die Schau findet als 
Richard-Menger-Gedächtnis-
schau, in Gedenken an unseren 
verstorbenen Ehrenvorsitzen-
den, statt“, erläutert Vorsit-
zender Gerhard Hornfischer, 
der gemeinsam mit Bürger-
meister Reiner Feulner die 
Schau am Samstag um 13.30 
Uhr offiziell eröffnen wird. Die 
Lokalschau stellt zugleich das 
Erntedankfest mit Kür der Ver-
einsmeister dar einhergehend 
mit der Vergabe zahlreicher 
weiterer Preise nebst der Kür 
der besten Tiere. Zum Besuch 

Lokalschau beim Geflügelzuchtverein

Die Vorbereitungsarbeiten für die „Richard-Menger-Gedächtnisschau“ sind 
erfolgreich beendet. Unser Bild zeigt einige der Helfer mit Vorsitzenden 
Gerhard Hornfischer (rechts). 

Die Reisegruppe Edelweiss unternimmt vom 23.09.2024 - 

29.09.2024 ihre Urlaubsreise nach Tirol. Ausgangsdpunkt für Ausflü-
ge ist das Hotel Rettenberg in Kolsass, Tirol
Ausflugsmöglichkeiten:
Zillertal mit Fahrt Zillertaler Höhenstraße, Einkehr mit Musik im Zell-
berg Stüberl
Rattenberg, die kleinste Stadt Österreichs,Glasstadt
Fahrt ins Kühtai, Ötztal nach Umhausen mit Ötzidorf und Stuibenfall, 
größter Wasserfall Tirols
Kitzbühl und Panoramafahrt mit dem Bus zum Kitzbühler Horn mit 
Wanderung Alpenblumengarten
Almabriebsfest in Reith im Alpbachtsal
Fahrt mit der Nordkettenbahn zum Hafelekar
Nähere Auskunft und Information Heinz Löhner, Gemeinreuth, Tel. 
09289/96227 oder 0176/83101571

Urlaubsreise der Reisegruppe Edelweiss
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Weil Bedarf besteht, gibt es im 

städtischen Friedhof eine weitere 

Urnennischenwand mit 40 Plät-

zen.

Mit der Durchführung der Bau-

arbeiten wurde wieder die Firma 

Dule Dalipov beauftragt. Die Kos-

ten für die Stadt belaufen sich auf 

56.000 Euro. Für die zuvor erfor-

derliche Mauersanierung und die 

Fundamente mussten bereits im 

Jahr zuvor 40.000 Euro investiert 

werden.

Neue Urnennischenwand

Die Adventsfeier des VdK OV Schwarzenbach a.Wald findet am 

Samstag, den 02.12.2023 um 14.30 Uhr im SSV Heim, Schützenstr. 30 

in Schwarzenbach a.Wald statt. Aus organisatorischen Gründen wird 

um eine verbindliche Anmeldung bis 21.11. bei Eleonore Hader, Tel: 

09289 / 96188 (abends), gebeten. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 

eingeladen.

VdK OV Schwarzenbach a.Wald

Rückbau Schloßstraße 8

Als Andenken an Ehrenvorstand Walter Meister wurde die Sportstätte in Döbra in „Walter Meister Sport-

stätte“ umbenannt. Der SpVgg Döbra folgte der Anregung aus der Trauerpredigt von Pfarrer Dr. Thomas 

Hohenberger. Das Bild zeigt Ehefrau Dora, Familie Dietrich, Pfarrer Dr. Hohenberger sowie die Vorstand-

schaft Thomas Lenz und Michael  Solger. Als Erinnerung wurde am Sportheimgebäude das Banner ange-

bracht.

Walter Meister Sportstätte in Döbra

Einladung aller Mitglieder

zur Jahreshauptversammlung 2022

des FC Döbraberg 2010 e.V.

am 24.11.2023 um 19.00 Uhr

im Sportheim in Schwarzenbach am Wald

Tagesordnung:

� Begrüßung

� Bericht 1. Vorsitzender

� Bericht Schriftführer

� Bericht Kassier

� Bericht Kassenprüfung

�  Entlastung der Vorstandschaft

� Berichte Spielleiter

� Neuwahlen

� Aussprache

� Sonstiges

�  Wünsche & Anträge

FC Döbraberg 2010 e.V. gez. Andreas Hölzl, 1. Vorsitzender
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 27

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                    Zi. 8  ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                          sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Am Montag, 13.11.2023, um 19:00 Uhr  findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad Steben 
eine Sitzung des Marktgemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:
1  Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan der Stadt Lichtenberg; 
       Projekt Frankenwaldbrücken - Erneute Beteiligung nach § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch
2  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Frankenwaldbrücke“ der Stadt Lichtenberg 
       (Planungsverband Frankenwaldbrücke); erneute Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB
3   Antrag zur Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans (einschl. 
       Änderung des Flächennutzungsplans) zur Errichtung einer Freiflächenphotovoltaik-
       anlage in der Gemarkung Obersteben
4  Nutzungsänderung und Umbau am Anwesen auf dem Grundstück Fl.Nr. 969 der 
       Gemarkung Bad Steben
5  Erweiterung der bestehenden Wohnung im Dachgeschoss und Einbau eines 
       Heizraums im Anwesen auf dem Grundstück Fl.Nr. 710 der Gemarkung Obersteben
6  Einbau von zwei Garagen in die bestehende Scheune im Anwesen Fl.Nr. 710 der 
       Gemarkung Obersteben
7  Vertretung in der Schulverbandsversammlung
8  Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen
9  Bekanntgaben und Anfragen
10   Sitzungsniederschrift vom 16.10.2023, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen
Bert Horn
Erster Bürgermeister

Sitzung des Marktgemeinderates

Die diesjährige Bürgerversammlung des Marktes Bad Steben gemäß Art. 18 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern findet am

Donnerstag, 16. November 2023 • 19.00 Uhr
im Prinzregent-Luitpold-Saal, Badstr. 31, 95138 Bad Steben, statt.

Zu dieser Bürgerversammlung lade ich Sie sehr herzlich ein; ich würde mich über Ihr 
Kommen sehr freuen.

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens Mittwoch, 15. November 2023,  12.00 Uhr, 
beim Markt Bad Steben, Bürgermeister, Rathaus, Zimmer 10 (Anmeldung Zimmer 8) ein-
zureichen.

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Bürgerversammlung in Bad Steben

Bad Steben

Samstag, 18. November 2023,  15.45 Uhr
Kranzniederlegung bei der KZ-Gedenkstätte im Friedhof.

Sonntag, 19. November 2023, 9.30 Uhr 

9.15 Uhr: Aufstellung zum gemeinsamen Kirchgang beim Gasthof „Anker“. Gottesdienst 
in der Lutherkirche, anschließend (ca. 10.35 Uhr) Gedenkfeier am Soldatenehrenmal 

Obersteben

Samstag, 18. November 2023,  16.00 Uhr Gedenkfeier am Soldatenehrenmal

Bobengrün

Sonntag, 19. November 2023,  8.15 Uhr
Gottesdienst in der St.-Paulus-Kirche, 
anschließend (ca. 9.10 Uhr)Gedenkfeier am Soldatenehrenmal

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme an den jeweiligen Gedenkfeiern aufgerufen!

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag im Markt Bad Steben

32 Wir im Frankenwald



Dank für ehrenamtliches Engagement

Ehrenamtliches Engagement ist keine Selbstverständlichkeit und des-

halb weiß es der dritte Vorsitzende des TSV Carlsgrün-Frankenwald 

Tobias Metzner auch zu schätzen. Er dankte den „Catering-Verantwort-

lichen“ rund um die Jumping-Party für ihr Dasein und die Unterstüt-

zung, sodass den Sportlerinnen nach der Aktion ein „Wohlfühlpro-

gramm“ an Kulinarik genießen konnten. Im Bild (von links) Tobias 

Metzner, Regina Metzner, Doris Diezel und Tanja Neidhardt.

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Hochzeit in Bad Steben

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Mitte Oktober haben sich Jacqueline Baderschneider, geb. Menger und Markus Bader-

schneider vor Bürgermeisterstellvertreter Maximilian Stöckl das Ja-Wort im Trausaal des 

Marktes Bad Steben gegeben. Gemeinsam mit den Trauzeuginnen Silke Oelschlegel und 

Manuela Franz sowie einem großen Teil der Familie konnte das in Bad Steben wohnhafte 

Paar den Bund der Ehe schließen. Im Namen des Marktes Bad Steben wünschte Standes-

beamter Maximilian Stöckl den beiden frisch vermählten alles erdenklich Gute für die 

gemeinsame Zukunft. Auf dem Bild von links: Manuela Franz, Jacqueline Baderschnei-

der, Markus Baderschneider, Silke Oelschlegel und Maximilian Stöckl.  

Auf die nachstehend angegebene Fälligkeit von Abgaben wird aufmerksam gemacht:

Fälligkeitstermin               Bezeichnung der Steuer bzw. Gebühr Rate

15. November 2023           Grundsteuer AIV / 2023

15. November 2023           Grundsteuer BIV / 2023

15. November 2023           Gewerbesteuer IV / 2023

15. November 2023            Wasserverbrauchs- und

                                            Kanalbenutzungsgebühren 3. Abschlag für 2023

Bitte beachten Sie in Ihrem eigenen Interesse diese öffentliche Zahlungsaufforderung. 

Sie vermeiden dadurch  Zahlungsverzug und ersparen sich Säumnisfolgen und die damit 

verbundenen zusätzlichen Kosten.

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Öffentliche Zahlungsaufforderung

Jumping Party beim TSV Carlsgrün

Ein „Beben“ der besonderen Art fand am letzten Samstag im Oktober in der Turnhalle des TSV Carlsgrün 

/ Frankenwald statt. Die erste vereinseigene Jumping-Party wurde von den Jumping Verantwortlichen 

Ramona Oelschlegel und den Trainerinnen Petra Rauschert, Kerstin Neubauer und Lorena Ultsch auf die 

Beine gestellt. Nach der Begrüßung aller Teilnehmer durch den dritten Vorsitzenden des TSV Carlsgrün, 

Tobias Metzner startete das Jumping-Event in bekannt anstrengender aber mit großem Spaß verbundener 

Manier, bei dem bekannte TSV-Jumper und auch neue Gesichter mit großer Freude teilnahmen. Ein beson-

deres Highlight waren die beiden Jumping-Instructors Trainerinnen Andreja und Ramona vom STAYFIT – 

Studio in Zedtwitz, die eine große Freundschaft und Partnerschaft mit dem TSV Carlsgrün im Bereich 

„Jumping Fitness“ verbindet. Beide Trainerinnen ließen die Halle regelrecht beben, ehe im letzten Teil die 

TSV-Trainerinnen Petra und Kerstin von ihren Teilnehmerschar noch einmal körperlich alles forderten. 

Dem harten Training folgte ein Beisammensein und Austausch mit Kaffee, Kuchen, Obst und herzhaften 

Snack, was die TSV Catering-Verantwortlichen Tanja Neidhardt und Tobias Metzner gemeinsam mit ihrem 

Helferteam reichten. Alle waren sich einig: Das Beben der Carlsgrüner Turnhalle - hervorgerufen durch 

begeisterte Jumper - wird 2024 in die nächste Runde gehen.

Am Freitag, dem 24.11., lädt der ATSV Thierbach/Marxgrün zum 

Schaschlikessen ein. Beginn ist um 19 Uhr im Sportheim, ab 18.30 

Uhr gerne auch zur Abholung (bitte eigene Gefäße mitbringen). Zur 

besseren Planung ist eine Vorbestellung bis spätestens Dienstag, 
den 21.11.2023, unter Telefon 09288/8238 oder 6769 nötig. Es ergeht 

herzliche Einladung. 

Schaschlik beim 
ATSV Thierbach/Marxgrün
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die Ortsgruppe Frankenwald 
Ost des Bund Naturschutz in 
Bayern e.V. war zu Gast bei Mar-
got Findeiß in Bobengrün. Die 
versierte Pomologin lud zur 
Apfelernte ein. Sie erhält und 
pflegt dort Apfelbäume mit cir-
ca  200 historisch alten Sorten. 
Einer davon ist der Kanadische 
McIntosh, die rotschalige 
Frucht liebt das kühle Kontinen-
talklima und ist damit für den 
Frankenwald bestens geeignet. 
Die überwältigende Vielfalt an 
Sorten hatte aber noch andere 
Überraschungen für die Apfel-
pflücker parat. Margot Findeiß 
gab Tipps zur Lagerung, Rei-
fung, Verzehrzeitpunkt oder 
Koch- und Backeignung, als wis-
senswertes Beiwerk zu den wis-
senschaftlich fundierten Sor-
tenkenntnissen der Hobby-
pomologin. So finden wir heute 
im Supermarkt im Grunde nur 
Äpfel die aus drei Sorten 
gezüchtet wurden, die auf Halt-
barkeit, Größe und makellosem 
Aussehen getrimmt sind, die 
alten Apfelsorten dagegen 
haben Charakter. Säuerlich saf-
tig, oder besonders für 
bestimmte Gerichte, zum Saften 
oder für Apfelmus und Kuchen 

Der Kanadische McIntosh war Namensgeber für Apple und dessen MacIntosh-Computer

Weltberühmter Apfel gedeiht in Bobengrün

geeignet. Die Besucher konnten 
neben der fachkundigen Bera-
tung auch selbst Äpfel ernten 
und mit nach Hause nehmen.
Die Streuobstwiesen sind eben-
falls eine Herzensangelegenheit 
von Margot Findeiß. Die alten 
Wiesen beherbergen dutzende 
Blumen, Gräser und Kräuter, die 
zum ökologischen Gleichge-
wicht unentbehrlich sind. Scho-
nende Mahd und zusätzliche 
Lebensräume, wie Lesestein- 

oder Altholzhaufen ergänzen 
die wertvollen Flächen.
Die Arbeit mit den Apfelbäumen 
ist ein Knochenjob. Im Winter 
müssen die Bäume mit der Ast-
schere eingekürzt werden. Dies 
geht schon bei den jungen 
Pflanzen mit dem Pflanzschnitt 
los. Form- und Erziehungs-
schnitt sowie Erhaltungs- und 
Verjüngungsschnitt sind nicht 
nur zur Ertragssteigerung da, 
sondern minimieren Krank-

heitsbefall und erleichtern das 
Arbeiten und Ernten am Baum. 
Auch die Wiesen auf den Streu-
obstflächen wollen gepflegt 
werden. Rund um die Bäume ist 
die gute alte Handsense die 
richtige Wahl. Und bei der Ernte 
werden viele Zentner Äpfel hän-
disch bewegt, eingelagert oder 
gleich verarbeitet.
Trotz der vielen Arbeit ist Mar-
got Findeiß mit Herzblut dabei, 
um die alten Sorten zu erhalten 

Bei herrlichem Wetter strömten dutzende Apfelfreunde auf die Schweizer Höh bei Bobengrün. und damit der Gen-Armut-
Sackgasse der Supermarktäpfel 
eine Alternative entgegen zu 
setzen.
Und bei der ganzen Plagerei gibt 
es noch das Problem, dass Wan-
derer und Spaziergänger sich 
einfach an den Apfelbäumen 
bedienen. Dies ist jedoch kein 
Kavaliersdelikt, sondern Dieb-
stahl von Eigentum. So ist es 
schon vorgekommen, dass 
besondere Äpfel für Ausstellun-
gen der Pomologin einfach weg 
geklaut waren.

Der berühmte angebissene MacIn-

tosh schmeckt auch diesem jungen 

Apfelliebhaber.

Nach 33-jähriger Tätigkeit in der Kurgärtnerei des Bayerischen Staatsbads Bad Steben: 

Helmut Diezel in den Ruhestand verabschiedet
Nach über 33-jähriger Tätigkeit 
in der Kurgärtnerei der Bayeri-
schen Staatsbad Bad Steben 
GmbH wurde Helmut Diezel aus 
Steinbach Ende Oktober 2023 in 
den Ruhestand verabschiedet. 
Er trat 1990 seine Arbeitsstelle 
als Gärtner/Parkarbeiter bei der 
damaligen Staatlichen Kurver-
waltung an und war bis zu sei-
nem Ausscheiden in der Kur-
gärtnerei beziehungsweise im 
Kurpark beschäftigt. 
Kurdirektor Ottmar Lang 
bedankte sich bei Helmut Diezel 
ganz herzlich für seine immer 
zuverlässige Arbeit und das 
stets gute Miteinander während 
der mehr als drei Jahrzehnte und 
wünschte ihm für seinen wohl-
verdienten Ruhestand vor allem 
viel Gesundheit und jetzt mehr 
Zeit für seine Familie. Der Leiter 
der Kurgärtnerei, Gärtnermeis-
ter Jörg Zittrich, sprach seinem 

Mitarbeiter ebenfalls seinen 
großen Dank und Respekt aus 
für seine stets wertvolle fachli-
che Kompetenz sowie für die 
immer äußerst zuverlässige 
Zusammenarbeit. Er war unter 
anderem  auch für die Koordina-
tion und Ausführung der Früh-
jahrs-, Sommer- und Herbstbe-
pflanzung sowie das Ausbringen 
der unzähligen Blumenzwie-
beln zuständig. Auch unter-
stützte er mit seinem Fachwis-
sen und seiner Erfahrung zahl-
reiche Gärtnerlehrlinge wäh-
rend ihrer Ausbildungszeit. 
Dem Dank für das jahrelange 
gute, freundschaftliche Mitei-
nander schloss sich ebenfalls 
Betriebsratsmitglied Armin 
Lang an und wünschte dem stets 
hilfsbereiten und angenehmen 
Kollegen im Namen der gesam-
ten Belegschaft alles Gute für 
seinen Ruhestand.

Das Foto zeigt von links: Gärtnermeister Jörg Zittrich, Helmut Diezel, Kurdirektor Ottmar Lang und Betriebsrats-

mitglied Armin Lang
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Bereits zum dritten Mal kamen Groß und Klein zusammen, um kurz vor dem Wintereinbruch die Bänke einzuholen, die Sonnenliege und den Friesenbaum. Alle Blätter und Äste 
rund um die Tafel zusammen zu fegen und entlang der Wege den ein oder anderen Müll einzusammeln. In diesem Jahr hatte die Jugendgruppenleiterin Sarah Völkel für die Kinder, 
aber auch die anderen Vereinsmitglieder die ein oder andere Überraschung vorbereitet: Gleich am Ortsschild ging es im „Kastanien-Wettlauf“ bis zur unter den Dorfbewohnern 
bekannte „rote Bank“. Dort angekommen hatte der zweijährige Joah für alle Teilnehmer den Herbst zum Fühlen im Gepäck. Es war gar nicht so leicht nur mit den Fingerspitzen 
die unterschiedlichen Früchte des Herbstes – Kastanien, Walnüsse, Bucheckern, Eichel, und einen kleinen Kürbis zu ertasten. Am ehemaligen Bushäuschen durften alle zehn 
Fragen über den Herbst beantworten. So ging es um die Farben des Herbstes, Orkane, Frontregen, den schwersten Kürbis der Welt, Zugvögel in dem die dortige Vogeltafel mit 
einbezogen wurde und in einer Schätzfrage um das Gewicht eines Eichhörnchens, was zum längeren Lachen führte. Im Anschluss daran durften die Kinder im Fichtenzapfenziel-
wurf ihre Zielsicherheit beweisen und in einer Mutprobe mit verbundenen Augen, nur unter der verbalen Führung der anderen, zwischen Bäumen, Ästen und Moos durch den 
Wald laufen. Nach dem Kastanien Topf Wurf ging es zurück in den Ort, tatsächlich auch mit einem Sack voll Müll. Dort hatten weitere Mitglieder bereits die Feuerstelle vorbereitet 
und den Punsch gewärmt, sodass alle gemeinsam in gemütlicher Runde bei Stockbrot, Würstchen, Marshmallows und Gebäck den wirklich abwechslungsreichen Vormittag aus-
klingen lassen konnten. Für großen Spaß sorgte am Ende noch die Scharade mit Herbstbegriffen, wo alle um das Feuer Sitzende, die Pantomime Begriffe wie Nebel, Drachenstei-
gen, Zeitumstellung oder St. Martin raten durften. Ein großer Dank an alle Helfer, sowie an die Ausarbeitung. So ist jetzt alles winterfest und ruht bis zum nächsten März im Winter-
quartier.

Herbst Ramadama beim FWV Christusgrün – Dürrnberg

den Wendungen und Improvisa-

tionsteilen. Die Musiker neh-

men sich selbst nicht ganz so 

ernst, ihre Musik aber schon.

Wann: Am Samstag, den 

25.11.2023 

Einlass: 19:00Uhr Beginn: 20:00 

Uhr

Wo: Schützenhaus, 95138 Bad 

Steben

VVK: okticket.de, Abendkasse

Tanzbein schwingen. Das 

Musikprogramm pendelt zwi-

schen Black and White und geht 

quer durch das internationale 

Song-Book. Klassiker der Temp-

tations, von Hot Chocolate oder 

Eric Clapton werden neu und im 

eigenen Stil interpretiert. Die 

Stilrichtung lässt sich wohl am 

besten so beschreiben: Ent-

spannte Mixtur aus Blues, Rock, 

Soul und Funk mit überraschen-

Die Orangeshakers sind zu Gast 

in Bad Steben. Außergewöhnli-

che Coverversionen, ein enor-

mer Groove und Spielfreude pur 

- das ist das Markenzeichen der 

fünf Musiker aus Kronach. Laut 

Presse spielen sie nur, was ihnen 

Spaß macht, ihre einmalige 

Mischung aus Blues, Soul und 

Funk begeistert und lässt auch 

diejenigen Besucher, die nor-

malerweise lieber zusehen, das 

Live aus dem Schützenhaus am 25. November

Orangeshakers: 
Black & White Grooves

Na? Neugierig geworden? Die Stemmer Narrenschar 
bereitet sich mit Eifer auf die kommende Session vor. 
Büttenredner schreiben, die Garden feilen an ihrem Tänzen. 
Wenn ihr unser kommendes Motto erfahren wollt, laden wir alle inte-
ressierten zu unserem großen Karnevalsauftakt am 17.11.2023 um 
19.11 Uhr am Hotel Relexa in Bad Steben ein.
Safe the Dates:

09.12.2023 

Großer Kartenvorverkauf im Pfarrsaal Bad Steben - bin 14 Uhr bis 18 
Uhr - sichert euch gute Plätze
13.01.2024 

1. Prunksitzung 18.33 Uhr im Pfarrsaal Bad Steben
20.01.2024 

2. Prunksitzung 18.33 Uhr im Pfarrsaal Bad Steben 
27.01.2024 

„Ankerfasching revival“ - Faschingsparty mit Maskenprämierung ab 
19.00 Uhr im Pfarrsaal Bad Steben 

Das Stemmer Narrenschiff 
setzt Kurs auf?

Der Obst- und Gartenbauverein Bad Steben lädt am Sonntag, 

3. Dezember, um 14.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung mit 
Ehrungen ins Sportheim ein. 

Jahreshauptversammlung beim Obst- 
und Gartenbauverein Bad Steben 

Die Freiwillige Feuerwehr Thierbach besucht am Sonn-

tag, den 19. November 2023, den Gottesdienst zum 
Volkstrauertag in der Lutherkirche Bad Steben. Beginn ist um 9.30 
Uhr. Treffpunkt ist um 9 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Thierbach. 

Kirchgang Feuerwehr Thierbach
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

dem nächsten zur Wehr“ 
zugrunde, zollte den Einsatz-
kräften Respekt und dankte für 
die Treue und Verantwortungs-
bereitschaft. Im letzten Teil des 
Filmes kamen die treuen Mit-
glieder zugleich langjährige 
Zeitzeugen Josef (Seppi) Groß 
und Rudolf (Rudi) Seidel zu 
Wort, die von ihrer Motivation 
für die Feuerwehr erzählten, 
zurückblickten. 
Auf die Bühne kamen zum 
Abschluss die Hauptakteure des 
Filmteams mit Michael Horn, 
Rainer Singer, Jonathan Spörl, 
Philipp Brendel, Hannes 
Schloth, Andrea Lang, Jonas 
Hagen und Johannes Hagen 
sowie Tobias Diezel, die einen 
lautstarken Applaus für das 
geschichtliche Filmprojekt 
erhielten. „Für dich bereit – 
Freiwillige Feuerwehr Bad Ste-
ben“. 

Dienst“, bilanzierte Kolbinger 
und hofft, dass die Jugend das 
uneigennützige Erbe der Väter 
fortsetzen werde. Spielbankdi-
rektor Udo Braunersreuther, 
Kurdirektor Ottmar Lang und 
der kaufmännische Direktor 
Donat Sammer der Klinikleitung 
der Reha-Kliniken dankten für 
die Einsatzbereitschaft. Sie lob-
ten die hervorragende Jugend-
arbeit in der Feuerwehr 
„Stemmer Löschlöwen“ und der 
Jugendgruppe. Zudem fand die 
Zusammenarbeit lobende Wor-
te. Sammer lud die Kinder und 
Jugendlichen zum Minigolf ein. 
„Wir stellen euch den Platz ger-
ne zur Verfügung.“ Danny Wein-
rich von der Lichtenberger Wehr 
gratulierte im Namen aller 
Feuerwehren des Kreismeister-
bereiches. Pfarrer Dirk Grieß-
bach legte den alten Leitspruch 
der Feuerwehren „Gott zur Ehr, 

auch im Namen der Bürger-
schaft. 
 Bürgermeister Bert Horn beton-
te, dass die Brandschützer bereit 
sind, dahin zu rennen, wo ande-
re weglaufen. „Ihr leistet unver-
zichtbaren Dienst und dies mit 
Mut, Wissen und Umsicht.“ 
Horn betonte, dass es der Markt-
gemeinde trotz klammer Kassen 
immer gelungen sei, die Feuer-
wehr dem technischen Stand 
entsprechend auszustatten, 
neue Gerätschaften und Fahr-
zeuge anzuschaffen. „Ein neues 
Feuerwehrgerätehaus mit 
Gemeinschaftsräumen steht im 
Fokus“, versicherte der Bürger-
meister. Kreisbrandrat Marco 
Kolbinger dankte für den Dienst 
am nächsten und die damit ver-
bundene geopferte Freizeit. „Ihr 
seid 365 Tage, 24 Stunden für die 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
da, leistetet aufopferungsvollen 

legten beide Feuerwehrdienst-
leistenden die Leistungsprüfun-
gen „Technische Hilfeleistung“ 
wie auch „Gruppe im Löschein-
satz“ bis zur Endstufe Gold-Rot 
ab. Armin Hetzel kann auf die 
Ausbildung Zugführer blicken, 
die er 2008 absolvierte. Er agier-
te als Vertrauensmann, Kassen-
prüfer und ist vom Dienstgrad 
Hauptlöschmeister. Michael 
Horn war von 1986 an acht Jahre 
lang Jugendwart. Auch heute 
noch liegen ihm die Kinder und 
Jugendlichen am Herzen, sodass 
die Arbeit stetige Unterstützung 
genießt. Von 1996 bis 2004 war 
er  stellvertretender Komman-
dant, folgte dann Helmut Singer 
im Amt des Kommandanten 
nach. Dieses hat er bis heute 
inne und ist zudem seit 2009 
Kreisbrandmeister. Dank gab es 
auch für zwei Mitglieder, die 
immer parat stehen, wenn Hilfe 
von Nöten ist: Magda Klich und 
Horst Drechsel erhielten unter 
Beifall je einen Präsentkorb. 
Vorsitzender Tobias Diezel liste-
te die jüngsten „Hilfsaktionen“ 
zum Jubiläumshallenfest auf. 
Landrat Oliver Bär betonte die 
besondere Bedeutung der Bad 
Stebener Wehr für die Region 
und wusste um den Drehleiter-
standort mit Einsatz auch 
außerhalb des Landkreises wie 
auch des Fahrzeugstandortes 
der Unterstützungsgruppe Ört-
liche Einsatzleitung (UGÖEL) 
des Kreisfeuerwehrverbandes 
Hof. „Ihr seid 365 Tage einsatz-
bereit und das ist keine Selbst-
verständlichkeit“, betonte der 
Landkreischef und dankte dafür 

150 Jahre Bestehen der Bad Ste-
bener Feuerwehr. Das Jubiläum 
feierten die Bad Stebener 
Brandschützer mit gut 100 Gäs-
ten im Prinz-Regent-Luitpold-
Saal.
Gebannt verfolgten die Gäste 
den eigens gedrehten Film, der 
einen Einblick in die Geschichte 
„150 Jahre Feuerwehr Bad Ste-
ben“ gab. „Statt vieler Worte, 
lassen wir Bilder sprechen“, teil-
te der Vorsitzende Tobias Diezel 
mit. Ein „Videoteam“ hatte in 
nicht gezählten Stunden den 
Film erstellt, beginnend im 
Herbst 2022. In drei Abschnitten 
von 1823 bis 1913, bis 1963 und 
schlussendlich bis 1923 erlebten 
die Gäste die Geschichte und 
den Wandel der Wehr, dazwi-
schen sprachen Ehrengäste und 
Ehrungen wurden überreicht. 
Für je 40 Jahre aktive Dienstzeit 
heftete Kreisbrandrat Marco 
Kolbinger den Brandschützern 
Armin Hetzel und Michael Horn, 
Letzterer zugleich Kommandant 
und Kreisbrandmeister, das 
Feuerwehr-Ehrenzeichen für 
40-jährige aktive Dienstzeit in 
Gold an die linke Brusttasche 
der Uniform. Landrat Oliver Bär 
und Bürgermeister Bert Horn 
überreichten Präsente, dankten 
für die langjährige Treue. 
Zudem erhielten die Brand-
schützer „eine Woche Gratisauf-
enthalt“ im Feuerwehrerho-
lungsheim „Sankt Florian“ in 
Bayerisch Gmain. Die jeweilige 
Laudatio verlas stellvertreten-
der Kommandant Rainer Singer, 
der auch die Lehrgänge, Weiter- 
und Fortbildungen auflistete. So 

150 Jahre Feuerwehr Bad Steben

Großer Festakt mit zahlreichen Ehrungen

40 Jahre aktive Dienstzeit. Unser Bild zeigt (von links) Kreisbrandinspektor Rolf Hornfischer, Kreisbrandrat Marco 

Kolbinger, Achim Hetzel, Bürgermeister Bert Horn, Michael Horn, Rainer Singer und Landrat Oliver Bär.

Immer  da, wenn Hilfe gebraucht wird. Im Bild (von links) Vorsitzender Tobi-

as Diezel, Magda Klich, Horst Drechsel und Kommandant Michael Horn.

Das Filmteam, dass mit vielen Lobesworten und Applaus für die immense Arbeit belohnt worden ist. Mit im Bild 

(von rechts) die Zeitzeugen Rudi Seidel und Peppi Groß. 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

wasserführenden Löschfahr-
zeug der Bobengrüner Wehr 
wird der Erstangriff durchge-
führt, zugleich erfolgt das Legen 
einer Schlauchstrecke vom vor-
beiführenden Froschbach zum 
Bobengrüner Löschfahrzeug zur 
Wasserspeisung. Ein Schwimm-
sauger kommt zum Einsatz, die 
Pumpe wird in Betrieb genom-
men. Das Thierbacher Einsatz-
fahrzeug übernimmt diese Auf-
gabe. 
Mit zwei C-Rohren erfolgt die 
Brandbekämpfung und nicht 
lang, kann „Wasser halt“ gege-
ben werden. Mit einer Wärme-
bildkamera wird das verbliebene 
Holzkonstrukt nach Glutnes-
tern abgesucht. Das ist nur einer 
der Einsätze, die bis in den 
Abend hinein gemeistert wer-
den. 
Nach dem gemeinsamen Pizza-
essen verließen dann die 
Jugendlichen voller Begeiste-
rung, aber auch etwas geschafft, 
ihren „Arbeitsplatz“. Die 
Jugendwarte dankten den 
Heranwachsenden für die tat-
kräftige Teilnahme und dem 
Helferteam für die Gestaltung 
der Einsatzübungen.

Beladung kennen, die zudem in 
einem Geschicklichkeitsspiel 
Gerätekunde vertieft wird.“ 
Teamarbeit wird während der 
Schicht immer wieder groß 
geschrieben und eingefordert. 
Die Jugendlichen schlüpfen in 
die Positionen von Gruppenfüh-
rer, Einsatzleiter, Angriffs- und 
Wassertrupp. Nach dem Mittag-
essen ertönt die Sirene – B3-Ar-
larm, Brand einer Gartenhütte 
(nachgestellt mit Paletten) am 
Eingang zum Froschbachtal. 
Schon von weiten ist die Rauch-
entwicklung zu sehen, beim 
Eintreffen steht die Hütte 
bereits im Vollbrand. Die Grup-
penführer erkunden die Lage, 
geben Anweisungen. Mit dem 

lich auch Pausen gehörten, gab 
es zu unregelmäßigen Zeiten 
plötzlich eine Alarmierung. 
Also alles stehen und liegen las-
sen und rein die Einsatzfahrzeu-
ge. 8 Uhr war Dienstantritt für 
die teilnehmenden Jugendli-
chen, die eine Einweisung auf 
die Einsatzfahrzeuge erhielten. 
„Die Jugendlichen sind in den 
Einsatzgruppen gemischt, denn 
auch in der aktiven Wehr arbei-
ten bei Ernstfällen die Wehren 
übergreifend zusammen“, 
erklärt Kai Karasch, der für die 
„Leitstelle“ Verantwortung 
trägt. „Die Jugendlichen lernen 
bei den simulierten Einsätzen 
auch gleich die verschiedenen 
Einsatzfahrzeuge und deren 

fuhren imaginäre Einsätze. 
Einige Übungsszenarien wie 
beispielsweise Kleintierrettung 
vom Baum, Türöffnung, Reini-
gung verschmutzter Fahrbahn, 
Brandbekämpfung und Perso-
nenrettung standen auf dem 
Plan, alles dem Ernstfall nach-
empfunden und deshalb fuhren 
die Einsatzfahrzeuge auch mit 
Blaulicht und Martinshorn. Den 
angehenden Brandschützern 
standen als Maschinisten und 
Fahrer der vier Fahrzeuge sie-
ben Betreuer zur Seite, darunter 
die Jugendwarte Kai Karasch 
(Bobengrün), Christian Wenzel 
(Thierbach) und Philipp Münch 
(Geroldsgrün). In der Zwölf-
Stunden-Schicht, zu der natür-

Die Jugendgruppen der Feuer-
wehren Bobengrün (Ausrichter) 
mit sieben Teilnehmern, Thier-
bach mit drei und Geroldsgrün 
mit vier probten beim „1. 
Jugendfeuerwehrtag“ mit einer 
Zwölf-Stunden-Schicht den 
Ernstfall – boten zugleich eine 
beeindruckende Öffentlich-
keitspräsentation, die des Öfte-
ren Interessierte als Zaungäste 
anlockte. Den 15 Teilnehmer/
innen bot sich ein abwechs-
lungsreiches Programm an Aus-
bildung, Unterrichtseinheiten 
und Einsätzen und kann als 
kurzweilige Zwölf-Stunden-
Schicht für die heranwachsen-
den Floriansjünger bezeichnet 
werden, die mit viel Motivation 
und Begeisterung die verschie-
denen Aufgaben bewältigten. 
Beim Berufsfeuerwehrtag 
„spielten“ die Jugendlichen den 
Dienstablauf einer Berufsfeuer-
wehr nach. Nachspielen des-
halb, weil der Spaß und Team-
work im Vordergrund stehen. 
Dabei meisterten die 15 Jugend-
lichen der drei Jugendgruppen 
mehrere praktische Übungen, 
stellten ihr erlerntes Wissen 
und Können unter Beweis und 

1. Jugenfeuerwehrtag in Bobengrün

Jungfeuerwehrler beweisen ihr Können

tienten eine willkommene 
Abwechslung zum Klinikall-
tag.
Alle waren sich einig: Ein super 
Nachmittag. Und das Beste: Es 
hat die Gäste nix gekostet. Die 
Klinik hatte alle eingeladen.

ke“ kannten, sangen die Reha-
Gäste der Klinik die schönsten 
Volkslieder zum Herbst. 
Dazu gab es ein zünftiges 
Weißbier, eine süffige Herbst-
bowle und  traditionelle But-
ter-Brezen. Für die Reha-Pa-

Fröhliche Herbstlieder erklan-
gen beim Herbstfest in der Ale-
xander  von Humboldt Klinik in 
Bad Steben. 
Gemeinsam mit Manuela Wolf, 
die viele Gäste noch von ihrer 
TV-Reihe „Musikantenschen-

Herbstfest in der Alexander von Humboldt Klinik

Bunt sind schon die Wälder...

Traditionell serviert der TSV Bad Steben im Sportheim 

seinen Gästen den deftigen Klassiker, die frisch zuberei-

tete „Schlachtschüssel“. 

Zu dieser Veranstaltung laden wir Sie recht herzlichst 

ein.

•Am Samstag, den 18.11.2023

•ab 16.30 Uhr (zum Abholen)

•ab 18.00 Uhr (im Sportheim)

KEINE Vorbestellung notwendig.

Tischreservierung unter: Heger, Tel. 09288-7703 

Der TSV Bad Steben mit seinem Team freut sich auf Ihren Besuch!

Schlachtschüssel beim TSV Bad Steben

Der Frankenwaldverein Thierbach lädt zur Abend-

wanderung mit der Laterne ein . Los geht’s am Sams-

tag, 18. November um 17.30 Uhr. Treffpunkt ist am Sportheim in 

Thierbach. Gewandert wird nach Naila, wo die Teilnehmer um 19 

Uhr zur Einkehr im Gasthaus Grüner Baum erwartet werden.

Zu dieser Wanderung ist jeder,  auch Kinder,  herzlich willkommen.

Wandern mit der Laterne beim 
Frankenwaldverein Thierbach
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün 
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm, Dr. med. Wolfgang Goller
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist am 15. und 16.11.2023 wegen einer Computerumstellung geschlossen.
Am Freitag, den 17.11.2023 sind wir wieder für Sie da.
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün 

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
¡

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:

Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 13.11.2023
Abholung der Bio- und Papiertonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 20.11.2023
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 01.12.2023
• Freitag,  22.12.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Mögest Du immer einen Blick haben für die Sonne, die durch Dein 
Fenster fällt; und nicht für den Staub, der auf ihnen liegt.

Irischer Segenswunsch

Spruch der Woche
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Der Gemeinderat Geroldsgrün hat in seiner Sitzung am 26.10.2023 die folgende „1. Ände-
rung der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und 
die Sicherung der Gehbahnen im Winter in der Gemeinde Geroldsgrün 
(Reinigungs- und Sicherungsverordnung) vom 06.11.2023“ beschlossen. 
Diese liegt in der Zeit

vom 13.11.2023 bis einschließlich 04.12.2023
im Rathaus Geroldsgrün, Keyßerstraße 25, Zimmer Nr. O 03 während der allgemeinen 
Dienststunden zur Einsichtnahme auf. 
Nachrichtlich wird der Verordnungstext untenstehend im Amtsblatt der Gemeinde 
Geroldsgrün veröffentlicht. Weiter Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.geroldsgruen.de. 
1. Änderung der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter in der Gemeinde Geroldsgrün 
(Reinigungs- und Sicherungsverordnung) vom 06.11.2023
Aufgrund des Art. 51 Abs. 4 und 5 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 05. Oktober 1981 (BayRS V S. 731)
BayRS 91-1-B zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 23. Dezember 2020 (GVBl. S. 
683), erlässt die Gemeinde Geroldsgrün folgende

Änderungsverordnung
§ 1 Änderung einer Verordnung

Die Verordnung über die Reinhaltung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter in der Gemeinde Geroldsgrün (Reinigungs- und Sicherungsverord-
nung) vom 21.11.2017 wird wie folgt geändert:
  • § 4 (Reinigungspflicht) wird wie folgt geändert:
   o In Absatz 1 wird der Wortlaut Straßenverzeichnis durch Straßenreinigungs-
                verzeichnis ersetzt.
            o In Absatz 2 wird der Wortlaut Straßenverzeichnis durch Straßenreinigungs-
               verzeichnis ersetzt.
  • § 5 (Reinigungsarbeiten) Buchstabe a) wird wie folgt neu gefasst:
               nach Bedarf zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen Unrat zu 
               entfernen (soweit diese in üblichen Hausmülltonnen für Biomüll, Papier oder 
               Restmüll oder in Wertstoffcontainern entsorgt werden können); entsprechen-
               des gilt für die Entfernung von Unrat in den Grünstreifen.
               Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei Laubfall, soweit durch das Laub – 
               insbesondere bei feuchter Witterung – die Situation als verkehrsgefährdend 
               einzustufen ist, ebenfalls bei Bedarf durchzuführen. 
  • § 6 (Reinigungsfläche) Absatz 1 wird wie folgt geändert:
   oUnter Buchstabe a) wird der Wortlaut Straßenverzeichnis durch Straßenreini-
               gungsverzeichnisses ersetzt.
   oUnter Buchstabe c) wird der Wortlaut Straßenverzeichnis durch Straßenreini-
               gungsverzeichnisses ersetzt.
  • § 10 Abs. 1 (Sicherungsarbeiten) wird wie folgt neu gefasst:
   Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsflächen an Werktagen ab 7.00 
   Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räumen 
   und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen 
   (z. B. Sand, Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen 
   oder das Eis zu beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z.B. an Treppen oder 
   starken Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaß-
   nahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefah-
   ren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt eine Woche nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft.
 
Geroldsgrün, den 06.11.2023
Gemeinde Geroldsgrün
Münch
1. Bürgermeister

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Änderung der Verordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter in der Gemeinde Geroldsgrün Die Gemeinde Geroldsgrün weist darauf hin, dass in der Straße:

• Gabelung Frankenwald/Burgsteinstraße Richtung Langenau
     der Winterdienst nur eingeschränkt durchgeführt wird.
Die Gemeindeverbindungsstraße von 
• Hirschberglein Richtung Steinbach ab Einfahrt „Frankenhof“ bis Ortsbeginn 
     Steinbach
und
     die Gemeindeverbindungsstraße 
• Hirschberglein-Grubenberg vom Ortsende Hirschberglein zur Staatsstraße 2198 
     (Gerlaser Höhe)
bei starken Schneeverwehungen komplett gesperrt wird. Eine entsprechende Beschilde-
rung der Straßenzüge wird durchgeführt.
Die Gemeindestraße
• „Marktstraße“ vom Anwesen Marktstraße 22 bis zur Einmündung in die Burgstein-
     straße durch das Verkehrszeichen 250 (Verbot für Fahrzeuge aller Art) mit dem Zusatz-
     schild „Anlieger frei“ ebenfalls komplett gesperrt wird.

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme.

Eingeschränkter Winterdienst in den Wintermonaten

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 
Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 
gesetzlichen Rentenversicherung am

Dienstag, 28.11.2023 von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durchführen.
Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterlagen mitzubringen.
Zum Sprechtag sind auch die Versicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen.
Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 06.11.2023

Münch
1. Bürgermeister

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
und der Deutschen Rentenversicherung Bund

Die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag am 19. November 2023 finden an den Gefalle-
nenehrenmalen zu folgenden Zeiten statt:

in Steinbach um 09.30 Uhr
in Langenbach um 09.30 Uhr
in Geroldsgrün um 10.30 Uhr
in Dürrenwaid um 11.00 Uhr

Volkstrauertag in der Gemeinde Geroldsgrün

Am Samstag, den 28.10.2023 wurde um ca. 22.30 Uhr bei der Einfahrt zur Tannenwiese 
am Straßenrand ein Violettes USB Mini-A Ladekabel gefunden.

Der/die rechtmäßige Eigentümer/in kann den Fundgegenstand im Rathaus Geroldsgrün, 
Bürgeramt, während der allgemeinen Öffnungszeiten abholen. 

Fundamt
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der Frankenwaldverein Dürrenwaid veranstaltet am:

Samstag, den 11. November, ab 20.00 Uhr ein 

Konzert für Jung und Alt im Haus des Gastes in Dürrenwaid. Feinste 

akustische Musik vom Duo Goller und Götz erwartet die Besucher. 

Beide sind Vollblutmusiker und spielten bei der Band Radspitz. 

Jetzt verwöhnen sie die Zuhörer mit Hits aus alten und neuen Zei-

ten, Kartenvorverkauf ab sofort bei:

Alexander Marquardt -0151 15644790

Vorverkauf: 10 €,  Abendkasse: 12 € (falls noch verfügbar)

Akustische Musik von Goller&Götz

!Bäume zum Jubiläum!
700 Jahre Geroldsgrün

Wir pflanzen Bäume

mit den Kindern 

der Lothar von Faber-Grundschule

am Freitag, den 10.11.2023

von 08.00 bis 12.00 Uhr

bei Untersteinbach 

Helfer sind willkommen! 

Pflanz - Aktion

Die Jagdgenossenschaft Steinbach lädt alle Mitglieder  am Freitag, 

den 17.11.2023 um 19.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung in das 

VfR Sportheim Steinbach ein.

Neben den üblichen Tagesordnungspunkten wird über die Verwen-

dung des Reingewinnes abgestimmt.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Vertretung eines anderen 

Jagdgenossen 

(ggf. auch für die Mitnahme des Jagdschillings) dessen Vollmacht 

vorzulegen ist.

Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Steinbach 

Auf Einladung des Hofer Landfrauenchores, welcher zur Sängergruppe „Saale“ gehört, nahm der 

Gesangverein „Eintracht“ Langenbach unter anderen an einem Liederabend in der „Alten Turnhalle“ in 

Feilitzsch teil. Es wurden sechs Lieder, wie „Wunder gescheh’n“ von Nena , „Ich wollte nie erwachsen 

sein“ von Peter Maffey oder „Bella Bimba“ ein traditionelles Lied aus Italien, vorgetragen. Es war ein 

schöner, gelungener Abend, durch den Karin Wolfrum vom Landfrauenchor führte.

Liederabend in der Alten Turnhalle

Bevölkerung  und dem Kranken-
haus „Rechts der Isar“ nicht ver-
gessen. Der Fanclub aus Bayern 
hatte deshalb immer einen 
besonderen Stellenwert beim 
englischen Verein.  Auszeich-
nungen erhielten Bernhard Ruf 
und Gerhard Wachter für die 
Teilnahme an 750 Veranstaltun-
gen. Traditionell mit Guinness-
Bier ließ man die Veranstaltung 
gesellig ausklingen.

Charlton das Flugzeugunglück 
1958 auf dem Flughafen Mün-
chen-Riem überlebt  hatte, wäh-
rend ein Großteil der Mann-
schaft ums Leben kam, war für 
ihn eine glückliche Fügung des 
Schicksals. Seit diesem Ereignis 
besteht die  Freundschaft zwi-
schen Manchester United und 
der Landeshauptstadt München. 
Bis heute hat man in England die 
Hilfsbereitschaft der Münchner 

Der Fußball-Fanclub Manches-
ter United Friends hielt seine 
Jahreshauptversammlung im 
Vereinslokal Gaststätte Hain, 
Silberstein. 1. Vorsitzender Mar-
co Hornfeck berichtete von 
einem ereignisreichen Jahr und 
dankte Funktionären und Mit-
gliedern für die geleistete 
Arbeit. Ehrenden Nachruf gab es 
für das Gründungsmitglied 
Peter Gluth, der mit seiner Fami-
lie in Ostfriesland wohnte und 
bis zu seinem Tod engen Kontakt 
zu den Freunden in der Heimat 
hatte. Des Weiteren gedachte 
man dem jüngst verstorbenen 
Ehrenmitglied Sir Bobby Charl-
ton, weltbekannter Fußballer 
und später Botschafter bei Man-
chester United. Bobby hatte 
1978, zwei Jahre nach Gründung 
des Fanclubs, die Ehrenmit-
gliedschaft angenommen. Bei 
einem persönlichen Treffen 
1985 im Stadion Old Trafford 
freute er sich sehr über die 
Anhänger aus dem Franken-
wald. Die Tatsache, dass Bobby 

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Bernhard Ruf und Gerhard Wachter für 
750 Veranstaltungen geehrt

Von links: 2. Vorsitzender Jonas Hornfeck, die Geehrten Gerhard Wachter 

und Bernhard Ruf, 1. Vorsitzender Marco Hornfeck. 

11.11. 17.00 Kita Geroldsgrün Laternenfest  

12.11.  Frankenwaldverein Steinbach Laternenwanderung Start: Wanderheim Steinbach

 15.00 Obst- und Gartenbauverein Unterhaltungsnachmittag Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

16.11. 17.00 MSC Geroldsgrün Beiratssitzung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

Terminän-

derung
19.00  

Versammlung und Unterrichtung mit der FFW Gerolds-

grün, E-Mobilität usw. Gäste sind gerne willkommen! 
 

17.11. 19.00 Jagdgenossenschaft Steinbach Jahreshauptversammlung VfR Sportheim Steinbach
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Hieß es auch 2023 wieder für die 
Trekker auf den wunderschönen 
Wanderwegen im Frankenwald 
und auf seinen Trekkingplätzen. 
Kurztrips mit Mehrtageswande-
rungen, legales „wild zelten“ 
mit Lagerfeuerromantik, nutz-
ten in dieser Saison über 450 
Gäste aus ganz Deutschland von 
Hamburg bis Traunstein und 
Köln bis Dresden, am Trekking-
platz „Rehwiese“ im Gerolds-
grüner Forst. 
Bei täglichen Kontrollfahrten 
begrüßte Thomas Hüttner/
Campbetreuer der Rehwiese die 
Wanderer im Wald. Nach Vorla-
ge der Buchungsbestätigung 
erfuhren die Gäste nützliche 
Infos zum Platz und zur Umge-
bung von Geroldsgrün. 
Durch die Bank sind die Trekker 
begeistert von der Möglichkeit 
im Wald, unter freien Himmel zu 
übernachten, den Wegen, sowie 
der allgemeinen Ruhe im Fran-
kenwald, leider wurde die 

Natur pur genießen

von ihnen. Dank gilt den Bayeri-
schen Staatsforsten Revierförs-
terin Daphne Weihrich, dem 
Frankenwald Tourismus Kro-
nach, Frankenwaldverein 
Geroldsgrün, sowie der Gemein-
de Geroldsgrün für die gute 
Zusammenarbeit, sowie bei 
Herrn Bürgermeister Stefan 
Münch, der bei vielen Besuchen 
auf der Rehwiese immer ein 
offenes Ohr für die Gäste zeigte.

schlechte Einkehrmöglichkeit 
auch angesprochen.  Am letzten 
Oktoberwochenende besuchten 
uns bei nasskaltem und unge-
mütlichen Herbstwetter fünf 
„harte“ Männer, die die Nacht 
am Lagerfeuer und bei teilweise 
starkem Regen nur unter einer 
Plane in ihren Schlafsäcken ver-
brachten und das alles bei 5 
Grad Außentemperatur, aber 
das ist Abenteuer sagte einer 

Rückblick auf 100 Jahre Geroldsreuth im Sportheim Geroldsreuth 

am Freitag, 24. November um 18.00 Uhr

Mitwirkende: 

Altbürgermeister Helmut Hagen        Geschichte Geroldsreuth

Adolf Schmeißer                                Anekdoten, Lustiges aus der 

                                                             Reuth

Renate Rockelmann                            Das Gemä-Haus

Bernd Spörl                                          Bilder

Jörg Schuberth                                    Moderation/Musik

Bitte um Reservierung unter 0170/46 26 559 (Andrea Schuberth)

100 Jahre Geroldsreuth

Am 12. November 2023 um 10 Uhr in der Jakobuskirche Geroldsgrün

Einen besonders gestalteten Gottesdienst veranstaltet die Kirchen-

gemeinde Geroldsgrün am 12.11., den drittletzten Sonntag des Kir-

chenjahres. Das „Warten auf die Ewigkeit“ wird unter verschiedenen 

Aspekten beleuchtet –  unter anderem mit der Vorstellung der Hos-

pizarbeit und persönlichen Berichten dazu. Ausgewählte Lieder mit 

dem Thema „Ewigkeit“ runden den Gottesdienst ab.

Die Evangelische  Kirchengemeinde Geroldsgrün lädt herzlich dazu 

ein! 

Einladung zum „Stille Zeit“ Gottesdienst 

Der Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. schließt das Garten-

jahr 2023 mit dem traditionellen Unterhaltungsnachmittag ab. 

Sonntag, 12.11., 15.00 Uhr im „Gasthof Zum Goldenen Hirschen“. 

Für Kaffee, Stollen und gute Unterhaltung ist gesorgt. Herzliche Ein-

ladung an die gesamte Bevölkerung.  1. Vorstand Stefan Horn

Unterhaltungsnachmittag 
beim OGV Geroldsgrün

Herzliche Einladung zum Later-

nenfest: Am Samstag, den 

11.11.2023 um 17.00 Uhr in der 

Jakobuskirche erinnern wir uns 

an den Martin und singen Lieder. 

Anschließend ziehen die Kinder 

mit unseren Laternen von der 

Kirche über den Fußweg zur Marktstraße, den Knockweg und die 

Burgsteinstraße wieder zurück zum Kirchplatz.  Dort kann man sich 

mit Punsch, Wienern und Süßem stärken.

Wir Kinder mit dem Kita-Team freuen uns auf viele Gäste.

P.S.: Bei starkem Regen-Wetter entfällt der Umzug. 

 „Ein bisschen so wie Martin möchte 
ich manchmal sein“

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Herrn Gerhard Tobschirbel (Berg)
zum 70.Geburtstag am 14.11.2023

Herrn Siegbert Brendel (Hadermannsgrün)
zum 70.Geburtstag am 18.11.2023

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Auch für das kommende Jahr werden wir im Wir im Frankenwald wieder 
regelmäßig einen Veranstaltungskalender veröffentlichen. 
Deshalb bitten wir um Übermittlung der geplanten Termine aller Vereine und 
Organisationen in der Gemeinde Berg. 
Die Termine sollen mit Uhrzeit und Veranstaltungsort übermittelt werden an

 gemeinde@berg-ofr.de.
Wir danken für die Unterstützung und freuen uns auf ein abwechslungsreiches Veranstal-
tungsjahr 2024 im Berger Winkel!
Gemeinde Berg 

Termine von Vereinen und Organisationen für das Jahr 2024

Am Montag, 13.11.2023, um 19:30 Uhr findet im Luthersaal die Sitzung des Gemeinde-
rates mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung
1.   Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 09.10.2023
2.   Bebauungsplan Kapelläcker;
   Auslegung Träger öffentlicher Belange; Frühzeitige Beteiligung
3.   Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Frankenwaldbrücke“;
   Erneute Beteiligung nach den §§ 3 Abs. 2, 4 Abs. 2, 4a Abs. 3 BauGB
4.   Feuerwehrwesen;
4.1  Änderung der Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere 
   Leistungen gemeindlicher Feuerwehren
4.2 Ersatzbeschaffung defekter Rettungssatz
4.3 Helferführerschein Feuerwehr Bruck

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 06.11.2023
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderates

Im Jahr 2023 finden die Bürgerversammlungen wie folgt statt:
Schnarchenreuth (Gasthaus Gebhardt)
Montag, 20.11.2023

Bug (Dorfgemeinschaftshaus Bug)
Dienstag, 21.11.2023

Tiefengrün (Sportheim FC Saaletal)
Mittwoch, 22.11.2023

Rudolphstein (Meister Bär Hotel)
Mittwoch, 29.11.2023

Hadermannsgrün (FFW Haus)
Mittwoch, 13.12.2023

Die Bürgerversammlungen für Berg (mit aktuellen Informationen zu Supermarkt- und 

Gewerbegebietsentwicklung), Bruck (mit der Entscheidung des ALE zum Fortgang der 

Dorferneuerung), Eisenbühl (mit Informationen zur Baumaßnahme des Bayernwerks) 

und Gottsmannsgrün (mit Informationen zum Start der Dorferneuerung im Frühjahr 

2024) finden im 1. Quartal 2024 statt, damit aktuelle Informationen wie in Klammern 

beschrieben vorhanden sind. Dazu erfolgen rechtzeitige Einladungen. 

Die Bürgerinnen und Bürger aus den genannten Ortsteilen sind selbstverständlich zu den 

Versammlungen in den übrigen Ortsteilen herzlich eingeladen!

Die Versammlungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr.
 Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Jahresrückblick mit Power Point Präsentation  
2. Anträge von Gemeindebürgern

Anträge zu Punkt 2 sind spätestens eine Woche vor der Versammlung bei der Gemein-
deverwaltung schriftlich einzureichen.
Berg, 09.11.2023
Gemeinde Berg

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Bürgerversammlungen 2023
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Frisch gepresster Apfelsaft zum Verkauf im Rathaus

Auch in diesem Jahr haben die Apfelbäume rund um den Pausenhof unserer Schule wie-
der kräftig getragen und die Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofes konnten eine rei-
che Ernte einfahren. Über 100 Beutel mit in Wurlitz gepresstem Apfelsaft warten im Rat-
haus der Gemeinde Berg auf Abnehmer. Der Saft hat Bioqualität, weil die Äpfel am Schul-
gelände völlig unbehandelt sind. In einem Beutel befinden sich 5 Liter leckerer Apfelsaft, 
er kostet 8,00 € Dazu kann der Entnahmekarton zum Preis von 1,30 € Euro erworben wer-
den. Der Verkauf findet zu den üblichen Öffnungszeiten des Rathauses statt. Der Erlös 
kommt wir immer auch unserer Schule zugute.  Die Obstbäume, die im Gemeindegebiet 
auf öffentlicher Fläche stehen, können gerne von allen Bürgerinnen und Bürgern abge-
erntet werden. Es wäre schade, wenn das leckere Obst ungenutzt verdirbt.  Das Bild zeigt 
Schulhausmeister Patrick Hüttner und Bürgermeisterin Patricia Rubner bei der Ankunft 
des frisch gepressten Apfelsaftes im Rathaus. 

sogar zu längeren Wartezeiten 
am Buffet kam. 
Die Mitglieder der Frauen Union 
freuten sich sehr über den gro-
ßen Zuspruch zu ihrem Brunch 
und versprachen, die Veranstal-
tung auf jeden Fall zu wiederho-
len. 

Besucher waren deshalb – nach 
einem Glas Sekt oder Orangen-
saft zu Begrüßung - auch voll 
des Lobes über das Angebot, das 
an dem Sonntagvormittag auf 
sie wartete. 
Manch einer konnte sich gar 
nicht entscheiden, so dass es 

100 Gäste folgten der Einladung 
der Frauen Union Berger Winkel 
zum „Brunch für Jung und Alt“. 
Im Mehrzweckgebäude in Berg 
hatten die Damen ein reichhal-
tiges und abwechslungsreiches 
Buffet mit zahlreichen Köstlich-
keiten aufgebaut. Die vielen 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wir laden sehr herzlich ein zu den Gedenkfeiern zum Volkstrauertag am 18. und 19. 
November 2023! Wir haben die Opfer der beiden Weltkriege aus unserer Gemeinde 
nicht vergessen und unsere Vereine und Dorfgemeinschaften pflegen die Denkmäler 
dankenswerterweise seit Jahrzehnten liebevoll. 
Deshalb bitte ich Sie sehr herzlich um Ihre Teilnahme an den Gedenkveranstaltungen 
in unseren Ortsteilen und in Berg, damit wir die Erinnerung an unsere gefallenen Mit-
bürger wachhalten und gemeinsam ein Zeichen für Frieden und Freiheit in unserem 
Land setzen, gerade auch angesichts des aktuellen Kriegsgeschehens überall um uns 
herum. Untenstehend finden Sie die einzelnen Termine. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und die feierliche Ausgestaltung durch die Feuer-
wehren, die Soldatenkameradschaft Bruck/ Bug, das BRK Berg, den Posaunenchor 
sowie die Vertreter der Kirchengemeinde. 

Patricia Rubner 
Erste Bürgermeisterin 

Herzliche Einladung zu den Gedenkfeiern 

Samstag, 18. November 2023
•18.00 Uhr Gottsmannsgrün
•18.00 Uhr Tiefengrün 
•18.30 Uhr Bruck 
•18.30 Uhr Eisenbühl
•19.00 Uhr Bug 
•19.00 Uhr Rudolphstein 

Die Gedenkfeier in Hadermannsgrün muss aufgrund der Baustelleneinrichtung am 
Denkmal in diesem Jahr entfallen. Der gefallenen Mitbürger aus Hadermannsgrün 
wird in Berg gedacht. 

Sonntag, 19. November 2023
•9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der St. Jakobuskirche 
•im Anschluss Gedenkfeier am Marktplatz in Berg 

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag in der Gemeinde Berg

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Brunchen mit der Frauen Union
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Veranstaltungen in Berg

Der Förderverein der Jakobus-Kita lädt alle Mitglieder sehr herzlich 

zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 16.11., um 18.30 Uhr 

ein. Die Versammlung findet im Sitzungssaal im Rathaus statt. Auf 

der Tagesordnung stehen der Bericht der Vorsitzenden und der Kas-

siererin sowie der Kassenprüfer. Wünsche und Anträge unsere Jako-

bus-Kita betreffend werden seitens des Fördervereins gerne ent-

gegengenommen. 

Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der Jakobus-Kita 

Der Gewerbeverein im Berger Winkel lädt alle Mitglieder sehr herz-

lich zu seiner Jahreshauptversammlung ein. Diese findet am

 Montag, 27.11., um 19 Uhr im Gasthaus Gebhardt in Schnarchen-

reuth statt. Auf der Tagesordnung stehen die Berichte der Vorsitzen-

den und der Kassiererin, der Kassenprüfer sowie die Planungen für 

die Berger Winkel Weihnacht 2023. Außerdem können Wünsche und 

Anträge eingebracht werden. Die Vorstandschaft freut sich über zahl-

reiche Teilnehmer!

Jahreshauptversammlung beim 
Gewerbeverein Berger Winkel

 Diesen wunderschönen 

Regenbogen  hat 

Andrea Brendel  aus 

Hadermannsgrün  in der 

Mühlenstraße

 in Hadermannsgrün

  aufgenommen. 

Leserfoto aus Berg

Am Freitag den 24. November 

2023 um 19.30 Uhr findet dazu 

im Luthersaal eine Informa-

tionsveranstaltung statt, in der 

das Konzept näher vorgestellt 

wird. 

Alle, die sich zu dieser Bestat-

tungsart informieren wollen 

sind herzlich eingeladen.

anderen Gemeinden nach dem 

Wunsch einer Baumbestattung 

nachzukommen ist geplant, 

einen Teil mit Bäumen nach dem 

Vorbild englischer Parkanlagen 

anzulegen. 

Ein weiterer Teil des östlichen 

Friedhofs soll in einen Rosen-

haag mit christlicher Symbolik 

umgewandelt werden.

Nach einem Vorschlag des Kir-

chenvorstandes soll am Friedhof 

der Evangelisch-Lutherischen 

Kirchengemeinde Berg der östli-

che Teil, der bisher nicht als Grä-

berfeld genutzt wurde bezie-

hungsweise  sich Erdgrabstellen 

befunden haben, in einen Park-

friedhof mit Rosenhaag umge-

staltet werden. Um auch wie in 

Informationsveranstaltung: Parkfriedhof mit Rosenhaag

10.11. 19.30 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Kickerturnier Sportheim Tiefengrün

13.11. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Luthersaal

14.11. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücksbuffet Mergnerhof in Saalenstein

14.11. 14-16 Uhr Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafe Gemeindehaus/Luthersaal

14.11. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

14.11. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Sitzung des Kirchenvorstands Gemeindehaus/Luthersaal

14.11.  Fanto Stammtisch Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

16.11. 18.30 Uhr Förderverein der Jakobus-Kita Jahreshauptversammlung Sitzungssaal Rathaus

17.11. 18.30 Uhr Stammtisch Strohhüt Monatsversammlung Gasthaus Rank in Schlegel 

17.11. 19.30 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Schafkopfturnier Sportheim Tiefengrün

18.11.  
Gemeinde Berg und Kirchengemeinde 

Berg

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag Bruck, Bug, Eisenbühl, 

Gottsmannsgrün,  Rudolphstein, Tiefengrün
 

19.11. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Gottesdienst zum Volkstrauertag St. Jakobuskirche Berg

19.11. 10.45 Uhr Gemeinde Berg Gedenkfeier zum Volkstrauertag Denkmal in Berg, Marktplatz

21.11. 09.00 - 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

21.11. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

25.11. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino Mehrzweckgebäude Berg

25.11. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Kameradschaftsabend Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl 

27.11. 19.00 Uhr Gewerbeverein im Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

28.11. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

28.11.  Frauenunion Berger Winkel Adventsbasteln  

30.11. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Jugendabend Feuerwehrhaus Berg

01.12. 19.00 Uhr Feuerwehr Berg Weihnachtsfeier Feuerwehrgerätehaus Berg

02.12. 19.30 Uhr Feuerwehr Tiefengrün Kameradschaftsabend Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

02.12.  Fanto Stammtisch Weihnachtsfeier Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

03.12.  Frankenwaldverein Berg Wanderheim Rothleiten geöffnet  

05.12. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

08.12. 18.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Weihnachtsfeier Landgasthof Schimmel, Steinbühl

09.12. 19.00 Uhr FC Saaletal Berg Weihnachtsfeier Mehrzweckgebäude Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am 14.11.2023 um 9.00 Uhr findet wieder unser Frühstücksbuffet im

Mergnerhof in Saalenstein 9, statt.  Zu Gast ist Monika Schelter, sie 

wird über den Erfolgskurs der DantseLogik, referieren.  Herzliche Ein-

ladung für alle Senioren, die nicht alleine frühstücken möchten. 

Senioren Union Berger Winkel

Am Sonntag, den 22.10.2023 fand die jährliche Extremwanderung („So weit die Füße tragen“) des Franken-

waldvereins, Ortsgruppe Berg, statt. Dazu fanden sich am Start in Nordhalben bei bestem Wanderwetter 

11 Wanderer ein. Die Wanderung führte auf dem „Seenweg“ zur Ködeltalsperre und von dort weiter über 

den Dürrenwaiderhammer nach Langenbach. Von dort ging es weiter an Carlsgrün vorbei nach Bad Ste-

ben, wo eine Kaffeepause im Gasthaus „Schöne Aussicht“ stattfand. Frisch gestärkt lief man über Lichten-

berg nach Blechschmidtenhammer, wo der letzte große Anstieg Richtung Haselhügel (624m) auf die Trup-

pe wartete. Etwas entkräftet, aber glücklich über die erbrachte Leistung, kam man schließlich in Eichen-

stein an. Die Schlusseinkehr im Gasthaus Hirschsprung hatte sich jeder Teilnehmer der Wanderung redlich 

verdient. Wanderwart Thomas Schneider freute sich, dass alle ohne größere Blessuren die 33 km geschafft 

haben.

Extremwanderung beim Frankenwaldverein Berg

So weit die Füße tragenVeranstaltungen 

Kickerturnier – 

Einladung an alle Hobbykicker

Wann? Freitag, 10. November 

Wo? Im Sportheim des FC Saaletal Berg

951280 Tiefengrün, Ludwigshöhe 2

Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich Hobbykicker

Anmeldung unter:

Tel.: 09293/1588, Mobil: 0171/7139276 oder

 Mail: schaubw@t-online.de

Spiele der SG Höllental-Saaletal
Kreisliga Nord
Sonntag 12.11. 14:00 Uhr in Grafengehaig

FC Frankenwald - 1.FC Höllental 

KK- Frankenwald 
Sonntag 12.11. 14:00 Uhr in Ort

FC Ort - SG Saaletal-Höllental II 

AK- Frankenwald Nord
Spielfrei

Frauen- Kreisklasse-Ost - Meisterschaft
Spielfrei

Training Herren

Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr in Issigau

Training AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg

Training Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg

FC Saaletal Berg

Frank Kleeberg aus Untertiefen-

grün hat mit Familie, Freunden 

und Weggefährten seinen 80. 

Geburtstag gefeiert. Die ganze 

Familie Kleeberg ist schon immer 

ehrenamtlich engagiert und fest 

in der Dorfgemeinschaft verwur-

zelt. Deshalb gratulierten auch 

die Wassergenossenschaft Tie-

fengrün, der FC Saaletal Berg, die 

Freiwillige Feuerwehr Tiefengrün 

und Pfarrer Eberhard Bunzmann. 

Für die Gemeinde Berg über-

brachte 2. Bürgermeister Hans-

Jürgen Kießling die besten Glück-

wünsche. 

 Frank Kleeberg feierte seinen 80. Geburtstag

Freitag, 10.11.
18.00 Uhr:  Bezirksklasse B Jugend:

                      SV Berg II – TUS Töpen

20.00 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                      SV Berg III – TUS Töpen

20.15 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      SV Berg VI – SV Issigau III

Samstag, 11.11.
16.00 Uhr:  Bezirksoberliga Herren:

                      SV Berg – TTC Rugendorf II

20.00 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                      SV Berg II – FT Naila

Dienstag, 14.11.
19.45 Uhr:  Bezirksoberliga Damen:

                      SV Berg – TV Marienroth 

SV Berg – Tischtennis

Treffen um 17.30 Uhr, Altes Feuerwehrhaus

Laterne bitte mitbringen!

Die drei schönsten Laternen bekommen einen Preis!

Anschließend gemütliches Beisammensein für Jedermann

 am Stellplatz der Feuerwehr in der Steinbühler Straße. 

Laternenumzug mit St. Martin in Bruck am Samstag, 11.11.

45Wir im Frankenwald



Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

 Dienstag, 14.11.2023  Leerung der Bio- und Papiertonne

Dienstag, 21.11.2023 Leerung der Restmülltonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 10.11.2023 Leerung der Restmülltonne

Freitag, 17.11.2023 Leerung der Bio- und Papiertonne

75. Geburtstag 09.11.2023
Giesela Böhm, Lindenstraße 34, Issigau

85. Geburtstag 16.11.2023
Christa Knörnschild, Am Bühl 2, Issigau
Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Geburtstagsjubiläen 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 29.11.2023, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 28.11.2023, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Aus gegebenen Anlass bitten wir alle Vereine der Stadt Lichtenberg und der Gemeinde 
Issigau bei der Planung Ihrer Veranstaltungen die Beantragung der Anzeige für öffent-
liches Vergnügen und der vorübergehenden Gestattung (gaststättenrechtliche 
Genehmigung) anzumelden. Gleichzeitig muss auch die Checkliste für den Jugend-
schutz ausgefüllt werden.
Alle Anträge müssen mind.2 Wochen vor Beginn der Veranstaltung in der Verwal-
tungsgemeinschaft Lichtenberg eingegangen sein, damit ein reibungsloser Verlauf 
Ihres Festes gewährleistet werden kann.
Antrag auf Gestattung eines vorüber-gehenden Gaststättenbetriebes (§ 12 Abs. 1 
GastG) und die 
Checkliste zur Gestaltung des Jugendschutzes bei Veranstaltungen finden Sie auf 
unserer Internetseite:   
https://www.vg-lichtenberg.de/verwaltungsgemeinschaft/rathaus-online/
online-dienste-formulare/
Vielen Dank!

Anmeldung von Veranstaltungen und Festen

Zur Vermeidung von Beschädigungen an geparkten Autos durch die Räumfahrzeuge, 
wird den Anwohnern, die über keine Garage oder einen Stellplatz auf dem eigenen 
Grundstück verfügen, dringend empfohlen, ihre Fahrzeuge auf den öffentlichen Park-
plätzen im Ortsgebiet abzustellen. Bitte nehmen Sie die Parkmöglichkeiten auf den 
öffentlichen Parkplätzen wahr. Nur wenn auf den Straßen so wenig wie möglich Fahrzeu-
ge stehen, ist ein geregelter Winterdienst möglich.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Unterstützung. 

Gemeinde Issigau
Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Der Bauhof der Gemeinde Issigau ist für den Winterdienst auf öffentlichen, kommunalen 
Straßen zuständig. Gehwege müssen laut „Verordnung über die Reinhaltung und Reini-
gung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“ von den 
Anliegern geräumt und gestreut werden. 
In den Ortsstraßen muss eine Durchfahrtsbreite von mindestens 3,50 Meter für die Räum- 
und Streufahrzeuge gewährleistet sein. 
In manchen Ortsstraßen kommt es, bedingt durch die geringe Breite der Straße und der 
vielen geparkten Fahrzeuge, zu Verkehrsbehinderungen. Fahrzeuge können grundsätz-
lich nur dann abgestellt/geparkt werden, wenn die Fahrbahnbreite von min. 3,50 Meter 
eingehalten werden kann. 
Anwohner der Ortsstraßen haben keinen Anspruch auf einen festgelegten Stellplatz. 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Winterdienst in der Gemeinde Issigau
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Am Mittwoch, den 29. November 2023 findet um 19:00 Uhr im Sportheim des VfL Issigau, 
Schulstraße 2, 95188 Issigau, die turnusmäßige Bürgerversammlung statt.
Hierzu werden alle Gemeindebürger eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Bericht des Ersten Bürgermeisters
2. Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten
3. Information der Seniorenarbeit im Gemeindegebiet
Etwaige Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung können bis einschließlich 20. Novem-

ber 2023 schriftlich im Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau, eingebracht werden.

Issigau, den 24.10.2023
Gemeinde Issigau

Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

 Bürgerversammlung für das Jahr 2023

Der Sonntag vor dem Totensonntag ist dem Gedenken an die Opfer der letzten Kriege 
gewidmet.
Es werden alle Einwohner zu den Gedenkfeiern herzlich eingeladen.

Beginn der Gedenkfeiern:

9:00 Uhr Gottesdienst

anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal in Issigau 

anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal in Reitzenstein

Gemeinde Issigau
Issigau, 28.10.2023

Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Volkstrauertag am Sonntag, den 19. November 2023

kenwaldbrücke“ – Kenntnis genommen und stimmt dem aktuellen Entwurf zu.

TOP 3: Hochwasserschutz der Gemeinde (10:0)

Der Gemeinderat Issigau hat vom Sachverhalt Kenntnis genommen und beschließt ein 
integriertes Hochwasserschutz- und Rückhaltekonzept nach der RZ-WAS 2021 aufzustel-
len (Grundsatzbeschluss). Es ist in Zusammenarbeit mit dem WWA Hof ein entsprechen-
der Förderantrag bei der Regierung von Oberfranken zu stellen.

TOP 4: Gemeindlicher Hochwasserschutzfonds(10:0)

Der Gemeinderat Issigau hat vom Sachverhalt Kenntnis genommen und bewilligt im 
Rahmen des gemeindlichen Hochwasserfonds der Kirchengemeinde Issigau, aufgrund 
Ihres Antrags vom 02.10.2023, einen Zuschuss von 2.698,68 EUR.

Am 06.11.2023 trat der Gemeinderat Issigau zusammen.

Nachfolgende Tagesordnungspunkte wurde in der öffentlichen Sitzung behandelt und 

Beschlüsse dazu gefasst 

TOP 1: Bauanträge, Bauvoranfragen(10:0)

Der Gemeinderat Issigau hat vom Bauvorhaben – Neubau einer landwirtschaftlichen 
Mehrzweckhalle für Stroh und Maschinen – auf Fl.Nr. 112 der Gemarkung Kemlas Kennt-
nis genommen und erteilt das gemeindliche Einvernehmen. 

TOP 2: Bauleitplanung benachbarter Kommunen – Stadt Lichtenberg (5:5)

Der Gemeinderat Issigau hat von den Änderungen im Planungsverfahren - Flächennut-
zungsplan mit Landschaftsplan der Stadt Lichtenberg in einem Teilbereich des vorha-
benbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“ des Planungsverbands „Fran-

Aus dem Gemeinderat Issigau

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Am Freitag, den 08. Dezember 2023 findet um 19:00 Uhr  in der Turnhalle des TSV Lichten-
berg Waldenfelsplatz 1, 95192 Lichtenberg, die turnusmäßige Bürgerversammlung statt.
Hierzu werden alle Gemeindebürger eingeladen.

Tagesordnung
1. Bericht des Ersten Bürgermeisters
2. Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten
Etwaige Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung können bis einschließlich 30. Novem-
ber 2023 schriftlich im Rathaus Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, einge-
bracht werden.

Lichtenberg, den 06.11.2023
Stadt Lichtenberg

Matthias Quehl
2. Bürgermeister

 Bürgerversammlung für das Jahr 2023

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Sonntag vor dem Totensonntag gedenken wir der Opfer der letzten Kriege.
Ihnen zur Ehr findet um 09.30 Uhr ein Gottesdienst in der Johanneskirche statt. Nach 
einem Schweigemarsch zum Gefallenendenkmal am Marktplatz legen wir einen Kranz 
nieder.

Ich lade Sie ein, an dem Totengedenken teilzunehmen. 

Lichtenberg, 23.10.2023
Stadt Lichtenberg

Kristan von Waldenfels
Erster Bürgermeister

Volkstrauertag am 19. November 2023

Aus Lichtenberg

Wie im Vorjahr findet in der Vereinsturnhalle des TSV Lichtenberg 
wieder ein voradventlicher Weihnachtsmarkt statt, und zwar am 
Samstag, den 18.11.23 von 14 bis 19 Uhr, und am Sonntag, den 
19.11.23, von 13 bis 18 Uhr. An zahlreichen Verkaufsständen werden 
allerlei Waren rund um die stille Jahreszeit angeboten. Natürlich ist 
auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Weihnachtsmarkt beim TSV Lichtenberg 
am 18. und 19.11.2023

Das diesjährige Weihnachtsbasteln des Obst- und Gartenbauvereins Lichtenberg mit Eva-Marie Ender fin-
det am Montag, 20. November, um 14.30 Uhr im Vereinsheim statt. Eine Anmeldung bei Eva Horn unter 
der Telefonnummer 6307 wird erbeten. 

Das Team des Obst- und Gartenbauvereins Lichtenberg freut sich über eine rege Beteiligung. 

Weihnachtsbasteln des Obst- und
 Gartenbauvereins Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Hier hatten alle Teilnehmer 1,5 
Stunden zur freien Verfügung. 
Zu den Sehenswürdigkeiten 
gehörte die Obere Torstraße mit 
dem Hexenturm, der Marktplatz 
mit Rathaus und verschiedenen 
Fachwerkhäusern und die 
Katholische Pfarrkirche St. 
Michael mit Annakapelle. Zur 
kulinarischen Einkehr fanden 
sich alle anschließend in der 
Brauereigaststätte Göller, die 
sich in der „Alten Freyung“ in 
der Speiersgasse befindet, ein. 
Nach gutbürgerlichem Essen  
traten alle gestärkt die Heimrei-
se an. 

Zum Ausflug in den Steigerwald 
und anschließend nach Zeil am 
Main konnte der Vorsitzende 
des MSC Lichtenberg Helmut 
Wehrmann 28 Mitglieder und 16 
Gäste begrüßen. Am Baumwip-
felpfad angekommen, nahmen 
die Frankenwälder in zwei Grup-
pen an einer Führung teil. Es 
ging entlang eines 1.150 Meter 
langen Holzpfades, der sich 
langsam durch die Etagen des 
Waldes schlängelt und in einem 
42 Meter m hohen Aussichts-
turm gipfelt. Dabei eröffnet der 
Pfad nicht nur optisch völlig 
neue Perspektiven auf den Wald 
und seine Bewohner. Gänzlich 
aus heimischen Hölzern 
bestehend und rollstuhlgerecht 
ausgebaut, erweitert dieser den 
Blickwinkel auch durch eine 
Vielzahl von spannend aufbe-
reiteten Informationen rund um 
den Wald und seine nachhaltige 
Nutzung durch Forstwirtschaft 
und Jagd. Die zweistündige Füh-
rung verging wie im Fluge. Das 
nächste Ziel war Zeil am Main. 

Ausflug des MSC Lichtenberg

Auf zum Baumwipfelpfad und in den Steigerwald

13.11. 16.30 Uhr Kindergarten Krümelburg St. Martinsumzug Start an der Kita 

14.11. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

14.11. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Vereinsheim Schlossklause

17.11. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Glaskugelschießen Schützenhaus

17.11. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Monatsabend Gemeindehaus

18.11  TSV Lichtenberg Vorweihnachtlicher  Adventsmarkt Turnhalle Lichtenberg

19.11.  TSV Lichtenberg Vorweihnachtlicher  Adventsmarkt Turnhalle Lichtenberg

20.11. 14.30 Uhr
Obst- und Gartenbauverein

 Lichtenberg
Weihnachtsbasteln mit Frau Ender Vereinsheim

29.11. 19.30 Uhr MSC Lichtenberg Monatsabend Burghotel

08.12. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit 

Professor Rolf Plagge

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-

rung: https://haus-marteau.de/konzerte-

aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 

604-1608. Abendkasse:  09288 6495. 

09.12. 18.00 Uhr  MSC Lichtenberg Weihnachtsfeier Burghotel

10.12. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Weihnachtsfeier Burghotel

15.12. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit 

Professor Ingo Dannhorn

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-

rung: https://haus-marteau.de/konzerte-

aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 

604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

17.12. 16.00 Uhr  Gesangvereis 1862 Lichtenberg Adventskonzert Johannes Kirche in Lichtenberg

29.12. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Fackelwanderung Henri-Marteau-Platz

Jeden Mi. 
19.00. – 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg
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Der FWV Lichtenberg lädt am Freitag, 17. November 

zum Monatsabend ein.  Beginn ist um 19.00 Uhr im 

Gemeindehaus. Auf dem Programm stehen ein Bericht über den 

Bergbau in Lichtenberg und Erinnerungsgeschichten eines Lichten-

bergers aus der jüngeren Vergangenheit. Des Weiteren ein Bericht 

über die Neugestaltung der „Leupoldanlage“, vielen besser 

bekannt als „Mondscheinhäuschen“ und des „Pfarrer-Meyer-Plat-

zes „. An diesem Abend werden auch interessante FWV-Jahrbücher 

aus dem Nachlass von Arno Preiß an das Stadtarchiv übergeben. Im 

Anschluss daran ist Gelegenheit für regen Austausch und gemütli-

ches Beisammensein.  Der FWV Lichtenberg lädt alle Interessierten 

ganz herzlich ein.

Monatsabend beim 
FWV Lichtenberg

Aus Lichtenberg

Am Freitag, den 17. November laden die Sportschützen Lichtenberg 

zum traditionellen Glaskugelschießen ein. Ab 17.30 Uhr können auf 

der Zehn-Meter-Bahn im Schützenhaus in der Seestraße Mitglieder 

und Interessierte mit dem Luftgewehr auf Glaskugeln zielen. Bereits 

Jugendliche ab zwölf Jahre in Begleitung der Eltern können Kimme 

und Korn anvisieren, um eine der 50 Glaskugeln zu treffen. In jeder 

Kugel befindet sich eine Nummer, die zugleich den Preis angibt. Die 

Einlage zur Teilnahme beträgt fünf Euro und je nach Teilnehmerzahl 

kann ein, zwei oder drei Mal das Glück anvisiert werden. Nieten gibt 

es keine, jeder Treffer ist ein Gewinn und darunter gibt es drei Haupt-

preise. Zum Wettbewerb gehört auch geselliges Beisammensein in 

der Schützenstube. Fürs kulinarische Wohlfühlprogramm ist mit ver-

schiedenen Getränken und Würsten aus dem heißen Kessel wie auch 

Fleischkäs gesorgt. 

Glaskugelschießen bei den Sportschützen

der „harte Kern“, also einige der 
erfahrenen Mitarbeiter bleiben, 
um Neue einzubinden und die 
Lücke der verabschiedeten Mit-
arbeiter zu schließen. Chefin 
Janneke Klasen möchte das 
Teamgefühl stärken. „Das 
gelingt uns, indem wir durch 
Teambesprechungen, Betriebs-
versammlungen, Dialogrunden 
unsere Mitarbeiter einbeziehen. 
Einfach auch ein Umfeld schaf-
fen, bei dem andere Themen als 
Arbeit anstehen, wie Firmenjubi-
läen, gemeinsames Grillen oder 
Weihnachtsfeiern und so vieles 
mehr. Wir hoffen, dass all das 
beiträgt, dass unsere Kollegen 
gerne bei uns arbeiten möchten.“ 
In diesem Sinne: „Danke Heiko, 
wir wünschen dir viel Freude in 
deiner wohlverdienten Rente.“

werbeverpackung mitgestaltet 
habe. Mit einem Augenzwinkern 
sagt Seniorchef Christoph Kla-
sen: „Du warst zu allen Schand-
taten bereit.“ Eichhorn habe sich 
auch von schwierigen techni-
schen Herausforderungen nicht 
abschrecken lassen, sondern 
überall mit zugepackt. „Ein 
Mann für Alles“, betont Janneke 
Klasen und auch, dass seine ruhi-
ge und entspannte Art sich gut 
ins Team eingefügt habe. 
„Unser Fazit lautet, dass Mit-
arbeiter, die wirklich `sinnvoll` 
anpacken und so viele Jahre die 
Treue halten nicht leicht zu fin-
den seien, aber unheimlich wich-
tig sind.“ 
Auch muss sich das Teamgefüge 
immer wieder neu zusammen-
finden. Wichtig ist dabei, dass 

Die Lichtenberger Firma Hans 
Schmidt Werbeverpackungen 
GmbH hat den langjährigen Mit-
arbeiter Heiko Eichhorn in den 
Ruhestand verabschiedet und für 
fast 25 Jahre Einsatz als Produk-
tionshelfer Danke gesagt. 
Um besonders stabile Werbever-
packungen oder vielfältige 
Konstruktionen herzustellen, 
hat Heiko Eichhorn vor allem an 
unserer Kaschier- oder Stanzma-
schine unterstützt. „Ein viertel 
Jahrhundert bei dem Heiko Eich-
horn mit uns im Arbeitsalltag 
durch alle freudigen Momente 
und auch Herausforderungen 
gegangen ist“, erläuterte Chefin 
Janneke Klasen und ergänzt, dass 
der treue Mitarbeiter den Über-
gang von Schmidt Kartonagen 
zur Neuausrichtung Schmidt-

Verabschiedung bei Schmidt Werbeverpackungen

Heiko Eichhorn geht in Ruhestand

Im Bild (von links) Seniorchef Christoph Klasen, Produktionsleitung Tors-

ten Klasen, Produktionshelfer Heiko Eichhorn, Geschäftsleitung Janneke 

Klasen und Auftragskoordinator Markus Brunner. 

zugte, für den gab es die traditio-
nellen Bratwürste und Steaks. 
Die heimelige, beheizte Fischer-
hütte in herbstlicher Deko lud 
zum Verweilen ein, ob nun zum 
„Ratschen“ oder Speisen.

hausgemachten „Knobi-Quark“, 
was auch viele Abnehmer fand. 
„Das haben wir immer beim 
Burgfest angeboten und wussten 
um die Nachfrage.“ Wer weder 
das eine noch das andere bevor-

Das 1. Herbstfest des Fischerei-
verein Lichtenberg am Tränk-
teich mit Speisen vor Ort in 
beheizter Fischerhütte oder to 
go geht als Erfolg in die Vereins-
geschichte ein. Wie beim jähr-
lich stattfindenden Teichfest 
standen die Liebhaber von 
geräucherter Forellen Schlange 
– beizeiten hieß es „ausver-
kauft“. „Es ist eine Premiere, 
sodass keine Vergleichszahlen 
vorliegen und wir demzufolge 
eine bestimmte Menge bestellt 
und zubereitet haben und wenn 
alle, dann alle“, erklärt Vorsit-
zender Uwe Ritter, der für den 
Räucherofen zuständig war. 
Neben den Forellen frisch aus 
dem Räucherofen gab es übern 
Feuer geröstetes Fladenbrot mit 

Rund um den Fisch: Herbstfest beim Fischereiverein

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Aus Issigau

Zombies, Geister, Skelette, 
Hexen und sonstiges „Getier“ 
hatte sich zum Halloween-Tur-
nen beim TV 1897 Issigau einge-
funden. Knapp 40 fantasievoll 
verkleidete Mädchen und Jungen 
meisterten die sechs Stationen 
des gruselig-schaurigen Par-
cours, der heuer unter dem The-
ma „Hexen“ stand. Die Jugend-
leiterinnen Juliane Thüroff und 
Lisa Thüroff hatten mit einer 
Helferschar Hexenberg, -rut-
sche, -tunnel-, -kessel-, -besen-
ritt und -haus aufgebaut, die es 
dann mit Stationskarten zu 
meistern galt. Doch wie bei jeder 
Turnstunde stand, zuerst das 
Aufwärmen im Mittelpunkt, dass 
um den geschnitzten und 
beleuchteten Kürbis mit den 
Bewegungen der verschiedenen 
Kostümierungen erfolgte, ob 

Rutschen, Schaukeln, Springen 
und das Erklimmen verschiede-
ner Leitern bildeten die weiteren 
Aufgaben, den alle mit Bravour 
meisterten. Eine Trinkpause mit 
„ekligen Gebräu“ verlieh neue 
Kraft, um die eine oder andere 
Station nochmals zu meistern. 
Den Abschluss bildete eine „Gru-
selmassage“ und für den Nach-
hauseweg gab es getreu dem Hal-
loween-Motto „Süßes, sonst 
gibt’s Saures“ eine Naschtüte 
nebst einem „Spinnen-Amerika-
ner“, den die Bäckerei Friedrich, 
Schwarzenbach am Wald eigens 
kreierte. 
Ein Dank ging an die Helferschar 
mit Simone und Leny Vogel, 
Kevin Wilfert, Juliane Thüroff, 
Lisa Thüroff, Lorenz und Sandra 
Hüttner, Silke, Karl Horndasch 
und  Andrea Wilfert. 

Halloween-Turnen beim TV 1897 Issigau 

Abenteuer im gruselig-schaurigen Parcours

den 10. November ab 17 Uhr mit 
Start im Garten der Kita eingela-
den. Dem Umzug mit den selbst 
gebastelten Laternen und Sankt 
Martin hoch zu Ross, dem ein 
Martinsspiel der Kinder und 
eine Ansprache von Pfarrer Her-
bert Klug vorangehen wird, folgt 
das gesellige Beisammensein 
mit kulinarischer Verköstigung, 
deren Erlös dem Förderverein 
zum Erfüllen besonderer Wün-
sche zufließt. Der Elternbeirat 
(von links) Dominik Greim, Jen-
nifer Vetter, Franziska Hacker, 
Daniel Ehrenberg, Robert Mäd-
ler und Paul Paschold. 

Der neue Elternbeirat der Issi-
gau Kita „Christophorus“ ist per 
Briefwahl gewählt worden. Das 
Team setzt sich für das Kita-Jahr 
2023/24 wie folgt zusammen: 
Vorsitzender Daniel Ehrenberg, 
Stellvertreterin Franziska 
Hacker, Schriftführerin Jennifer 
Vetter gemeinsam mit Dominik 
Greim, Paul Paschold und 
Robert Mädler. Als erste Veran-
staltung steht das Laternenfest 
auf dem Programm. Hierfür 
erhält der Elternbeirat Unter-
stützung vom Förderverein der 
Kita für die Ausgestaltung. Zum 
Laternenfest wird am Freitag, 

Neuer Elternbeirat der Issigau Kita „Christophorus“

nun im Rückwärtsgang der Spin-
ne oder dem Flattern der Fleder-
maus. Weiter ging es in der 
Bewegungslandschaft und keine 
leichte Aufgabe stellte der 

Hexenbesenritt dar, der auf einer 
umgedrehten Langbank erfolgte, 
die mit Seilen in den Ringen 
befestigt, eine wahrlich wackeli-
ge Angelegenheit darstellte. 

Eine schlafende Riesenspinne im 
Hexetunnel erforderte einigen 
Mut beim Durchkrabbeln. Aber 
alles lief gut, die Spinne wachte 
nicht auf. Rollen, Balancieren, 
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Aus Issigau

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:

Kreisliga Nord

Sonntag, 12.11. 14:00 Uhr in Grafengehaig

FC Frankenwald – 1. FC Höllental

Kreisklasse

Sonntag, 12.11. 14:00 Uhr in Ort

FC Ort – SG1 Saaletal I–Höllental II

Training Herren: 

Dienstag und Donnerstag je 18:30 Uhr in Issigau

Höllental Bambini Training: 

jeden Donnerstag 15:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Issigau

F-Jugend Training

jeden Freitag 15:30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Issigau

1. FC Höllental Lokalschau beim KGZV Issigau

Vereinsmeister gekürt

treter lobten die Schau und 
betonten, dass das Hobby Klein-
tierzucht kein einfaches mehr 
sei. „Die Corona-Pandemie und 
bei den Geflügelzüchtern auch 
die Vogelgrippe haben einen 
Abbruch beschert“, bilanzierte 
Klaus Weinrich. 

agierten Kevin Wilfert, Kanin-
chen und Markus Knörnschild, 
Geflügel. Neben den Tieren in 
den Käfigen konnten die Besu-
cher auch in zwei Vollieren Tau-
ben, Gänse und Kaninchen 
bestaunen. Vorsitzender Ger-
hard Wachter dankte allen 
Züchterinnen und Züchtern für 
die Präsentation ihrer Tiere, da 
nur so dass „Erntedankfest“ 
ermöglicht werde. Dank richtete 
er auch an die Helferschar, die 
sich rund um die zweitägige 
Schau einbringe. Bürgermeister 
Dieter Gemeinhardt stellte ein 
hohes Ausstellungsniveau fest, 
dass einer Kreisschau gleich-
komme. „Die Ausstellung ist gut 
bestückt, sodass es Freude 
mache durch die Käfigreihen zu 
gehen und die Tiere zu betrach-
ten.“ Auch die beiden Kreisver-

 Die offene Lokalschau in der 
Sparte Kaninchen der Kleintier-
zuchtvereine Culmitz, Straß-
dorf, Marlesreuth und Bobeng-
rün sowie vom Ausrichter, dem 
Kaninchen- und Geflügelzucht-
verein (KGZV) Issigau mit 
Lokalschau Geflügel des Issi-
gauer Vereins in der Mehr-
zweckhalle in Issigau besuchten 
viele kleine und große Liebha-
ber der Kleintierzucht. Zur offi-
ziellen Schaueröffnung mit Bür-
germeister Dieter Gemeinhardt 
und Vertretern vom Kreisver-
band der Rassekaninchenzüch-
ter Naila, Martin Schmidt sowie 
des Kreisverbandes der Rasse-
geflügelzüchter, Klaus Weinrich 
gab KGZV-Vorsitzender Gerhard 
Wachter bekannt, dass es die 
„Manfred-Stöcker-Jubiläums-
schau“ sei. „Manfred Stöcker 
zählt seit 70 Jahren zu unseren 
aktiven Züchtern, das würdigen 
wir“, betonte Wachter. Beim 
Geflügel sind 152 Tiere ausge-
stellt worden, die von den Preis-
richtern Detlef Gasthuber und 
Reinhard Komma entsprechend 
des Rassestandards eine Bewer-
tung erhielten, um die Vereins-
meister küren zu können. Die 
127 Kaninchen von 21 Senioren 
und der einzigen Jungzüchterin 
Casandra Benkner mit acht Tie-
ren bewerteten die Preisrichter 
Dieter Wunderlich, Edwin Seidel 
und Mario Fitzner die Tiere in 
verschiedenen Rassen und Far-
ben. Als Ausstellungsleiter 

Die Preisträger des Issigauer Kaninchen- und Geflügelzuchtvereins (von links) Manfred Stöcker, Andreas Brüh-

schwein, Mario und Sandro Knötzsch, die Ausstellungsleiter Markus Knörnschild und Kevin Wilfert, Vorstandsmit-

glied Kathrin Munzert und Jungzüchter Peter Spörl. 

Vereinsmeister Geflügel: Werner Büttner, Indische Zwerg-Kämpfer 

fasanenbraun, 382 Punkten; zweiter Vereinsmeister Andreas Brüh-

schwein, Australorps schwarz, 380 Punkten, zugleich Vereinsprämie; 

Vereinsmeister Tauben: Mario Knötzsch, Startauben glattköpfig 

blau, 382 Punkte und Zweitplatzierter Ronny Meyer, Spaniertauben 

blau mit weißen Binden, 380 Punkte, Verbandsprämien: Gerhard 

Wachter, Elsterpurzler blau schwarzschnäblig und Sandro Knötzsch, 

Bernhardiner Schecken. Jugendvereinsmeister Geflügel: Peter 

Spörl, Zwerg New-Hampshire goldbraun, 379 Punkte und bei den 

Tauben Lenny Otto, Spaniertauben schwarz mit weißen Binden, 378 

Punkte. Beide Jungzüchter erhielten eine Verbandsprämie. Vereins-

meister Kaninchen: Andreas Brühschwein, Kleinsilber blau, 385 

Punkte und zweiter Vereinsmeister Manfred Stöcker, Weiße Wiener, 

384,5 Punkte. 

Vereinsmeister

Auch in diesem Jahr hat sich der Feuerwehrverein dazu entschlos-

sen, wieder einen italienischen Abend durchzuführen und lud am 04. 

November dazu ein. Es konnten verschieden belegte Pizzen mit 

einem Beilagensalat, Bandnudeln mit Lachs Sahne Soße sowie Spa-

ghetti Bolognese vorbestellt werden. Bereits am Vorabend wurde 

mit dem Einräumen, dem Eindecken der Tische und der Dekoration 

begonnen, so dass das Gerätehaus in einen Raum mit italienischem 

Flair verwandelt wurde. Auch am Samstagnachmittag haben alle 

Helfer Hand in Hand zusammengearbeitet, um ab 17.30 Uhr die ers-

ten Gäste begrüßen und bewirten zu können. Das Pizzabäcker- und 

Küchenteam hatte ein straffes Programm, denn die bestellten 

Gerichte sollten zügig zu jeden an den Tisch kommen. Fazit des 

Abends waren zufriedene Gäste und darüber haben sich alle sehr 

gefreut. Seitens der Vorstandschaft erging ein herzliches Danke-

schön an alle fleißigen Helfer und Unterstützer sowohl für die Vorbe-

reitung als auch Durchführung dieses italienischen Abends. Großer 

Dank auch an alle Besucher, die zum Verzehr von Speis und Trank 

beigetragen haben. H.K.

Italienischer Abend bei der 
Feuerwehr Issigau
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
     So., 12.11. 10.15 Uhr Hauptgottesdienst
Mo., 13.11.  14.00 Uhr Bibelgespräch
Di., 14.11. 14 Uhr Pfarrhofcafè Gemeindehaus / Luthersaal
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus / Luther-
saal
Mi., 15.11. 16.30 Uhr Präparandenunterricht
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal
Fr., 17.11. 16 Uhr Kindertreff Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
Sa, 11.11.17 Uhr:  Laternenfest unserer KiTa, Beginn in der 
Kirche
So, 12.11.10 Uhr:  „Stille Zeit“ Gottesdienst in der Jakobuskir-
che, 10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
14  – 16 Uhr:  Andreaskellercafè 
Di, 14.11.19.30 Gemeindebibelabend im oberen Gemeindesaal
Mi, 15.11.19.30 Uhr:  Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal
Do, 16.11.19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung im Gemeinde-
haus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 12.11., 8.45 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
  So., 12.11.9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach  
Sa.,  11.11., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Gebetslesung – 
Beginn der Gebetswoche

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
  So., 12.11., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kindergot-
tesdienst, Martin-Luther-Haus, 16 Uhr: „Liedermacher meets 
Kantor“, Lutherkirche, Gabi und Amadeus Eidner (Chemnitz)
Manuel Schmid (Altenburg), KMD Stefan Romankiewicz (Bad 
Steben), Eintritt frei!
19 Uhr: Blaulicht-Gottesdienst für Stadt und Landkreis Hof
Lutherkirche
Di., 14.11., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7
Do., 16.11., 15 Uhr: Bibelstunde, Carlsgrün, Adelshof
Fr., 17.11., 15 Uhr: Beichte und Abendmahl für Ältere
Carlsgrün, Adelshof

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.10.11., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So.12.11., 16  Uhr:  Hl. Messe 
Do.16.11., 17 Uhr: Rosenkranz 
Fr.17.11., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 12.11., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst
Di., 14.11., 15 Uhr: Bibelstunde, Christusgrün bei Fam. Beyer
17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft im Betreuten 
Wohnen, Wenzstr. 7, Bad Steben
Mi., 15.11., 19.30 Uhr: Themen-„Dankstelle“, CVJM-Heim

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa., 11.11., 16  Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift, Seniorenstift 
Martinsberg
So., 12.11. Drittl. Sonntag d. Kj., 10  Uhr : Gottesdienst : Einführung 
von Prädikant Dr. Uli Hornfeck, Stadtkirche Naila
10  Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Di., 14.11., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 15.11., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 16.11., 9.30 Uhr : Krabbelgruppe
Für alle Eltern und Großeltern mit ihren Kindern oder Enkeln zwi-
schen 0 und 3 Jahren. Landeskirchliche Gemeinschaft
14.30 Uhr : Seniorennachmittag : Oman - auf den Spuren Sindbads, 
Fotoreise mit Josi Langmeier, Bonhoefferhaus
15.00 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 17.11., 19 Uhr : Gemeindeabend mit Pastor Felber vom Gemein-
dehilfsbund, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 12.11. Drittl. Sonntag d. Kj., 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit Pfarrer 
Hesse, Christuskirche
Mo., 13.11., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus
Fr., 17.11., 18 Uhr : Gebetsandacht: Zeit für Gebet
Gemeindehaus, 19 Uhr : Kirchenvorstandsitzung, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr, 10.11. 17 Uhr:  Martinsumzug des Kindergartens, ab Kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So, 12.11., 9 Uhr, Drittl. Sonntag d. Kj.:  Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein), , 10 Uhr: Kindergottesdienst, Martin-Luther-Kirche
Gemeindehaus LippertsgrünFr. Waltraud Lamprecht
Fr, 17.11., 19.30 Uhr: „Tief verwurzelt“ - Kirchen Kino : Große Wunder 
beginnen nicht im Unvermögen, sondern in der Unmöglichkeit
Sinnvolle Unterhaltung bei freiem Eintritt, Martin-Luther-Kirche 
Martin Sommermann, Vertrauensmann KV Lippertsgrün 

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa.11.11., 9 Uhr:  Einkehrtag mit Pastor Dr. Jürgen Kämpf Die Offen-
barung des Johannes - Ein Buch mit sieben Siegeln?
(Veranstaltung der KEB Katholischen Erwachsenenbildung in Stadt 
und Landkreis Hof e.V.) 
So.12.11., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. Messe 
Mi.15.11., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
  So. 12.11., 18  Uhr: Abendmahlsgottesdienst
Mo., 13.11., 19  Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 14.11., 8.30 Uhr: Gebetskreis
Do., 16.11., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe
Fr., 17.11., 18 Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 12. 11., 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 12.11.2023 treffen sich alle um 09.30 Uhr im König-
reichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema 
„Warum die Menschheit ein Lösegeld benötigt“ 

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,10.11.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,12.11.,9 Uhr: Gottesdienst
Mo.,13.11.,17 Uhr: Musicalprobe für Weihnachten,18.30 Uhr 
Friedensgebet
Do.,16.11.,14 Uhr: Gemeindenachmittag mit Dieter Pfefferkorn 
sen.,19 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach,19.30 Uhr: 
Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So, 12.11., 10 Uhr, Drittl. Sonntag d. Kj.: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Bartholomäuskirche Döbra
Mo, 13.11., 19.30 Uhr: Kirchenchor, Gemeindehaus 
Di, 14.11., 20 Uhr: Posaunenchor, Gemeindehaus 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.,12.11.,10 Uhr: Gottesdienst
Mo.,13.11.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,14.11.,17.30 Uhr Konfirmandenunterricht Koni Gruppe 
West,19 Uhr: Posaunenchor
Do., 16.11.10., 18.30 Uhr: Jugendkreis im Gemeindehaus,19.30 
Uhr: „Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 12.11., 9 Uhr:   Hl. Messe
 Di., 14.11.  18  Uhr: Rosenkranz
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
  Mo. 13.11., 17 Uhr Kinderstunde
Fr. 17.11., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
Sa. 18.11., 19.30 Uhr Vortrag von Michael Götz (CVJM Bayern) 
über Israel - ein heiliges und zerissenes Land
So. 19.11., 10 Uhr Gottesdienst mit Michael Götz, mit Aben-
mahl und Kindergottesdienst

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Sonntag 12.11.2023 um 17 Uhr 
Laternenfest Mutter- Kind Kreis.
Special Gottesdienst, Donnerstag 16.11.2023
um 19 Uhr mit Pastor Daniel aus Bukarest & Team.

Freie Christengemeinde Sängerwald 
  Fr 10.11., 19.30 Uhr Gebetstreffen mit Abendmahl
So 12.11., 10 Uhr Gottesdienst zum Weltweiten Gebetstag für 
verfolgte Christen mit Ricardo Corban von Open Doors

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Sonntag, 12. 11., 10 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 
7

CVJM Naila
Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 So., 12.11. 9.30 Uhr Gottesdienst 
Mo., 13.11. keine JUKU da Laternenumzug vom KITA Lichten-
berg
Di., 14.11. 15.30 Uhr LKG im Gemeindehaus mit Philipp Mauer
Do., 16.11. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 17.11. 15 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
 
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So, 12. 11., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, Pfarrer 
Andreas Hesse. ... fotografiert von WIR-Leser Tom Handrek

Die Stadtkirche Naila in der Herbstsonne ... 
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Böses wollen, erfolgreich sie-
gen. Wir sagen ausdrücklich, wir 
stehen solidarisch zu Israel und 
jede Form von Antisemitismus 
hat bei uns keinen Platz.“ Der 
Nailaer Polizeidienststellenlei-
ter Klaus Bernhardt ist mit wei-
teren drei Polizeikräften vor 
Ort. „Es handelt sich um eine 
angemeldete Versammlung, der 
Schutz zusteht“, erklärt er die 
Polizeipräsenz und ergänzt, 
dass nicht von Störungen oder 
gar Bedrohungen auszugehen 
sei. Dem war auch glücklicher-
weise so, alles verlief friedlich. 
Nur wenige „Zaungäste“ sind zu 
beobachten. Sie laufen im wei-
teren Umfeld vorbei, halten nur 
kurz inne. 
Anwohner schauen offen aus 
den Fenstern oder kippen diese, 
um mitzuhören. Andere lugen 
nur hinter den Gardinen hervor. 
Mit einem Musikstück endet die 
Mahnwache, die Personen 
gehen still. „Deutschland hat 
gegenüber Israel eine hohe Ver-
pflichtung“, sagt Alexander, 
einer der Teilnehmer, der selbst 
schon zwei Mal in Israel weilte, 
die Solidarität mit dem Land 
unterstützen möchte.
 „Es ist wichtig ein Zeichen 
gegen Antisemitismus zu set-
zen, auch hier bei uns in 
Schwarzenbach“, betont Luisa. 
Die Plakate werden eingerollt, 
mit nach Hause genommen. Die 
Mahnwache war einmalig. Bis-
her die einzige im Landkreis 
Hof. 

Schwarzenbach a.Wald – Ein 
Teil des Marktplatzes ist abge-
sperrt, zwei Polizeistreifen ste-
hen in unmittelbarer Nähe. 
Menschen halten Plakate in den 
Händen, strahlen diese mit 
Taschenlampen an und mittig 
steht das Bild der im Gazastrei-
fen ermordeten Shani Louk (22 
Jahre jung) eingerahmt von Ker-
zen, Blumen. Stille liegt über 
den Platz. Eine junge Frau hat 
eine israelische Fahne, eine 
weitere ist aufgehängt. Am 7. 
Oktober wurden fast 240 
unschuldige Zivilisten aus 
Israel in den Gazastreifen ent-
führt. Ihr Verbleib ist nach wir 
vor unbekannt. Mehr als 3.000 
Frauen, Männer und Kinder im 
Alter von drei Monaten bis 85 
Jahre wurden von der Hamas 
verletzt, getötet, geschlagen, 
vergewaltigt und brutal von 
ihren Lieben getrennt. „Ent-
führt“, steht in großen Lettern 
auf den jeweiligen Plakat dazu 
ein Bild, Name und Alter der 
Person. 60 Personen jedweden 
Alters haben sich eingefunden, 
sind dem Aufruf der Jesusge-
meinde mit Versammlungslei-
terin Antje Hager in den sozia-
len Medien gefolgt. „Mahnwa-
chen finden weltweit statt, es 
handelt sich um eine globale 
Initiative“, erläutert Hager und 
erklärt, dass sie davon von 
Schwester und Schwager in 
Tübingen erfahren habe. „Ich 
wollte auch etwas tun“, betont 
Hager und dankt allen Teilneh-

Mahnwache für die durch die Hamas verschleppten Zivilisten

einen brutalen Überfall auf 
Israel. Unsägliches Leid und 
Terror wurde über Israel 
gebracht und 1400 Jüdinnen 
und Juden – egal welchen Alters 
- wurden an diesem Tag grau-
sam ermordet. „Man spricht 
davon, dass an einem Tag mehr 
Juden getötet wurden als je 
zuvor –seit den Tagen des Holo-
caust.“ Hager betont, dass man 
heute hier steht, um den Ver-
schleppten zu sagen, dass sie 
nicht vergessen seien, dass man 
in dieser schweren Zeit zusam-
menstehe, an sie denke und für 
sie bete. „Wir beten, dass dort, 
wo ihr seid, ihr die Liebe und 
den Trost Gottes erleben dürft, 
aber vor allem, dass ihr unbe-
schadet wieder zu euren Fami-
lien zurückkehren dürft.“ Nur 
das Rauschen der Blätter ist zu 
hören, von weiter weg Motoren-

mern, die quer Beet an der 
Mahnwache teilnehmen, von 
der evangelischen Kirchenge-
meinde, Jesus Gemeinde Fran-
kenwald, der Freien Christenge-
meinde Sängerwald, Go Church 
und Bürger der Stadt. „Wir sind 
heute hier zusammengekom-
men und wollen diesen Geiseln 
einen Namen und ein Gesicht 
geben“, betont Antje Hager und 
betont, dass auf den Plakaten 
die Bilder der Verschleppten zu 
sehen sind. „Es sind Menschen 
wie du und ich, es sind Säuglin-
ge, Kinder, es sind Ehepartner, 
Eltern, Frauen, Männer, Groß-
mütter, Großväter, hinter jedem 
Einzelnen steht ein Leben, ein 
Schicksal, eine Familie, die 
unendlich viel leidet.“ 
Zuvor hatte Antje Hager erin-
nert: „Vor vier Wochen am 7. 
Oktober verübte die Hamas 

geräusch von vorbeifahrenden 
Autos. Wenig später nieselt es, 
Kapuzen werden aufgezogen. 
Die Menschen bleiben stehen - 
eine Stunde Mahnwache. Die 
Menschen haben sich Richtung 
Stadt gedreht, halten die Plaka-
te vor sich, strahlen diese mit 
verteilten Taschenlampen an. 
Leise Musik erklingt und dann 
eine Frauenstimme, die die 240 
Namen der entführten, ver-
schleppten Menschen mit deren 
Alter nennt. „Wir erheben unse-
re Stimme für euch und wir 
ermahnen die Menschen in die-
ser Stadt und in unserem Land, 
dass sie nicht vergessen, was 
euch angetan wurde“, betont 
Antje Hager und auch, dass man 
an diesem Abend bekennen 
wolle, dass Israel gesegnet sein 
solle. „Es möge gegen alle Ter-
roristen und alle, die Israel 

Der Sperr-Notruf 116 116 ist 
rund um die Uhr erreichbar.
Wichtige Sicherheitstipps:
•Niemals TANs, PINs oder Kon-
todaten weitergeben.
•Kontobewegungen sowie hin-
terlegte Geräte und Karten 
regelmäßig überprüfen.
•Kostenfreie Sperr-App 116 116 
einrichten. 
Info: Der  Sperr-Notruf 116 116 
aus Deutschland kostenfrei. Aus 
dem Ausland mit jeweiliger Lan-
desvorwahl von Deutschland 
vorweg (meist +49). Sollte der 
Sperr-Notruf in seltenen Fällen 
aus dem Ausland nicht geroutet 
werden können, gibt es alterna-
tiv die Rufnummer +49 (0) 30 
4050 4050; Gebühren für Anrufe 
aus dem Ausland abhängig vom 
ausländischen Anbieter/Netz-
betreiber.

Dienste wie WhatsApp. Das Ziel 
ist meist eine TAN. Oftmals fehlt 
den Tätern nur noch dieses Puz-
zleteil, um sich als Kontoinha-
ber auszugeben. Damit können 
sie die Authentifizierungs-
schranke überwinden und das 
Bankkonto plündern oder eine 
digitale Zahlungskarte auf 
ihrem Smartphone einrichten. 
Die Betroffenen merken 
zunächst nicht, dass Fremde auf 
ihre Kosten einkaufen. Erst beim 
Blick aufs Konto fällt der Scha-
den auf. 
Wurden geheime Daten weiter-
gegeben, egal ob auf digitalem, 
telefonischem oder persönli-
chem Weg, sofort das Konto und 
sämtliche dazugehörige Zah-
lungskarten sperren lassen! 
Dafür Kontonummer und Bank-
leitzahl oder IBAN bereithalten. 

Berlin –   Wer aufgefordert wird, 
sensible Informationen wie zum 
Beispiel Kontozugangsdaten, 
die PIN einer Zahlungskarte 
oder eine Banking-TAN heraus-
zugeben, sollte die Kommunika-
tion sofort beenden. Denn dabei 
handelt es sich um einen 
Betrugsversuch! Darauf macht 
der Sperr-Notruf in einer Pres-
semeldung aufmerksam.  Um die 
hohen Sicherheitsstandards der 
Banking- und Bezahlsysteme zu 
umgehen, greifen Kriminelle 
zunehmend auf manipulative 
Tricks zurück. Mit inszenierten 
Lügengeschichten, die oft täu-
schend echt und dringend wir-
ken, versuchen sie, Verbraucher 
hinters Licht zu führen. 
Die kriminellen Täuschungsma-
növer laufen übers Telefon, per 
SMS, E-Mail oder Messenger-

Kontozugangsdaten angefragt? 
Achtung, Betrugsversuch!

Hof – Am Dienstag, 28. Novem-
ber, 16.30 bis 18.00 Uhr organisie-
ren die Fachstelle für pflegende 
Angehörige für Stadt und Land-
kreis Bamberg und die Fachstelle 
für Demenz und Pflege Oberfran-
ken in Kooperation einen Online-
Vortrag zu den Themen Behinde-
rung und Demenz: Was passiert, 
wenn Menschen mit kognitiver 
Beeinträchtigung an einer 
Demenz erkranken? Was ist wich-
tig zu wissen, worauf kommt es 
an? Welche Symptome treten 
auf? Wie erfolgt die Diagnose-
stellung? Wie geht es danach wei-
ter?  Diese wichtigen Fragen 
beantwortet Andrea von der 

Heydt, Geschäftsführerin der Alz-
heimer Gesellschaft Berlin e.V., 
Selbsthilfe Demenz. Natürlich 
beantwortet sie auch Fragen des 
Publikums und bespricht Fallbei-
spiele. Eingeladen zur kostenlo-
sen Veranstaltung sind Angehö-
rige von Menschen mit kognitiver 
Beeinträchtigung ebenso wie in 
der Behindertenarbeit Tätige und 
Ehrenamtliche.  Die Anmeldung 
ist möglich per E-Mail an 
info@demenz-pflege-oberfran-
ken.de und telefonisch bei der 
Mitarbeiterin der Fachstelle für 
Demenz und Pflege Oberfranken 
Ute Hopperdietzel unter 09281 / 
57 500.

 Menschen mit kognitiver 
Beeinträchtigung und Demenz 
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10.11 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora,

Festlegung der Termine für 2024
Gaststätte Froschgrün

11.11.  KULT 17 Kabarett mit Michael Altinger entfällt Philipp-Wolfrum-Haus Schwarzenbach

11.11. 13 – 17 Uhr
Geflügelzuchtverein Schwarzenbach 
a.Wald und Umgebung

Geflügelausstellung
bei Matthias Schlee, Bernstein a.Wald,
 Zum Galgenberg 14

12.11. 9-16 Uhr
Geflügelzuchtverein Schwarzenbach 
a.Wald und Umgebung

Geflügelausstellung
bei Matthias Schlee, Bernstein a.Wald,
 Zum Galgenberg 14

12.11. 19.00 Uhr Forum Naila Lucy van Kuhl & die „Es-Chord-Band Großer Kurhaussaal Bad Steben

14.11. 18.00 Uhr Therme Bad Steben
Lange Sauna- und Cocktailnacht 

mit dem Duo Kemnitzer
Therme Bad Steben

14.11. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

14.11. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

14.11. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

15.11. 15.00 Uhr Grafikmuseum Stiftung Schreiner Führung durch die aktuelle Ausstellung Treffpunkt Foyer Kurhaus

15.11. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: Stressfrei und 

enspannt miteinander kommunizieren, Elke Sachs
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

17.11. 18.30 Uhr Stammtisch Strohhüt Monatsversammlung Gasthaus Rank in Schlegel 

18.11.
09.00 Uhr – 
13.00 Uhr

Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Bad Stebener Herztag mit interessanten 
Vorträgen Großer Kurhaussaal Bad Steben

20.11. 13.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Führung durch das Gesundheits- und 

Wellnesszentrum 
Treffpunkt: Trinkhalle (in der Wandelhalle)

21.11. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle Freunde des Modellbaus und 

der Parkeisenbahn
Gaststätte Froschgrün

23.11. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Gitarrenspiel & Lyrik mit Friedrich & Wiesenhütter Großer Kurhaussaal Bad Steben

25.11. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

26.11. 14.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün  Siedler-Winterfest Am/im Siedlerheim Froschgrün 

27.11. 13.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Führung durch das Gesundheits- und 

Wellnesszentrum 
Treffpunkt: Trinkhalle (in der Wandelhalle)

28.11. 14.30 Uhr PröD Naila
Monatsversammlung mit 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf
Gaststätte Froschgrün

29.11. 15.00 Uhr Grafikmuseum Stiftung Schreiner Führung durch die aktuelle Ausstellung Treffpunkt Foyer Kurhaus

30.11. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Multivisionsschau „Pacific Coast Highway – von San 

Francisco nach Seattle“ von Sigrid Wolf-Feix
Großer Kurhaussaal Bad Steben

03.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

05.12. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün

08.12. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit 

Professor Rolf Plagge

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-ak-
tuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 604-
1608. Abendkasse:  09288 6495. 

10.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

12.12. 11.30 Uhr PröD Naila Weihnachtsessen

Gaststätte Froschgrün,  Anmeldungen bis 
1.12. bei Vorsitzendem Roland Strobel bis 
unter  09281/7531477.

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald Night Run Nail, Bahnhof

Mi. 18.00 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Selbitz, Parkplatz am Anger

Veranstaltungen in der Region
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HERZTAG BAD STEBEN 2023 
Samstag, 18.11.2023 / 09:00-13:00 Uhr 
für Patienten, Angehörige und Interessierte 
anlässlich der Herzwochen der Deutschen Herzstiftung 
 

    

 

Staatliches Kurhaus, Großer Kurhaussaal 
Badstr. 30, 95138 Bad Steben 

„Heart and Friends“ bei HERZINSUFFIZIENZ

Moderation: Dr. med. Gerhart Klein 

Organisation:
-  Dr. med. Gerhart Klein 

Chefarzt und LMD a.D., Privatarztpraxis 

Badstr. 26, 95138 Bad Steben

Veranstalter:
- REHA-Sportverein Bad Steben e.V.

Mit freundlicher Unterstützung:
- AOK Bayern, Direktion Hof

- Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH

- Marktgemeinde Bad Steben

        

        

09:00 Uhr Begrüßung, Grußworte

09:30 Uhr  Einführung – Herzinsufizienz 
eine Systemerkrankung 
Dr. med. Gerhart Klein

10:00 Uhr  Das Herz bei Herzinsufizienz 
Prof. Dr. med. Dr. Anil-Martin 

Sinha

10:30 Uhr  Pause 

Vorführung und Übung der 
Herz-Lungen-Wiederbelebung 
Dr. med. Matthias Klieser, Jutta 

Ring

11:00 Uhr  Herzinsufizienz und Lunge 
Henning Müller

11:30 Uhr  Herzinsufizienz und Niere 
Dr. med. Mandy Schlosser

12:00 Uhr  Herzinsufizienz und Sport 
Dr. med. Gerhart Klein

12:30 Uhr Abschlussdiskussion

13:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Die Herzinsufizienz (Herzschwäche) zählt zu den 

häuigsten Anlässen für Krankenhausaufenthal-

te. Experten schätzen die Zahl der Patienten mit 

Herzschwäche auf bis zu vier Millionen in Deutsch-

land. Jährlich sterben über 40.000 Menschen an 

Herzinsufizienz. Sie macht sich meistens mit un-

spektakulären Symptomen und schleichend mit 

Atemnot, Leistungsabnahme und geschwollenen 

Beinen (Knöchelödeme) bemerkbar. Ein großes 

Problem: Die Betroffenen nehmen solche Sym-

ptome oft als altersbedingt hin. Ihnen ist nicht 

 bewusst, dass sie an einer ernstzunehmenden 

Erkrankung mit einer schlechten Prognose leiden. 

Das „schwache Herz“ ist daher keineswegs eine 

normale Alterserscheinung. Vielmehr ist frühzeiti-

ges Handeln gefordert!

Referenten:

-  Dr. med. Gerhart Klein 

Privatarztpraxis Bad Steben 

Badstr. 26, 95138 Bad Steben 

Chefarzt und LMD a.D., 

Klinik Frankenwarte, Bad Steben

-  Prof. Dr. med. Dr. Anil-Martin Sinha 

Chefarzt, Abteilung für Kardiologie, 

Nephrologie, Pneumologie, internistische 

Intensivmedizin, Sana Klinikum Hof 

Eppenreuther Str. 9, 95032 Hof

-  Dr. med. Matthias Klieser 
Oberarzt, Klinik Frankenwarte Bad Steben 

Oberstebener Str. 20, 95138 Bad Steben

-  Sr. Jutta Ring 

stellv. PDL, Klinik Frankenwarte Bad Steben 

Oberstebener Str. 20, 95138 Bad Steben

-  Henning Müller 
Oberarzt, Klinik für Pneumologie, Zentrum für 

Schlaf- und Beatmungsmedizin 

Zentralklinik Bad Berka 

Robert-Koch-Allee 9, 99437 Bad Berka

-  Dr. med. Mandy Schlosser 
Oberärztin, Klinik für Innere 

Medizin III - Nephrologie, 

Universitätsklinikum Jena, 

Kastanienstr. 1, 07747 Jena
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Du bist ambitioniert, zielstrebig und suchst nach neuen Herausforderungen?  

Dann bist du bei uns genau richtig! Starte jetzt deine Karriere bei Lindner  

in Selbitz, z. B. als

Du findest uns jedoch nicht nur in Selbitz, sondern auch an zahlreichen weiteren 

Standorten weltweit. Neugierig geworden? Dann schau einfach bei uns vorbei und 

entdecke die vielfältigen Möglichkeiten, die Lindner dir bietet.
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•  Auszubildende Technische 

Systemplaner (aGw*)

•  Bauleiter (aGw*)

•  Projektleiter (aGw*)

•  CAD-Konstrukteur (aGw*)

•  Projektierer (aGw*)

Wir suchen  
Helden!

www.Lindner-Group.com


